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Derzeit lohnt sich 
ein Blick auf unsere 
Internetseite www.
wuppertal.ihk24.de 
ganz besonders. Ende 
März wurde die Seite 
überarbeitet und 
Struktur und Erschei-
nungsbild haben sich 
verändert.

DER WEG INS DER WEG INS 
AUSLAND  AUSLAND  
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Liebe Leserinnen und Leser,

bergische Unternehmen sind schon seit 
Jahrzehnten im Ausland aktiv – und das 
wird auch so bleiben, davon sind unsere 
IHK-Experten überzeugt. Zwar gab jedes 
dritte Unternehmen in unserer Konjunk-
turumfrage zum Jahresbeginn an, in die-
sem Jahr weniger im Ausland investieren 
zu wollen, doch lässt sich daraus kein 
Trend ablesen. Vielmehr ist dies eine Aus-
nahmesituation wie zuletzt im Jahr 2010 
und wird durch verschiedene Faktoren be-
dingt. Welche dies sind und warum bergi-
sche Unternehmer nach wie vor außer-
halb  Deutschlands investieren, welche 
Chancen, aber auch Risiken sie sehen – le-
sen Sie in unserem Titelthema.

Ungewöhnliche Einblicke gewährt in die-
ser Ausgabe unsere Serie „Meine Ausbil-
dung“. In der Wuppertaler Agentur Mu-
sic4friends übernahmen die beiden Aus-
 zubildenden Danielle Sörries und Michelle 
Krell einen Monat lang als Geschäftsfüh-
rerinnen das Kommando. Ob das Experi-
ment geglückt ist und welchen Herausfor-
derungen sich die beiden Auszubildenden 
stellen mussten, lesen Sie auf Seite 48. 
Auch unser Team von IHK-TV hat die bei-
den in der Agentur besucht und ihnen bei 
der Arbeit über die Schulter geschaut. 

Schauen Sie doch einmal im CUP Café im 
Elberfelder Luisenviertel vorbei und le-
sen Sie das aktuelle Heft bei einem Fro-
zen Yogurt oder einer frischen Waffel. 
Engin Demir hat das Café Anfang des 
Jahres eröffnet und den amerikanischen 
Trend ins Bergische gebracht. Wie Sie Ih-

ren Frozen Yogurt am besten genießen 
und was es mit den obligatorischen Top-
pings auf sich hat, lesen Sie in unserem 
Restauranttipp. 

Zu guter Letzt noch ein Hinweis in eigener 
Sache: Derzeit lohnt sich ein Blick auf un-
sere Internetseite www.wuppertal.ihk24.
de ganz besonders. Ende März wurde die 
Seite überarbeitet und Struktur und Er-
scheinungsbild haben sich verändert. Neu 
ist auch der sogenannte Zielgruppenein-
stieg, der für Sie maßgeschneiderte Infor-
mationen bereithält und Ihnen die Orien-
tierung auf unseren Internetseiten erleich-
tern soll.  
  
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Durchstöbern unserer neuen Webpräsenz 
und wie immer viel Freude bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

1  

EDITORIAL

BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   1BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   1 01.04.16   13:1901.04.16   13:19



16   16   Guido und Gisbert Krämer bieten ein klassisches Leistungsprogramm 
rund um die Metallbearbeitung.

28  28   Schwerpunkt: Wolfgang Nover ist seit 34 Jahren Sachverständiger
im Bereich Fahrzeugtechnik und Unfallrekonstruktion. 
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38   38   Kulinarisches: Engin Demir hat das Frozen Yoghurt Café CUP eröffnet.

10   10   Hagen Hintze und Beatrice Achim von der Bergischen IHK beraten 
Unternehmen, die im Ausland investieren wollen. 
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48  48   Meine Ausbildung: Danielle Sörries (l.) und Michelle Krell waren einen 
Monat lang Chefi nnen bei Music4friends. 

42  42  Thorsten Ulbrich setzt mit seinem Craft Beer Kiosk neue Akzente im 
Wuppertaler Luisenviertel.
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet: 
Heinz 
Schmersal
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 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Telefax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.creditreform-wuppertal.de

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Nicht jeder Kunde bedeutet mehr Gewinn. Dies gilt besonders, wenn Ihr 
Kunde Ihre Forderungen nicht mehr begleicht. Wie hoch die Wahrschein-
lichkeit ist, erfahren Sie einfach und sicher mit den Wirtschaftsinformationen 
von Creditreform. Damit Sie nicht draufzahlen, sondern werthaltige 
Geschäfte machen. Sprechen Sie mit uns. 

*

ICH
WILL
DICH
NICHT UM
JEDEN PREIS.*
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Die bergischen Oberbürgermeister – Burkard Mast-Weisz, Remscheid (4. v.l.), Andreas Mucke, 
Wuppertal (5. v.l.), Tim Kurzbach, Solingen (6. v.l.) – sowie IHK-Präsident Thomas Meyer (2. v.l.) und 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (2. v.r.) freuten sich gemeinsam mit Bodo Middeldorf, 
Geschäftsführer der Bergischen Gesellschaft (1. v.r.) und Vetretern der Koelnmesse über den gelun-
genen Auftritt des Bergischen Städtedreiecks bei der Eisenwarenmesse. 
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Eisenwarenmesse in Köln – Bergisches Städtedreieck zufrieden

Das Bergische Städtedreieck war bei der 
diesjährigen Eisenwarenmesse erfolgreich 
vertreten. Vom 6. bis 8. März präsentierten 
insgesamt 76 Unternehmen ihre Produkte 
einem internationalen Publikum – zwölf 
davon auf dem Gemeinschaftsstand der 
Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft mbH und der Wirtschafts-
förderungen. Die teilnehmenden Unterneh-

men zogen nach drei Messetagen eine 
durchweg positive Bilanz. 
Dies lag unter anderem an der Vergrößerung 
der Städtedreieck-Messepräsenz um zehn 
Prozent gegenüber dem letzten Mal im Jahr 
2014. Dies lohnte sich, schließlich zählte die 
Messe 44.000 Fachbesucher aus 124 Län-
dern und rund 2.670 Anbieter aus 55 Län-
dern. Der Gemeinschaftsstand zeigte das 

Spektrum der Leistungen im Bergischen 
Städtedreieck. Unter anderem Säge- und 
Axthersteller, Schneidwarenhersteller, Boh-
rer-, Cuttermesser- und Lötdrahtproduzen-
ten und Spezialzangen-Anbieter informier-
ten die Vertreter des Fachhandels. Das Rem-
scheider Hazet-Werk erhielt auf der Messe 
für seinen VDE Drehmomentschlüssel den 
Eisen Innovation CSR Award 2016. Die 
Eisenwarenmesse fi ndet alle zwei Jahre in 
Köln statt und ist wie geschaffen für das 
Profi l des Bergischen Städtedreiecks – denn 
28 Prozent der Industrieumsätze im Städ-
tedreieck entfallen auf die Fertigung von 
Metallprodukten. Der Maschinenbau erreicht 
einen Umsatzanteil von rund 16 Prozent. In 
Solingen liegt der Umsatzanteil in der 
Metallbranche sogar bei 45 Prozent, bedingt 
durch die weltberühmten Schneid- und 
Besteckwaren „Made in Solingen“. Bei Rem-
scheids Industrieumsätzen spielt neben dem 
Maschinenbau auch die Fertigung von 
Metallprodukten eine große Rolle: Sie macht 
27 Prozent aus, denn in Remscheid werden 
schwerpunktmäßig Werkzeuge hergestellt. 
Derzeit arbeiten im Bergischen Städtedrei-
eck mehr als 23.000 Menschen in der 
Metallindustrie. Der Export stellt übrigens 
eine tragende Rolle der Wirtschaftsentwick-
lung im Bergischen Städtedreieck dar. Die 
Exportquote liegt mit 50 Prozent sieben Pro-
zentpunkte über dem Landesdurchschnitt 
und vier Punkte über dem Bundesdurch-
schnitt.
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Diese Themen erwarten Sie 
in der Maiausgabe:

•  Titelthema: Employee Assis-
tance Program – Qualifi zierte 
externe Beratung für Mit-
arbeiter bei berufl ichen und 
privaten Problemen

•  Schwerpunkt: Neue Zollricht-
linien – Das ist wichtig

•  Nachgefragt: WSV-Vorstand 
Alexander Eichner im Gespräch

THEMEN DER 
NÄCHSTEN 
AUSGABE

Erster Solinger 
Coworking Space 

Das Gründer- und Technologiezentrum 
Solingen (GuT) will neben der Gründungsbe-
ratung eine neue „Starthilfe“ für StartUps 
anbieten. Die Bedürfnisse gerade junger, 
innovativer Gründer sollen mehr in den 
Fokus gerückt werden. Ziel ist es, fl exible 
Möglichkeiten für eine unmittelbare Arbeit 
an und Umsetzung von Ideen ohne hohe 
Kosten durch Miete und Infrastruktur zur 
Verfügung zu stellen. Dazu sollen fl exibel 
nutzbare Arbeitsplätze, neue Veranstal-
tungsformate mit relevanten Themen sowie 
die Vernetzung der Solinger StartUp-Szene 
gehören. Die Grundlage bildet ein sogenann-
ter Coworking-Bereich, in dem schnell und 
kostengünstig voll ausgestattete Arbeits-
plätze angemietet werden können. „Durch 

die Bereitstellung der notwendigen Infra-
struktur, der fl exiblen Nutzungsmöglichkeit 
bis hin zum kostenfreien Drucken und aus-
reichend Kaffee, bieten wir mit dem Cowor-
king in Solingen optimale Startbedingungen 
für die Gründerinnen und Gründer, um sofort 
loslegen zu können“, so Sven Anders Wagner, 
der als Prokurist des GuTs das Projekt leitet. 
Der Coworking-Bereich startet zunächst mit 
bis zu zwölf Arbeitsplätzen, einem Meeting- 
raum, einem Büro für kleine Gründer-Teams 
sowie der notwendigen Infrastruktur – unter 
dem Namen „coworkit – Dein Coworking 
Space in Solingen“. Gemeinsam mit dem 
Solinger StartUp „manugoo“ soll außerdem 
das Programm- und Veranstaltungsangebot 
ausgebaut werden. Die Arbeitsplätze stehen 
ab zehn Euro pro Tag zur Verfügung. 

 Erste Termine für Veranstaltungen 
sowie weitere Informationen sind unter 
www.coworkit.de zu fi nden.

Erste Fernbus-Haltestelle für Remscheid im Stadtteil Lennep
Ab sofort betreibt das Unternehmen MFB 
MeinFernbus GmbH eine Fernbuslinie zwi-
schen Berlin und Euskirchen mit einem 
Haltepunkt in Remscheid-Lennep, der am 
Bahnhof Lennep sein wird. Dieser Standort 
gewährleistet für die überregionale Verbin-
dung eine günstige Anbindung, weil er über 
die Anschlussstellen „Remscheid“ und 

„Blume“ auf kurzer Strecke erreichbar ist. 
Innerstädtische Fahrzeiten lassen sich so 
vermeiden. Außerdem ist der Haltepunkt 
mit Bus und Bahn gut zu erreichen und 
deswegen auch innerstädtisch günstig 

gelegen. Die beantragte Einrichtung der 
Linienführung wurde jetzt für zehn Jahre 
geltend genehmigt. MFB darf einmal täg-
lich eine Verbindung von Berlin nach Eus-
kirchen über die Strecke Hannover – Wup-
pertal – Remscheid/Lennep – Leverkusen 
und Bonn anbieten. Remscheids Oberbür-
germeister Burkhard Mast-Weisz freut sich 
über diese Entwicklung: „Ich habe den 
Wunsch des Unternehmens Mein Fernbus/
Flixbus, in Remscheid einen Haltepunkt für 
seine Fernbuslinie einzurichten, von Beginn 
an sehr begrüßt. Es freut mich sehr, dass es 

hierfür jetzt eine Genehmigung gibt. Ich 
hoffe darauf, dass das Unternehmen mit 
dieser Entscheidung einen Impuls in seiner 
Branche setzt und auch andere Fernbusbe-
treiber unsere Stadt in ihre Fernbuslinien 
aufnehmen. Die Aussicht auf ein Designer 
Outlet Center in Remscheid wirkt auf man-
chen Betreiber sicher zusätzlich verlockend.“ 
Noch hat das Fernbusunternehmen nicht 
benannt, wann der Lenneper Haltepunkt 
das erste Mal angefahren wird. Die Stadt 
hofft auf einen schnellen Start, logistisch 
ist sie hierauf eingestellt.
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Insolvenzrecht

 Vorbereitung und Einleitung 

 von Insolvenzverfahren 

 Stellung von Insolvenzanträgen 

 Beratung von Gläubigern bei 

 der Sicherung von Rechten  

 Verteidigung des Schuldners gegen  

 Ansprüche des Insolvenzverwalters 

 Erwerb von Unternehmen aus 

 der Insolvenz

 Einleitung von Verbraucher-

 insolvenzverfahren

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Ein neues Online-Portal informiert Auszu-
bildende und Schüler über Möglichkeiten, 
im Ausland berufl iche Erfahrung zu sam-
meln. Die Website bietet branchenübergrei-
fend Informationen zu Stipendien und Pro-

Info-Portal für Auslandsaufenthalte

Wirtschaftsjunioren zeichnen Schüler 
beim Wirtschaftswissensquiz aus

„Chiara Franck hat bewiesen, dass sie sich 
mit Wirtschaftsthemen bestens auskennt“, 
betonte Patrick Hahne, Kreissprecher der 
Wirtschaftsjunioren Wuppertal, als er die 
Schülerin zu ihrem Kreissieg beim Quiz 

„Wirtschaftswissen im Wettbewerb“ mit 
einer Siegerurkunde und einem von den 
Wirtschaftsjunioren gestifteten Büchergut-
schein beglückwünschte. Die 15-Jährige, 
die das Wuppertaler Gymnasium Vohwinkel 
besucht, setzte sich gegen 400 teilneh-
mende Schüler durch und belegte im Bun-
desfi nale einen sehr guten 15. Platz.

„Wirtschaftswissen im Wettbewerb“ ist ein 
bundesweites Wissensquiz für die neunten 
Jahrgangsstufen der Schulen rund um Fra-
gen zu Wirtschaft, Unternehmen, Ausbil-
dung und Allgemeinbildung. Das Quiz 
wurde von den Wirtschaftsjunioren
Deutschland entwickelt, um zur Verzah-
nung von Wirtschaft und Schulen beizutra-
gen. Jährlich nehmen rund 50.000 Jugend-
liche in ganz Deutschland an dem Wettbe-
werb teil. „Mit dem Quiz wollen wir das 
Interesse für wirtschaftliche Zusammen-

hänge bei den Jugendlichen wecken“, erläu-
tert Alexander Türk, Leiter des Arbeitskrei-
ses Bildung bei den Wuppertaler Wirt-
schaftsjunioren. „Denn wenn sich Jugendli-
che bei uns bewerben, müssen wir leider 
oftmals feststellen, dass die Bereiche Wirt-
schaft und Unternehmertum kaum im 

Unterricht vermittelt wurden. Genau da 
setzt der WJ-Wissensquiz an.“ 
Die Klasse von Chiara Franck, die das beste 
Ergebnis in der Gesamtklassenwertung 
erzielte, erhielt zudem eine kleine Spende 
für die Klassenkasse. Über einen kleinen 
Zuschuss für die Klassenkasse konnten sich 
auch die zweitplatzierte Klasse vom Carl-
Fuhlrott-Gymnasium sowie die beiden 
gleichstarken drittplatzierten Klassen vom 
Gymnasium am Kothen und vom Johannes-
Rau-Gymnasium freuen.

grammen, Kosten und Fördermöglichkeiten, 
Unterbringung und Sprachkenntnissen. 
Zudem sind auf einer „Beraterlandkarte“ 
Ansprechpartner in ganz Deutschland auf-
geführt. Verantwortlich für das Portal ist 

die Informations- und Beratungsstelle für 
Auslandsaufenthalte in der berufl ichen Bil-
dung, die vom Bundesbildungsministerium 
fi nanziert wird. 
Weitere Infos: www.go-ibs.de

Große Freude bei den Wuppertaler Schülern über den Zuschuss für die Klassenkasse.
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges Firmen-
bestehen zurückblicken:  

25 Jahre 
AARGAU GmbH
Stockder Str. 76
42857 Remscheid

elector GmbH
Düsseldorfer Str. 287
42327 Wuppertal

BS Rollen GmbH
Rotzkotten 14
42897 Remscheid

50 Jahre
Wilhelm Limbach GmbH
Friedenstr. 105
42699 Solingen

175 Jahre
Stadtsparkasse Remscheid
Alleestr. 76 - 88
42853 Remscheid

Bergische Lokalsender auf Erfolgskurs

Die neue Elektronische Medienanalyse NRW 
(E.M.A) ist da – und damit sozusagen die 

„Einschaltquoten“ fürs Radio. Die Ergebnisse 
sorgen bei Radio RSG und Radio Wuppertal 
für Freude: Die privaten Lokalsender liegen 
landesweit klar vor den gebührenfi nanzier-
ten Mitbewerbern. In Remscheid und Solin-
gen liegt RSG auf Platz Eins. Mit über 
30.000 Hörern in einer durchschnittlichen 
Stunde und insgesamt 120.000 Hörern am 
Tag ist Radio RSG auf Erfolgskurs. In Rem-
scheid und Solingen schalten täglich 38 Pro-
zent der Menschen ab 14 Jahren den Lokal-
sender ein. Auch Radio Wuppertal hat in der 

Heimatstadt die Nase vorn und die besten 
Einschaltquoten seiner bisherigen 
Geschichte erreicht: 46,2 Prozent aller Wup-
pertalerinnen und Wuppertaler ab 14 Jahren 
hören täglich ihren Lokalsender. In der Kern-
zielgruppe der 30- bis 45-Jährigen schalten 
60 Prozent der Menschen in Wuppertal das 
Programm jeden Tag ein.
Die öffentlich-rechtlichen Programme von 
WDR 2 (23 Prozent) und 1LIVE (20 Prozent) 
folgen mit deutlichem Abstand dahinter. 
WDR 4 kommt auf nur noch 13 Prozent. 
Sowohl Radio RSG als auch Radio Wuppertal 
feiern in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen.

www.bo-wpg.de www.stb-kgp.de

Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

Änderung des Remscheider Flächen-
nutzungsplans genehmigt

Ein weiterer Schritt für die Realisierung des 
Designer Outlet-Centers (DOC) in Rem-
scheid-Lennep ist mit der Genehmigung für 
die 5. Änderung des Remscheider Flächen-
nutzungsplans (FNP) gemacht. Nach dem 

„OK“ der Bezirksregierung Düsseldorf ist jetzt 
damit das grundlegende Baurecht geschaf-
fen und landesplanerisch der Weg frei für 
die Realisierung des DOC im Stadtteil Len-
nep. Aus dem genehmigten Flächennut-
zungsplan wird nun der Bebauungsplan 657 

– Gebiet Röntgen-Stadion, Jahnplatz und 

Kirmesplatz in Remscheid-Lennep – weiter 
fortgeführt. Nachdem die am 1. Februar 
gestartete 2. Offenlage am 4. März endete, 
werden nun erneut alle hierzu eingegange-
nen Stellungnahmen ausgewertet und dem 
Rat der Stadt Remscheid begleitend zum 
Satzungsbeschluss im Sommer dieses Jahres 
zur Entscheidung vorgelegt. „Ich bin der 
Genehmigungsbehörde dankbar, dass sie 
unseren Planungsprozess zum DOC seit 
Beginn an so verlässlich begleitet“, freute 
sich Oberbürgermeister Burkhard Mast-

Weisz über die Nachricht aus der Landes-
hauptstadt. „Dass unsere Planungen auch 
aus landesplanerischer Sicht durchweg 
akzeptabel sind, bestätigt jetzt die Bezirks-
regierung. Sie hat den Flächennutzungsplan 
ohne Wenn und Aber genehmigt.“
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Steigerung von Lebensqualität 
durch zeitgemäße Eventstätte 
Meine Haltung ist pro, was nicht verwun-
dern wird. Denn sie ist mittlerweile breiter 
Konsens. Man wird schwerlich einen Kont-
rapart „gegen die Arena“ fi nden; allenfalls 
einen „gegen den favorisierten Standort“.
Der Bedarf für eine zeitgemäße Veran-
staltungsstätte im Bergischen ist erkannt 

– nicht allein wegen der ambitionierten 
Handballer. Die Steigerung der Lebensqua-
lität wird spürbar sein, wenn Leistungs-
schauen, Konzerte, Messen oder Jubiläen 
größeren Zuschnitts in unserer eigenen 

„guten Stube“ stattfi nden können.
Wir sind die einzige Stadtregion dieser 
Größe in Europa ohne entsprechende Ein-
richtung. Diesen Mangel gilt es zu behe-
ben. Die drei großen Bergischen Städte 
haben das erkannt und damit Handlungs-
fähigkeit hergestellt – ohne die leidgeprüf-
ten Stadtkämmerer zu behelligen.
Was die Standortfrage angeht, wird nach 
unserer parlamentarischen Grundord-
nung die politische Mehrheit entscheiden 

– idealerweise zeitnah. Die identifi zierten 
geeigneten Areale sind allen Beteiligten 
bereits am 31. März 2014 persönlich vor-
gestellt worden.
Der seit eineinhalb Jahren vorliegende 
erste Vorentwurf „Piepersberg“ beschreibt 
im Übrigen anschaulich, wie sich ein 
Baukörper ohne nennenswerte Erdbe-
wegung in das vorhandene Gelände auf 
der Stadtgrenze zwischen Wuppertal und 
Solingen einschmiegen kann – und damit 
eine attraktive Ergänzung zu der ohne-
hin bereits seit Jahrzehnten bestehenden 
Bebauung darstellt.
Jörg Föste, Beiratsmitglied Bergischer Handball-
Club 06

Piepersberg-West ist als Standort 
ungeeignet 
Eine BHC/Multifunktionshalle im Bergi-
schen Städtedreieck kann ein Gewinn sein 
für den Sport und die Freizeitangebote der 
Region – der Standort Piepersberg-West 
aber ist denkbar ungeeignet, wenn man die 
von der Stadt Solingen in den letzten 20 
Jahren in Auftrag gegebenen Gutachten 
ernst nimmt. 
Nicht zuletzt das „Gutachten für den 
Planungsraum Ittertal“ bestätigt unsere 
Auffassung: Piepersberg-West darf nicht 
bebaut werden. Denn es ist Kernstück eines 
der wichtigsten überregionalen Biotopver-
bünde im Rechtsrheinischen: vom Rhein 
über die Ohligser und Hildener Heide 
durch das Ittertal bis zu den Natura-2.000-
Gebieten des Tales der Wupper. Diese Bio-
topverbundachse an entscheidender Stelle 

BAUEN, JA – 
ABER WOHIN?
In den Fokus der Diskussionen über eine „Bergische Arena“ für Sport und 
Kultur ist mittlerweile anstelle der Frage nach dem Bedarf die Frage des 
Standorts gerückt. Als potenzieller Ansiedlungsort ist auch der „Piepersberg-
West“ im Gespräch – was spricht dafür und was dagegen? 

Bergische Arena

Wir sind die 
einzige Stadt-,
region dieser 
Größe in Europa 
ohne entspre-,
chende Einrich-,
tung. Diesen 
Mangel gilt es 
zu beheben.,

Piepersberg-,
West ist Kern-,
stück eines
der wichtigsten 
überregionalen 
Biotopverbünde
im Rechtsrheini-,
schen.,

auf circa 135 Meter zu verengen, ist nicht zu verantworten. 
Im Gutachten „wird die Inanspruchnahme des Lebensraums und 
des Biotopverbunds insgesamt als hoch bewertet“. Es konstatiert 
„hohe ökologische Auswirkungen auf die Schutzgüter Boden, 
Landschaftsbild, Pfl anzen / Tiere“.
Um hier eine Großhalle zu errichten, müsste eine aufwändige 
Umformung des heute abfallenden Geländes erfolgen. Und das 
für eine Eventhalle, der an diesem Standort die Anbindung an 
Bus/Bahn sowie an jede städtische Infrastruktur fehlen würde. 
Auch die im Gutachten unter dem Aspekt der wirtschaftlichen 
Nachhaltigkeit genannten Annahmen für ein Mindestmaß an 
Arbeitsplätzen pro Hektar würden mit der geplanten Halle nicht 
annähernd erreicht.
Fazit: Der Standort Piepersberg-West ist aus naturräumlichen, 
ökologischen und nahverkehrlichen Gründen kein geeigneter 
Standort für eine Multifunktionsarena und gänzlich von Bebau-
ung freizuhalten. Von daher sollte die Suche nach einem alter-
nativen, integrierten Standort im Bergischen Land noch einmal 
aufgenommen werden.
Manfred Krause, Fraktionssprecher Bündnis 90/Die Grünen-offene Liste
Ratsfraktion Solingen
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Das neue Ueberholz-Büro: 1.600 Tonnen Beton,
22 Tonnen Stahl, 1.000 Kubikmeter Erdbewegung 
auf einer Fläche von 700 Quadratmetern.
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Architekturbüro 
Ueberholz für NRW-
Imagekampagne 
ausgewählt

Das Wuppertaler Architekturbüro Ueberholz 
ist für die NRW-Standortmarketingkampa-
gne „Germany at its best“ vom Wirtschafts-
ministerium ausgewählt worden. Damit 
gehört das Büro für temporäre Architektur 
von Nico Ueberholz zu den Unternehmen, 
die Wirtschaftsminister Garrelt Duin offi zi-
ell zum Teil dieser Image-Offensive erklärt 
hat. Die Würdigung hat das Unternehmen 
für seinen 2014 eröffneten Firmenneubau 
erhalten, der als eine Art dreidimensionale 
Visitenkarte für die aus jahrelanger Kreativ-
arbeit erwachsene Formensprache des 
Unternehmens steht. Das 1986 von Desig-
ner und Architekt Nico Ueberholz gegrün-
dete Büro plant und realisiert Messeauf-
tritte im In- und Ausland, konzipiert Muse-
umsausstellungen und Retail-Shopsysteme 
und ist mittlerweile auch zum Produzenten 
preisgekrönter Manufakturleuchten  avan-
ciert. Als erster Deutscher gewann Ueber-
holz 20 Jahre nach dessen Einführung mit 
dem EDGE-Award einen der bedeutendsten 
amerikanischen Designpreise – eine von 
inzwischen rund 140 nationalen und inter-
nationalen Auszeichnungen, die sich im 
neuen Firmensitz auf den Wuppertaler Süd-
höhen angesammelt haben. Ganz aktuell 
wurde das Gebäude auch mit dem if-
Design-Award 2016 ausgezeichnet. Unmit-
telbar zuvor war das 780 Quadratmeter 
große, visionäre Architekturjuwel aus Glas 
und Beton bereits mit einer „Special Men-
tion“ und dem „Iconic Award“ im Rahmen 
der „German Design Awards 2016“ gewür-
digt worden. 
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN LKW CITY LIGHT

TAGESZULASSUNG! Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reichweite ein-
stellbar, Trennwand zum Laderaum mit Durchlademöglichkeit u.v.m.

Bei uns für

€ 15.450,- netto 

1

(€ 18.385,50 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light 250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).

Beilagenhinweis

Der gesamten Aufl age liegen Beilagen der Präsenta International GmbH 
aus Solingen bei.
Einem Teil der Aufl age sind Beilagen des Autohauses Siegmar Haese GmbH 
aus Solingen zugefügt.

NEWS
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IHK-Präsident Thomas 
Meyer investiert vor 
allem in bereits beste-
hende Standorte.

TITELTHEMA
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Chancen und Risiken im Ausland 

VERTRAUEN 
INS PRODUKT
Bergische Unternehmen sind schon seit Jahrzehnten im 
Ausland aktiv. Warum sie dort investieren, welche Chancen 
aber auch Risiken sie sehen, erzählen drei Unternehmer  
aus der Region. 

Zuerst springen die Deckenbalken ins Auge: 
Heinz Schmersal hat das Holz aus einer 
1720 errichteten und später niedergeleg-
ten Abtei gerettet. Dann fällt der Blick auf 
ein großes Modell des Düsseldorfer Fern-
sehturms – ein Geschenk der Auszu-
bilden den – und auf die Weltzeituhr an 
der Wand. Der Geschäftsführer der K. A. 
Schmersal Holding weiß, was die Stunde 
in seinen Fabriken geschlagen hat – im 
wörtlichen wie im übertragenen Sinn. 
Die Gruppe produziert in sieben Werken 
auf drei Kon tinenten. „Der Mittelstand 
muss sich welt weit aufstellen. Hinter Ge-
velsberg ist die Welt nicht zu Ende“, sagt 
der Diplom-Ingenieur. 

„Wir investieren aber nicht nur im Ausland“, 
betont der studierte Maschinenbauer. Am 
Stammhaus in Wuppertal hat Schmersal 
vor drei Jahren für zwölf Millionen Euro 
ein Zentrallager gebaut. 2015 nahm die 
Gruppe dann ein sechs Millionen Euro 
teures Werk in Bergisch Gladbach in Be-
trieb. Und es geht weiter: In Nächstebreck, 
wo der Spezialist für Maschinensicherheit 
ständig gewachsen ist, schaut Heinz 
Schmer sal aus seinem Büro im obersten 
Stockwerk auf stattliche Erweiterungs-
flächen.
Ein immer größerer Teil der Produktion 
findet aber im Ausland statt – auch wenn 

in diesem Jahr keine bedeutenden Inves-
titionen geplant sind. Rund die Hälfte der 
1.800 Beschäftigten arbeitet nicht in 
Deutsch land. „Wir werden im Ausland 
immer weiter und viel investieren, weil 
es für die Gruppe überlebensnotwendig ist. 
Trotzdem betrachte ich das Thema ein 
bisschen distanziert“, kommentiert der 
Seniorchef, der schon viele Firmen bei 
Expansionen scheitern sah. Mehrfach 
sprach Heinz Schmersal an der Bergischen 
Universität, wo er dem Kuratorium der 
Schumpeter School vorsitzt, über China 
und Indien: „Man sieht, wie blauäugig 
viele Unternehmen in China vorgehen.“

Intensive Recherche zu Land und 
Leuten vor Investitionen
Erste Auslandserfahrungen machte Schmer-
sal Ende der 60er-, Anfang der 70er-Jahre 
in Brasilien, wo er durch eine harte 
Schule ging. „Brasilien war immer ein 
sehr schwieriges Land, aber damals 
herrschte dort genauso eine Euphorie wie 
später in China.“ Bei 1.500 Prozent Infla-
tion („Wir haben wöchentlich neue Preise 
ausgedruckt“) seien fast 90 Prozent der 
ausländischen Unternehmer gescheitert. 

„Mir war sehr früh klar, dass sie das mit 
einer Fremdfinanzierung nicht überstehen. 
Man muss finanzstark sein“, sagt der Unter-
nehmer, der stolz ist, aus einer „urschwä-
bischen“ Familie zu stammen.
Heute ist der Standort in Brasilien zweit-
stärkstes Mitglied der Gruppe, In Sao 
Paulo fertigen 400 Mitarbeiter für den 
ganzen amerikanischen Kontinent. Und 
die Erfahrungen aus Brasilien zahlten sich 
in anderen Ländern aus. „Ich beschäftige 
mich intensiv mit Land und Leuten, be-
vor ich investiere“, unterstreicht der Ge-
schäftsführer. „In China etwa ist die 
Freundschaft sehr wichtig. Die Kontakte 
dort habe ich über Monate aufgebaut.“ In 
China ist Schmersal seit 1996 präsent; 
vor zwei Jahren wurde ein neues, circa 
10.000 Quadratmeter großes Gebäude in 

Momentan ist das 
Geld preiswert. Man
muss aber aufpas-
sen, dass man im 
Ausland trotzdem 
eine sonst übliche 
Rendite erwirtschaf-
tet, weil sich an-
dernfalls, bei später 
wieder höheren Zin-
sen, eine Investition 
nicht mehr rech-
nen würde. 

Thomas Meyer
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der Nähe von Shanghai bezogen – Aus-
gangspunkt für Lieferungen auch nach 
Japan, Korea und Taiwan. Die Investitions-
summe lag bei etwa zwölf Millionen 
Euro; die reine Produktionsfläche beträgt 
rund 8.000 Quadratmeter.
Der gute persönliche Kontakt brachte Vor-
teile. Schmersal: „Wir waren der erste 
Mittelständler, der zu 100 Prozent selbst 
gründen durfte und kein Joint Venture 
eingehen musste. Außerdem habe ich 
starke Unterstützung bei der Gründung 
erfahren – dabei müssen Sie 18 Stufen 
durchlaufen – und man bot mir Land an.“ 
Angst, dass die Produkte kopiert werden, 
hat man beim Weltmarktführer für Sicher-
heitstechnik nicht. Schmersal: „Unsere 
Systeme werden beispielsweise von den 
großen Playern der Aufzugbranche ein-
gebaut und sind auch in den Produkti-
onsanlagen der Verpackungshersteller oder 
an Kränen im Einsatz. Das zu kopieren 
traut sich so schnell keiner, schon alleine 
wegen der damit verbundenen Haftung.“
Als kommenden Markt sieht Schmersal 
Indien: „Mit 1,3 Milliarden Menschen ist 
das für mich ein eigener Kontinent.“ Vor 

in diesem und im nächsten Jahr rund 
zehn Millionen Euro in seine Joint Ven-
tures in China (Beijing) und der Slowakei 
(Nitra). Beide gingen 2014 in Betrieb. „Die 
BIA-Strategie war und ist es, im Ausland 
zu wachsen, um die Beschäftigung in So-
lingen zu sichern“, betont der geschäfts-
führende Gesellschafter Jörg Püttbach. 
Gut 1.000 der circa 1.500 Beschäftigten 
arbeiten in Solingen-Merscheid. Die größ-
ten Investitionen in Höhe von etwa 20 
Millionen Euro sind dort geplant: 2016 

drei Jahren bauten die Sicherheitsexper-
ten für acht Millionen Euro eine neue 
Fertigung bei Pune auf. Damals wollte 
der Geschäftsführer eigentlich andere 
Länder vorziehen: „Die Kunden drängten 
aber. Fracht und Zoll will keiner bezahlen, 
und die Staaten wollen die Wertschöp-
fung in ihren Landesgrenzen haben.“
Inland und Ausland: Beides geht nur zu-
sammen. „In Deutschland können Sie nicht 
mehr viel Geld verdienen“, erläutert Heinz 
Schmersal. „Deshalb wird nach und nach 
Wertschöpfung aus Europa abgezogen. 
Wenn wir aber nur im Ausland fertigen – 
wo wir im Schnitt 20 Prozent über den 
dort normalen Löhnen zahlen – verlieren 
wir Know-how ohne Ende. Die einzige 
Chance, gegen die großen Konzerne zu 
bestehen, ist, im Ausland präsent zu sein. 
Und es rechnet sich nur, wenn man keine 
Standardware produziert, sondern in der 
Nische erfolgreich ist.“

Wachstum im Ausland zur Siche-
rung des heimischen Standorts
Erfolgreich wie das Solinger Unternehmen 
BIA. Der Oberflächenspezialist investiert 

Die einzige Chance, 
gegen die großen 
Konzerne zu beste-
hen, ist, im Aus-
land  präsent zu 
sein. Und es rechnet 
sich nur, wenn man 
keine Standardware 
produziert, sondern 
in der Nische er-
folgreich ist.  
Heinz Schmersal

Heinz Schmersal setzt sich 
intensiv mit Land und Leuten 
auseinander, bevor er im 
Ausland investiert. 

TITELTHEMA
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entsteht eine neue Fertigungshalle für den 
Mehrkomponenten-Spritzguss; 2017 sollen 
ein neues Logistikzentrum und ein Ver-
waltungsgebäude errichtet werden.

„Als Automobilzulieferer sind wir im Aus-
land tätig, um gemeinsam mit unseren 
Kunden die dortigen Märkte zu bedie-
nen“, sagt Püttbach. Der deutsche Markt 
und der größte Teil des europäischen 
Raums werden von Solingen und von Forst 
aus beliefert, dem Produktions standort des 
Partnerunternehmens DHR (bei Bruchsal, 
rund 200 Mitarbeiter). „Dafür müssen wir 
hier wettbewerbsfähig bleiben, denn im-
mer mehr asiatische Wettbewerber drän-
gen auf den europäischen Markt.“ Um den 
Produktionsstandort Solingen zu erhalten, 
müsse man ständig innovativ sein und in 
neue Technologien investieren, erklärt der 
Geschäftsführer. Daher sei es auch „enorm 
wichtig“, dass die Lohnkosten nicht aus-
ufern.

„China will nicht mehr die billige 
Werkbank der Welt sein“

„Bei vollautomatischen Abläufen spielen 
Lohnunterschiede eine geringere Rolle“, 
sagt Thomas Meyer, der Vorsitzende der 
Geschäftsführung der TKM-Gruppe in 
Remscheid und Präsident der Bergischen 
IHK. TKM, Experte für Maschinenmesser, 
hat zehn Jahre lang in China produziert, 
und Meyer hat beobachtet, wie die Lohn-
kosten in einigen Teilen des Riesenreichs 
auf das Niveau von Polen stiegen: „China 
will nicht mehr die billige Werkbank der 
Welt sein.“ 2015 hat Meyer das Joint 
Venture in Shanghai mit Erfolg verkauft: 

„Vieles geht besser in Europa. Wir produ-
zieren jetzt hier und liefern nach China.“
TKM fertigt an drei spezialisierten Stand-
orten in Deutschland. Dazu kommen zwei 
in Österreich und je einer in Finnland 
und den Niederlanden. In China wurden 
Messer aus Kohlenstoffstahl für den euro-
päischen und amerikanischen Markt pro-
duziert. „Zu den damaligen Kosten wäre 
das in Europa nicht möglich gewesen.“ 
Die Messer mussten nach rund 3.000 
Schnitten nachgeschliffen werden. Inzwi-
schen werden andere Werkstoffe einge-
setzt: Hartmetallbestückte Messer haben 
eine zehnmal so hohe Standzeit; je nach 
Schneidgeometrie kommen sie sogar auf 
50.000 Schnitte. „Das lohnt sich dann 
wieder, in Europa zu produzieren“, unter-
streicht Diplom-Ingenieur Meyer. „Außer-
dem ist die Nachfrage nach Qualitätsmes-
sern in China nicht so schnell gestiegen.“

Kräftig investiert wird in der TKM-Gruppe 
auch ohne neue Produktionsstandorte in 
weit entfernten Ländern. Zwischen sechs 
und acht Millionen Euro fließen jährlich 
in die europäischen Werke – das Andert-
halbfache der Abschreibungen. „Wir sind 
ganz eindeutig auf Wachstum gepolt. Im 
Regelfall dort, wo wir schon sind“, fasst 
Meyer zusammen. „Wir untersuchen, was 
wir zusätzlich anbieten können. Dann 
braucht ein Kunde vielleicht keine zehn 
Zulieferer mehr, sondern nur noch drei.“ 
Das Wachstum kann sich auch in neuen 
und größeren Vertriebsbüros spiegeln: Von 
den weltweit circa 870 TKM-Beschäftigten 
arbeiten rund 400 in Deutschland, etwa 
300 in den anderen europäischen Nieder-
lassungen und der Rest in den USA sowie 
in Asien. Meyer ist sicher, dass jeder Un-
ternehmer über Investitionen nachdenkt: 

„Momentan ist das Geld preiswert. Man 
muss aber aufpassen, dass man im Aus-
land trotzdem eine sonst übliche Rendite 
erwirtschaftet, weil sich andernfalls, bei 
später wieder höheren Zinsen, eine Inves-
tition nicht mehr rechnen würde.“
Heinz Schmersal jedenfalls wird weiter 
expandieren. „Man dreht schon viele Rä-

der“, sagt der Mann mit der Weltzeituhr. 
Er beobachtet die Märkte im Iran und 
kann sich vorstellen, „vielleicht in acht 
bis zehn Jahren“ Länder wie Kambodscha, 
Vietnam und die Philippinen von Nord-
australien aus zu beliefern. „Wenn ich 
Vertrauen in die Wirtschaft und mein 
Produkt habe, ist das kein Problem.“
Fred Lothar Melchior

Jörg Püttbach  investiert im Ausland,  
um die Arbeitsplätze in Solingen langfristig 
zu sichern.

13  
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ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Aus gabe um Investitionen im Ausland. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App-
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.

13  

BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   13BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   13 01.04.16   13:1901.04.16   13:19



Jedes dritte Unternehmen, so die Kon-
junk turumfrage der IHK*, will 2016 weni -
ger im Ausland investieren. Ist das ein 
Trend?
Das ist eher eine Ausnahmesituation wie 
zuletzt 2010. Üblicherweise haben wir Jahr 
für Jahr steigende Investitionen. Ein Grund 
ist die geringere Wachstumsdynamik in 
den Schwellenländern. Die Konjunkturdaten 
sehen dort nicht mehr so rosig aus.

59 Prozent der Befragten wollen in China 
investieren. Dieser Trend scheint unge-
brochen.
Auf dem zweiten Platz liegen mit 51 Pro-
zent aber Ost- und Südosteuropa – ohne 
EU-Staaten – sowie Russland und die 
Türkei. Diese Länder kämpfen sich wieder 
nach vorn. Für die kleinen Unternehmen 
liegt der Schwerpunkt weiter in Europa.

Die größten Schwierigkeiten beim Gang 
ins Ausland sehen die Befragten in poli-
tischen Risiken (36 Prozent), in unzu-

IHK-Frühjahrsumfrage zu Auslandsinvestitionen

DIE STANDORTFRAGE 
Der Gang ins Ausland wird weiter anhalten, sind sich die 
IHK-Fachleute Beatrice Achim und Hagen Hintze sicher.

wollen, und Kostenersparnis. Deshalb hat 
der Arbeitgeberverband von Remscheid 
und Umgebung gewarnt, dass in der Me-
tall- und Elektroindustrie „in nennens-
wer tem Umfang“ Arbeitsplätze in der 
Produk tion verloren gehen – speziell die 
einfachen Tätigkeiten. Bis 2021 werde 
der Anteil der Produktion im Inland „von 
ohnehin niedrigen 58 Prozent“ (Stand 
2011) auf 38 Prozent sinken.

Wie hilft die IHK ihren Mitgliedern, wenn 
sie im Ausland investieren wollen?
Zum einen durch die tagtägliche Beratung 
in allen Fragen, zum anderen durch Län-
dersprechtage. Dazu gibt es immer wieder 
größere Veranstaltungen wie am 23. Juni. 
Dann geht es in der Hauptgeschäftsstelle 
unter anderem um die Entsendung von 
Arbeitnehmern ins Ausland, ums Steuer-
recht und um Fragen der Sozialversiche-
rung.
Das Gespräch führte Fred Lothar Melchior.

reichenden Finanzierungsmöglichkeiten 
und im Bürokratieaufwand in Deutsch-
land (jeweils 37 Prozent). Was verbirgt 
sich hinter „Bürokratieaufwand“?
Beispielsweise der Punkt Corporate Social 
Responsibility. Die Verantwortung liegt 
hauptsächlich beim Mutterkonzern in 
Deutschland. Neben den notwendigen 
Markstudien sorgen besonders die unter-
schiedlichen Rechtssysteme dafür, dass 
die Vorbereitung einer Auslandsinvestition 
mehrere Jahre in Anspruch nehmen kann. 
Nach der Ansiedlung ist das Steuerrecht 
ein ganz wichtiger Punkt: Da gibt es ex-
trem bürokratische Regeln – etwa bei den 
Verrechnungspreisen zwischen den in- und 
ausländischen Gesellschaften und bei den 
Zinsen.

Kostet das Engagement im Ausland 
Arbeitsplätze in Deutschland?
Hauptgründe für eine Investition im Aus-
land sind Kunden, die dort produzieren 
und ihre Zulieferer in der Nähe haben 

*Zum Punkt Auslandinvestitionen wurden  
Industriebetriebe, Großhändler und Speditionen 
befragt. 161 Firmen haben geantwortet. Ihre  
Angaben wurden mit den Beschäftigtenzahlen 
gewichtet.

IHK-Referentin Beatrice 
Achim, Geschäftsbe-
reich International, und 
IHK-Referent Hagen 
Hintze, Geschäftsbe-
reich Starthilfe und 
Unternehmensförde-
rung, beraten beim 
Thema Auslandsinves-
titionen.

14  
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PORTRAIT GISBERT KRÄMER

Firmenchef Gisbert Krämer und Sohn Guido 
führen ihren Fachbetrieb mit Kompetenz und 
Professionalität. Eine Strategie, die seit über 
30 Jahren sehr erfolgreich ist.

„Wir schaffen den Brückenschlag zwischen traditionel-
lem Handwerk und moderner Technik.“ So führt Gisbert 
Krämer seinen Fachbetrieb in Wuppertal-Cronenberg 
erfolgreich seit über dreißig Jahren.

Das Familienunternehmen mit fünf 
Mitarbeitern bietet ein klassisches Leis-
tungsprogramm rund um die Metallbe-
arbeitung, typisch für das Handwerk im 

„Dorp“. Aber mit besonderen Stärken. 
„Unsere langjährige Erfahrung mit dem 
komplexen Thema Edelstahl versetzt 
uns in die Lage, auch mit schwierig zu 

bearbeitenden Sorten sachgerecht und 
professionell umzugehen“, erklärt Juni-
or Guido, der vor zwei Jahren in den 
väterlichen Betrieb eingestiegen ist. 
„Darüber hinaus kennen wir uns mit 
dem Angebot des Marktes sehr gut aus 
und wissen, welche Güte sich für welche 
Anwendung am besten eignet.“ 

Bautechnische Kompetenz 
Dieses Know-how kommt unmittelbar 
den vielen Privat- und Geschäftskun-
den aus ganz Nordrhein-Westfalen zu-
gute, die das Gisbert Krämer-Team mit 
der Gestaltung eines neuen Balkons be-
auftragen, sich ein attraktives Vordach 
über der Haustür mit passendem Gelän-
der wünschen oder einen Anbau ans Ei-
genheim benötigen. Hier liefern die 
Cronenberger nicht nur exklusive Desi-
gnvorschläge, sondern gehen auch bau-
technisch mit Kompetenz zur Sache.
„Wir schauen uns im Vorfeld die örtli-
chen Gegebenheiten genau an, damit 
wir eine Vorstellung bekommen, was 

Design und Handwerk aus dem „Dorp“

VARIATIONEN 
IN METALL 
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KONTAKT 

Gisbert Krämer GmbH
Solinger Straße 30
42349 Wuppertal
Telefon: 0202 471406
Telefax: 0202 471582
E-Mail: post@gisbert-kraemer.de
Internet: www.gisbert-kraemer.de

Eine bKV ist 
Einstellungssache.

Denn mit der betrieblichen 
Krankenversicherung der 
Allianz zeigen Sie, dass 
Ihnen die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter am Herzen liegt.

Gleichzeitig machen Sie Ihr 
Unternehmen attraktiver 
für qualifizierte Fachkräfte.

M. Hendel, Personalleiter
Mercateo AG

Gesunde Mitarbeiter, gesunde Bilanz. 
So einfach ist das.
Verantwortung neu denken:  
allianz.de/einstellungssache

konkret zu machen ist. Denn wir halten 
nichts davon, dem Auftraggeber eine 
zweitklassige Lösung vorzuschlagen, 
die sich einige Zeit später als mittelmä-
ßig und reparaturanfällig herausstellt“, 
betont Guido Krämer.  „Deshalb muss 
aus unserer Sicht alles stimmen. Die 
Wahl des Materials ebenso wie die Aus-
führung der Arbeit. Beispielsweise le-
gen wir großen Wert auf langlebige, sta-
bile Befestigungssysteme. Bei der 
Montage ist unter anderem auf eine zu-
verlässige Abdichtung zur Wand zu 
achten, um eindringendes Wasser zu 
vermeiden.“

Ideen für attraktive Objekte
Wie gut solche Objekte aussehen, zeigt 
die umfangreiche Referenzliste des Un-
ternehmens. Dabei liegen die Gestal-
tungsideen der Krämers voll im Trend. 
„Bei zahlreichen Bauherren sind zurzeit 
Kombinationen aus Glas und Edelstahl 
angesagt. Unser Balkon mit eingelasse-
nem Glasboden ist deshalb ein richtiger 

Hingucker“, freut sich Firmenchef Gis-
bert Krämer. 
Doch es liegt nicht nur an der Attrakti-
vität der Objekte, dass die hochwertigen 
Konstruktionen made by Gisbert Krä-
mer von den Auftraggebern hoch ge-
schätzt werden. Ebenso überzeugt die 
Verarbeitungsqualität in sämtlichen 
Punkten.

Qualität kombiniert mit 
Schnelligkeit
Präzision gehört in allen Geschäftsbe-
reichen zur Pflicht. Für exakte Ergeb-
nisse beim Drehen und Fräsen garan-
tiert ein leistungsstarker Maschinenpark 
mit CNC-Anlagen und effizienter Drei-
Achsen-Bearbeitung. Gedreht werden 
Durchmesser von 6 bis 250 Millimeter. 
Zur Anwendung kommen die Kompo-
nenten aus Metallen unterschiedlicher 
Art zumeist im Maschinenbau.
„Sorgfalt und Schnelligkeit haben in 
unserem Unternehmen oberste Priori-
tät“, berichtet Gisbert Krämer. „Wäh-

rend andere möglicherweise über eine 
Woche für einen Auftrag benötigen, 
sind wir in zwei bis drei Arbeitstagen 
damit fertig. Aber: Geschwindigkeit in 
der Ausführung geht niemals zu Lasten 
der Qualität. Damit das so bleibt, inves-
tieren wir kontinuierlich in die Moder-
nisierung unserer Technik.“
Brigitte Waldens
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PORTRAIT KEMPER-KONTAKT GERT KEMPER GMBH

Spezialisten im Oberfl ächenschleifen 

ALLES FÜR DEN 
PERFEKTEN SCHLIFF
Seit mehr als 60 Jahren steht KEMPER-KONTAKT Gert Kemper GmbH aus 
Wuppertal-Vohwinkel für Qualität und Innovationsfreude in Sachen Ober-
fl ächenschliff – ob Schleifen von metallischen Oberfl ächen, das Bürsten von 
Edelstahl oder die Bearbeitung von Aluminiumprofi len und Kunststoffteilen. 
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Kemper-Geschäftsführer Bernhard Zauner (links) mit dem langjährigen Mitarbeiter Hermann Friesenkoten, der für die Kontaktscheiben 
verantwortlich ist und nahezu jede Produktqualität durch Ertasten erkennt.
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KONTAKT
KEMPER-KONTAKT Gert Kemper GmbH
Siegersbusch 45 A
42327 Wuppertal
Telefon: 0202 786070
Telefax: 0202 78607 23
E-Mail: kontakt@kemperkontakt.de
Internet: www.kemperkontakt.de

„Wenn man sich ein Kleidungsstück 
kauft, dann soll es ja auch perfekt pas-
sen. Und genau diesen Anspruch haben 
wir auch an unsere Produkte rund um 
das Schleifen: Sie sind individuell auf 
die jeweiligen Anforderungen unserer 
Kunden abgestimmt“, erklärt Geschäfts-
führer Bernhard Zauner. So wird das 
Schleifverfahren analysiert, das der 
Kunde verwendet, – und gegebenenfalls 
optimiert. Anschließend werden die 
entsprechenden Schleifwerkzeuge pass-
genau gefertigt. Billige Massenfertigung 
sucht man bei KEMPER-KONTAKT ver-
geblich.
Das Unternehmen hat sich dabei auf 
drei Produktbereiche spezialisiert: Kon-
taktscheiben, Satinierscheiben sowie 
Lamellenscheiben. Die gibt es in unzäh-
ligen Modell- und Materialvarianten, 
von Gummi über Schäume bis hin zu 
Baumwollgewebe. Sie finden sich im 
hochmodernen Schleifroboter aus dem 
Automotive-Bereich genauso wie in der 
handgeführten Schleifmaschine des 
kleinen Handwerksbetriebes. „Lange 
Stand- und Ausfallzeiten der Maschi-
nen kann sich heute kein Unternehmen 
mehr leisten. Qualität und Service zah-
len sich daher aus“, sagt Zauner, der den 
Betrieb wie seine eigene Westentasche 
kennt. Seit mehr als 30 Jahren ist er bei 
KEMPER-KONTAKT, seit 2008 Ge-
schäftsführer.

Mit Qualität und Service punkten
Die Schleif-Produkte von KEMPER-
KONTAKT sind gefragt – und das weit 
über die Landesgrenzen hinaus. Zu den 

Kunden der Wuppertaler zählen nam-
hafte Unternehmen aus dem Automoti-
ve-Bereich, der Armaturenherstellung, 
der Orthopädiesparte, aber auch Künst-
ler, die die Präzision und die Qua-
lität der KEMPER-KONTAKT-Produkte 
schätzen. In mehr als 45 Länder liefert 
das Unternehmen. Nicht nur in Europa, 
auch in Asien sind Schleifscheiben und 
Schleifwerkzeuge aus dem Hause KEM-
PER-KONTAKT inzwischen gefragt. 
Mehr als 23.000 Produkte sind es insge-
samt. Ein weiterer Service für KEMPER-
KONTAKT-Kunden: Sie können ge-
brauchte Kontaktscheiben neu belegen 
lassen. In der Regel sei dies zwei- bis 
dreimal möglich und rund ein Drittel 
preiswerter als eine neue Kontaktscheibe, 
erklärt Geschäftsführer Zauner. Und 
auch nach Jahren könne der Kunde noch 
darauf vertrauen, dass exakt dasselbe 
Material verwendet wird.

Tradition mit Zukunft
Produziert wird auch heute noch aus-
schließlich am Standort in Wuppertal-
Vohwinkel. Dort, am Siegersbusch 45 A, 
gründete Gert Kemper Anfang der 50er-
Jahre sein eigenes Unternehmen und 
produzierte Kontaktscheiben für das 
Bandschleifen – ein Verfahren aus den 
USA, das in Europa zu dieser Zeit noch 
nahezu unbekannt war. Gert Kemper 
leistete Pionierarbeit. Ihm ist es haupt-
sächlich zu verdanken, dass sich das 
Bandschleifverfahren in Europa durch-
gesetzt hat. Nach und nach erschloss 
KEMPER-KONTAKT Absatzmärkte, wo-
bei sich die Nähe zur florierenden So-

linger Besteckindustrie mit ihrem gro-
ßen Bedarf an Schleifmitteln als Vorteil 
erwies. Über 40 Patente und Gebrauchs-
muster hielt das Unternehmen zwi-
schenzeitlich. Zu Spitzenzeiten Mitte 
der 70er-Jahre beschäftigte der Betrieb 
fast 150 Mitarbeiter.
In der Krise der Jahre 2008/2009 richtet 
sich das Unternehmen neu aus, fokus-
siert sich auf drei zukunftsfähige Ge-
schäftsbereiche und setzt auf mehr Fle-
xibilität bei den Mitarbeitern. Von 
denen arbeiten viele bereits seit Jahr-
zehnten bei KEMPER-KONTAKT. „Mitte 
2016 geht ein langjähriger Mitarbeiter 
in den Ruhestand. Er war insgesamt 47 
Jahre bei KEMPER-KONTAKT“, berich-
tet Bernhard Zauner stolz. Ein Nachfol-
ger ist bereits gefunden. Trotz eines 
schwierigen Marktumfeldes und des de-
mografischen Wandels blickt man bei 
KEMPER-KONTAKT optimistisch in die 
Zukunft. „Probleme sind da, um gelöst 
zu werden“, sagt Bernhard Zauner.
Karin Hardtke

www.mittelstand-bergischland.de/strategietag

STRATEGIETAG 
DIGITALE FÜHRUNG
LERNEN VON GOOGLE, FACEBOOK & CO.
MIT DR. MICHAEL A. PESCHKE

28.04.2016 | 9.00 – 17.00 UHR | 199,00 EURO | PARKHOTEL VELBERT

JETZT ANMELDEN: 
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PORTRAIT BERGISCHE INNOVATION GMBH
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Das Team der Bergischen 
Innovation ist gerne auch 
unter freiem Himmel kreativ: 
V.l.n.r.: Christoph Vitt, 
Christian Metzen, Alexandra 
Metzen, Alex Mahling
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Bergische Innovation

ERZÄHLEN 
AUS LEIDEN-
SCHAFT 
Die Filmproduktionen von Christian Metzen und seinem 
Team von der Bergischen Innovation zeichnen sich nicht 
nur durch technisches Handwerk, sondern auch durch 
Kreativität und Individualität aus.

Christian Metzen hat seine Leidenschaft 
zum Beruf gemacht. „Ich filme seit mei-
nem zehnten Lebensjahr. Angefangen 
habe ich mit den alten Kameras meines 
Onkels“, erinnert sich der Geschäftsfüh-
rer der Bergischen Innovation. Die Film-
produktionsgesellschaft hat er vor fünf 
Jahren gemeinsam mit seiner Frau Alex-
andra Metzen gegründet. Nachdem er 
sich ein Netzwerk aus vielen Freelancern 
aufgebaut und in neues Equipment in-
vestiert hatte, überschlugen sich die Er-
eignisse. „Wir haben viele Filme gedreht, 
zahlreiche Ideen und Projekte umgesetzt 
und uns einen guten und zuverlässigen 
Ruf erarbeitet. Wir arbeiten prozessori-
entiert und die Nachfrage war direkt am 
Anfang groß.“ Die Bergische Innovation 

produziert nicht nur Image- und Werbe-
filme für Unternehmen, sondern auch 
Tutorials in vielen veschiedenen Spra-
chen. „Wir erzählen Geschichten, erar-
beiten gemeinsam mit unseren Kunden 
Film-Kampagnen und Freiberufler hel-
fen ihnen dabei, sie erfolgreich zu be-
werben. Wir sind so aufgestellt, dass wir 
jedes Format bedienen können“, sagt der 
45-jährige Wuppertaler. 

Umfangreiches Portfolio
Sein Netzwerk reicht vom Kameramann 
über Beleuchter bis hin zu Schauspielern, 
Moderatoren und Komponisten, die 
Filmprojekte bei Bedarf mit einem eige-
nen Werbe-Jingle zum Leben erwecken. 

„Wir organisieren auch Castings für die 

Produktionen und haben damit schon oft 
Werbegesichter für unsere Kunden ge-
funden.“ 
Die Bergische Innovation zeichnet sich 
nicht nur mit ihrem Namen durch Hei-
matverbundenheit aus, sondern setzt 
sich aktiv für das Image ihres Standor-
tes ein. „Wir unterstützen viele soziale 
Einrichtungen wie das Kinderhospiz eh-
renamtlich mit unserer Arbeit. Die Regi-
on liegt uns am Herzen und muss geför-
dert werden“, sagt der Geschäftsführer. 
Seinen Erfolg hat er nicht nur seinem 
Fachwissen zu verdanken, sondern auch 
einer positiven Lebenseinstellung. „Die 
braucht man, um Erfolg zu haben. Au-
ßerdem gehe ich mit wachen Augen 
durch die Welt, um mich zu inspirieren 
und meine Vorstellungskraft zu för-
dern“, sagt er. Die besten Ideen entste-
hen immer im Gespräch mit den Kun-
den: „Kommunikation ist wichtig.“ Die 
Bergische Innovation begleitet ihre 
Kunden und verschafft ihnen eine Prä-
senz mit eigenen Filmen im Netz, Kino 
oder Regionalfernsehen.        Flora Treiber

KONTAKT 

Bergische Innovation GmbH
Neuer Triebel 73
42111 Wuppertal
Telefon: 0202 85069943
Mobil: 0172 2006085
E-Mail: info@bergische-innovation.de
Internet: www.bergische-innovation.de
Studio:
Düsseldorfer Str. 128 
42115 Wuppertal

LEPIQUE
PRAXIS

Kleine Klotzbahn 23 

42105 Wuppertal

Tel. 0202 . 45 90 24

Fax 0202 . 97 49 114

Mail praxis@lepique.net

www. lepique.net

Fachärztin für Allgemein- und Betriebsmedizin 
Alles aus einer Hand - Praxis Dr. Lepique

• betriebs- und hausärztliche Betreuung

• Vorsorgen nach ArbMedVV

• Eignungs- und Einstellungs- 
 untersuchungen

• Gestaltung des Arbeitsschutzes

• Eingliederungsmanagement

• Gefährdungsbeurteilungen

• Gesundheitsmanagement

• FeV für Taxi, Bus und LKW

• Beratung zum Erhalt der  
 Beschäftigungsfähigkeit

• Gelbfieber-Impfstelle der WHO

• Reisemedizin

• Suchtmedizin
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Maßgeschneiderter Immobilienservice

VIER WÄNDE 
UND MEHR

KONTAKT 

Wohnweisend Immobilien
Vanessa Feyer & Sylvia Giebl-Kresin GbR 
Binsenweg 6
42111 Wuppertal
Telefon: 0202 37 907 15
Mobil: 0172 39 675 17
E-Mail: info@wohnweisend.de
Internet: www.wohnweisend.de

PORTRAIT WOHNWEISEND IMMOBILIEN

Vanessa Feyer hat das modular 
angelegte Baukastensystem 
Boxxx für den Immobilienver-
kauf entwickelt.
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Der Kauf oder die Veräußerung einer Wohnimmobilie gehört 
für viele Menschen zu den wichtigsten Entscheidungen in 
ihrem Leben. Für den Immobilien-Dienstleister Wohnwei-
send aus Wuppertal geht die Begleitung seiner Kunden 
daher weit über die reine Vermittlung von Wohneigentum 
hinaus. 

Ein Schneckenhaus – das ist das Logo 
von Wohnweisend. „Es passt haargenau 
zu seiner Besitzerin. Auch wir wollen, 
dass unsere Kunden ihr optimales Zu-
hause fi nden und sich darin rundum 
wohlfühlen“, erklärt Vanessa Feyer, eine 
der beiden Partnerinnen bei Wohnwei-
send. Ein überschaubares Portfolio an 
Immobilien garantiert ausreichend Zeit 
für individuelle Betreuung. Und mit au-
ßergewöhnlichen Dienstleistungsange-
boten kann Wohnweisend noch gezielter 
auf die vielfältigen Bedürfnisse ihrer 
Kundschaft eingehen.

Neue Situationen erfordern neue 
Ideen
Das Baukastensystem Boxxx ist so ein 
Beispiel, ein modular angelegtes Kon-
zept für den Immobilienverkauf. „Es ist 
heutzutage selbstverständlich, sich vie-
les nach den eigenen Bedürfnissen zu-
sammenzustellen. Handyvertrag, Fern-
sehprogramm und selbst das morgendli-
che Müsli. Warum soll dieses Prinzip 
nicht auch beim Immobilienverkauf 
funktionieren?“, erzählt Feyer – und 
entwickelte Boxxx. Nun kann sich je-
mand, der den Verkauf seiner Immobilie 
größtenteils selbst übernehmen möchte, 

bei Wohnweisend genau die Unterstüt-
zung holen, die er braucht  –  und das zu 
einem attraktiven Festpreis. Von der Er-
stellung eines aussagekräftigen Exposés 
über die Abwicklung des Kundenkontak-
tes bis hin zur vollständigen Kaufab-
wicklung.
Auch die Idee des „Vermieter-Vertreters“ 
wird von den Kunden gut angenommen. 
Für Eigentümer, die eine vermietete 
Wohnung oder ein Haus besitzen, und 
sich darum nicht mehr kümmern möch-
ten oder können, übernehmen die Im-
mobilienexperten die Objektbetreuung. 

„Wir sind Ansprechpartner für Mieter 
und Hausverwaltung, kümmern uns um 
Handwerker und erstellen auf Wunsch 
die Nebenkostenabrechnung.“
Vanessa Feyer studierte Kommunikati-
onsdesign in Wuppertal. „Eigentlich ist 
mein Hund schuld daran, dass es Wohn-
weisend gibt“, erzählt sie und lacht. Sie 
habe damals als Studentin samt großem 
Hund einfach keine passende Mietwoh-
nung gefunden. Also entschloss sie sich, 
eine preisgünstige und renovierungsbe-
dürftige Eigentumswohnung zu kaufen. 
Als diese Wohnung instandgesetzt war, 
gab es in demselben Haus noch eine 
weitere Wohnung zu kaufen. „Meine Be-

geisterung für alles rund um die Immo-
bilie war geweckt“, erinnert sie sich. So 
sei sie quasi über die Sanierung von Im-
mobilien zur Vermittlung von Objekten 
gekommen. Eine weitere Ausbildung – 
dieses Mal zur Immobilienmaklerin – 
war für Vanessa Feyer die logische Kon-
sequenz. „Wenn ich etwas mache, dann 
mache ich es richtig. Heute kann ich 
mein Wissen aus beiden Abschlüssen 
sinnvoll im Sinne meiner Kunden ein-
setzen.“

Immobilie im Alter – ein 
Schwerpunkt bei Wohnweisend
Vanessa Feyer ist Dienstleisterin mit Leib 
und Seele. Sie liebt den persönlichen 
Kontakt. Das Thema „Eigenheim im Al-
ter“ liegt ihr dabei besonders am Herzen. 

„Für Senioren mit Immobilienbesitz 
braucht es vor allem eines: Zeit – und 
die nehmen wir uns gerne“, sagt Feyer 
und begleitet einen Eigentümer auch 
mal zur Besichtigung eines Senioren-
wohnheims, falls der dies wünscht, oder 
berät in Fragen zum Thema Leibrente. 
Vanessa Feyer hat in Wuppertal ein Ex-
perten-Netzwerk rund um die eigenen 
vier Wände ins Leben gerufen. „Vier 
Wände, Zig Hände“ heißt es. Vom Maler 
über den Fliesenleger bis hin zum Versi-
cherungsfachmann fi ndet sich hier ge-
balltes Expertenwissen rund um die Im-
mobilie. Gerade eben erst hat das Netz-
werk einen Wettbewerb für Wuppertaler 
Kindergärten auf die Beine gestellt. „Vier 
Wände kleiner Hände“ hieß diese Aktion, 
bei der die Kleinen das Thema Wohnen 
auf ihre ganz eigene Art interpretiert ha-
ben. „Ich bin durch und durch Wupper-
talerin“, bekennt Feyer.       Karin Hardtke

BvLArchivio ist ein Archiv- und Dokumenten-Management-Server,
mit dem Sie die vollständige Kontrolle über alle Ihre Dokumente
erhalten. BvLArchivio ist die kompakte Komplettlösung für digitale
Archivierung, bestehend aus Hardware und installierter Software.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin und erleben
Sie live die einfachen und sicheren Möglichkeiten der digitalen
Archivierung mit BvLArchivio.

MEHR INFOS UNTER WWW.HARTMANN-GMBH.DE

Wir sind ein zukunftsorientiertes, 
mittelständisches und inhabergeführtes 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich 
Vertrieb und Service von Paper-Output 
und Dokumentenmanagement 
Produkten.

HARTMANN-GMBH.DE
H. Hartmann GmbH & Co. KG 

Viehhofstraße 121
42117 Wuppertal 

Telefon: 0202 243030

Ihr elektronischer Aktenschrank Made in Germany
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FACHKRÄFTE VON MORGEN
BEGEISTERN SIE DEN NACHWUCHS FÜR IHR UNTERNEHMEN!

Machen Sie mit!
Geben Sie jungen Menschen die Chance, 
Ihre Firma kennenzulernen. Bei den bergi-
schen Berufsfelderkundungen erforschen 
Schülerinnen und Schüler ihre berufl ichen 
Perspektiven. Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartner
Wuppertal 
Bernd Jung, 0202 2480715
jung@wf-wuppertal.de
Berit Uhlmann, 0202 2480717
uhlmann@wf-wuppertal.de

Solingen 
Michael Backendorf, 0212 2906357
m.backendorf@solingen.de
Ute Rahn, 0212 2906351
u.rahn@solingen.de

Remscheid 
Frauke Türk, 02191 163416
frauke.tuerk@remscheid.de
Angela Stubbe, 02191 163417
angela.stubbe@remscheid.de
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Gemeinsame Jahresplanung – 
IHK-Arbeitskreis Gesundheitswirtschaft 
NRW traf sich in Wuppertal

Die Barmenia Versicherung a. G. war am 
17. März Gastgeber für den Arbeitskreis 
Gesundheitswirtschaft NRW. Die Gesund-
heitswirtschaftsreferenten der nordrhein-
westfälischen Industrie- und Handelskam-
mern treffen sich dreimal im Jahr, um über 
aktuelle Themen zu diskutieren und die 

gemeinsame Jahresplanung zu besprechen. 
Dr. Josef Beutelmann stellte als Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates die Barmenia Versi-
cherungen als wichtige Säule im deutschen 
Gesundheitssystem vor. Als Vertreter der 
gesetzlichen Krankenkassen erläuterte Tho-
mas Wagemann vom BKK Landesverband 

NORDWEST die aktuelle Planung zur 
Umsetzung des Präventionsgesetzes und 
welche Rolle die IHKs dabei einnehmen 
könnten. Zum Thema Gründungsförderung 
von innovativen Unternehmen im Life-Sci-
ence-Umfeld stellte Andre van Hall als Mit-
glied der Geschäftsleitung den BioCampus 
Cologne als Cluster für Startups in der 
Gesundheitswirtschaft vor. Im anschließen-
den internen Teil der Sitzung wurde unter 
anderem der gemeinsame Auftritt der IHKs 
bei der Medica geplant. Die nächste Sit-
zung wird voraussichtlich im Juni in Köln 
stattfi nden.

IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (5. v. r., vordere Reihe) nahm ebenfalls am Treffen des Arbeitskreises Gesundheitswirtschaft teil.

Fo
to

: G
ün

te
r L

in
tl

BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   24BW_Inhalt_Teil-1_0416.indd   24 01.04.16   13:2001.04.16   13:20



25  

Zweite Bergische Flüchtlings- 
und Integrationskonferenz zeigte erste 
Praxisbeispiele

„Die Flüchtlinge sind nicht die Fachkräfte von 
morgen, aber von übermorgen! Ihre Integra-
tion ist deshalb nicht nur gesellschaftlich 
notwendig, sondern auch eine große Chance 
für die Wirtschaft.“ Das betonte IHK-Präsi-
dent Thomas Meyer Anfang März bei der 

„2. Bergischen Flüchtlings- und Integrations-
konferenz“. Circa 80 Teilnehmer, darunter 
viele Unternehmer, waren gekommen, um 
sich über die Möglichkeiten und Vorausset-
zungen für die Beschäftigung von Flüchtlin-
gen zu informieren. Carmen Bartl-Zorn, Lei-
terin des IHK-Geschäftsbereiches Aus- und 
Weiterbildung, informierte zunächst über die 
jüngsten Aktivitäten der IHK-Organisation, 
die unter dem Motto „Ankommen in 
Deutschland – Gemeinsam unterstützen wir 
Integration“ stehen. Danach stellten Dr. Bet-
tina Wolf, Agentur für Arbeit Solingen-Wup-
pertal und die Leiter des örtlichen Jobcenter 
Struktur und Arbeit der drei neu geschaffe-
nen zentralen Anlaufstellen in den bergi-
schen Großstädten vor. Diese „Integration 
Points“ sollen künftig dafür sorgen, den 
Behördendschungel für Flüchtlinge – aber 
auch Helfer und Unternehmer, die Flücht-
linge beschäftigen wollen, zu verringern.
Deutlich wurde bei allen Vorträgen, dass 
eine erfolgreiche Integration von Flüchtlin-
gen in Ausbildung und Arbeit nur durch den 
Dreiklang von berufl icher Praxis, Qualifi zie-
rung und Sprache gelingen kann. Hier setzt 
auch die Bergische IHK an: Ein neuer Mitar-
beiter beschäftigt sich seit kurzem mit der 

Kompetenzfeststellung und Qualifi zierung 
von Flüchtlingen, ab Mai soll voraussichtlich 
noch ein „Willkommenslotse“ eingestellt 
werden. Wie sich Unternehmer konkret für 
Flüchtlinge einsetzen können, zeigte das 
Beispiel der Zwilling J.A. Henckels AG. Vor-
standssprecher Dr. Erich Schiffers stellte die 

„Lotsen-Initiative“ vor. Das Konzept, jungen 
Flüchtlingen zwischen 15 und 25 Jahren 
durch Integration in die Alltags- und Er-
werbswelt den Weg in ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen, fand große Zustim-
mung. Schiffers appellierte an die Anwesen-
den, sich an der Initiative zu beteiligen.

Flüchtlinge berichten über 
Qualifi zierung
Eine von IHK-Hauptgeschäftsführer Michael 
Wenge moderierte Gesprächsrunde rundete 
die Konferenz ab. Stefan Riedl und Hubertus 
von Zitzewitz, Carl Walter Schraubwerk-
zeugfabrik GmbH & Co. KG, sowie Thorsten 
Herkert, Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG, 
stellten ihre Erfahrungen bei der Beschäfti-
gung von Flüchtlingen vor. Mitgebracht hat-
ten sie Ahmad Hosseini und Precious Onaifo, 
die bei den Unternehmen eine Ausbildung 
beziehungsweise ein Praktikum absolvieren. 
Beide berichteten, wie sie nach Deutschland 
gekommen sind, welche Ausbildung/Prakti-
kum sie absolvieren und sprachen über ihre 
Zukunftspläne. Beeindruckend bei beiden 
war, wie dankbar sie für die Chance sind, die 
ihnen in Wuppertal gegeben wurde.

Bei der 2. Bergischen Flüchtlings- und Integrationskonferenz wurde von ersten Praxiserfahrungen 
berichtet und Konzepte für die Kompetenzfeststellung und Qualifi zierung von Flüchtlingen vorge-
stellt. 
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Arbeitgeber brauchen 
Fachkompetenz, Leistung 
und Loyalität.  Arbeit- 
nehmer erwarten faire 
Bedingungen und attrak-
tive Perspektiven. 

Wir entwickeln die recht-
lichen Rahmenbedin-
gungen für erfolgreiche 
Arbeitsverhältnisse.

„Es ist anspruchsvoll 
und herausfordernd an 
dem Ausgleich wider-
streitender Interessen 
und der Schaffung von 
Recht mitzuwirken.“
Oliver Schomberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Steinbecker Meile 1   
42103 Wuppertal   
Telefon  02 02 3 71 27-0  
Telefax  02 02 3 71 27-45  
kanzlei@hd-anwalt.de   
www.hd-anwalt.de
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RESSOURCENEFFIZIENZ VOR ORT  
Die Industrie- und Handelskammern 
Wuppertal-Solingen-Remscheid, 
Düsseldorf und Köln laden gemein-
sam mit der Effi zienz-Agentur NRW  
zur Neuaufl age der 2015 gestarteten 
erfolgreichen Veranstaltungsreihe 

„Ressourceneffi zienz vor Ort“ ein. 
Auch in diesem Jahr steht die Frage 
im Mittelpunkt, wie Ressourceneffi zi-
enz zur Stärkung der Wirtschaftlich-
keit genutzt werden kann.

Drei Unternehmen öffnen im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe ihre Türen 
und informieren über erfolgreich 
umgesetzte Ressourceneffi zienz-Pro-
jekte in der Produktion. Der Auftakt 
fi ndet am 13. April bei der Metaq 
GmbH in Wuppertal statt. Weitere 
Stationen der Veranstaltungsreihe 
sind am 21. Juni die Edelstahlwerke 
Schmees GmbH in Langenfeld sowie 
am 15. November die Putzier Ober-
fl ächentechnik GmbH in Leichlingen.
Neben einer fachlichen Einführung 
und einem praxisnahen Fachvortrag 
informiert das jeweils gastgebende 
Unternehmen über bisher umge-

setzte Effi zienz-Maßnahmen. Die 
Veranstaltungen sind kostenfrei und 
dauern circa drei Stunden. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um verbindliche Anmeldung gebeten. 
Weitere Informationen gibt es im In-
ternet unter www.wuppertal.ihk24.de, 
Dokument-Nr. 3164178.

IHK HILFT FIRMEN IM FÖRDER-
DSCHUNGEL
Die Bergische IHK bietet in Koopera-
tion mit der NRW.BANK am 18. Mai 
Mitgliedsunternehmen einen Förder-
mittelsprechtag an. Die Unternehmen 
haben in der Hauptgeschäftsstelle 
Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2, 
die Möglichkeit, sich in vertraulichen 
Gesprächen mit dem Fördermittelbe-
rater der IHK und einem Fachmann 
der Förderbank des Landes NRW, über 
individuelle Förder- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten beraten zu lassen. 
Dabei wird auch auf die Möglichkei-
ten der neuen Zuschussförderung aus 
dem Regionalen Wirtschaftsförde-
rungsprogramm (RWP) eingegangen. 
Hintergrund für den Sprechtag ist, 
dass das Land Nordrhein-Westfalen, 

der Bund und die Europäische Union 
Unternehmen mit einer Vielzahl ver-
schiedenster Förderprogramme un-
terstützen. Diese Programme können 
helfen, Investitionen zu fi nanzieren 
und die Liquidität von Unternehmen 
zu verbessern. Aufgrund der Vielzahl 
der Fördermöglichkeiten verlieren 
jedoch viele Unternehmer schnell 
die Orientierung in diesem Förderd-
schungel. Hier setzt der Sprechtag der 
IHK an. Teilnehmende Unternehmen 
erhalten im Rahmen der Einzelge-
spräche einen Überblick über die kon-
kret für ihr Vorhaben zur Verfügung 
stehende Förderprogramme. 

Weitere Informationen gibt es bei 
Thomas Grigutsch unter Telefon: 
0202 2490 200 sowie per E-Mail 
an: t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. 
Interessierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK können sich direkt einen 
kostenlosen Termin für diesen Tag 
reservieren.
Telefon: 0202 2490 0 
Telefax: 0202 2490 999 
E-Mail: ihk@wuppertal.ihk.de 
Internet: www.wuppertal.ihk24.de

VERANSTALTUNGEN

Solinger Bezirks-
ausschuss und 
Stadtspitze 
tauschten sich aus

Auf Einladung des Solinger Oberbürgermeis-
ters Tim Kurzbach tagte der IHK-Bezirksaus-
schuss Solingen Anfang März gemeinsam 
mit der Stadtspitze in den Räumen des 
Gründer- und Technologiezentrums. Schwer-
punkte der Tagung waren der Gedankenaus-
tausch über aktuelle wirtschaftspolitische 
Fragen wie die Ausweisung neuer Wohn- 
und Gewerbefl ächen in Solingen, die Haus-
haltslage sowie ein neues Konzept für das 
Solinger Stadtmarketing. 

(v.l.n.r.) Beigeordneter Jan Welzel, Stadtdirektor Hartmut Hoferichter, IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge, Oberbürgermeister Tim Kurzbach, IHK-Präsident Thomas Meyer, Beigeordnete 
Dagmar Becker, Ausschuss-Vorsitzender Curt Mertens und Kämmerer Ralf Weeke.
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„Die IHK war den gesamten Vormittag trotz 
des plötzlichen Schneechaos‘ gut besucht.“ 
Carmen Bartl-Zorn, Leiterin des IHK-
Geschäftsbereichs Aus- und Weiterbildung, 
zieht eine positive Bilanz des Zusammentref-
fens von rund 60 Ausbildungsbetrieben und 
über 300 potentiellen Azubis beim Bergi-
schen Bewerber-Dating am 7. März. Bereits 
zum neunten Mal lud die IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit und den Jobcentern zu der 
Veranstaltung ein, die von dem Projekt „Star-
thelfende Ausbildungsmanagement NRW“ 
unterstützt wurde. Im Laufe des Vormittags 
stellten sich gut vorbereitete und hoch moti-
vierte Jugendliche, ausgerüstet mit Bewer-
bungsunterlagen, bei den teilnehmenden 
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Über 300 Jugendliche informierten sich in der Bergischen IHK direkt bei den Unternehmen zu freien 
Ausbildungsplätzen.

Über 300 Jugend-
liche beim neunten 
Bergischen 
Bewerberdating

bergischen Unternehmen vor. Diese haben 
noch rund 250 freie Ausbildungsplätze für 
dieses Jahr zu vergeben. Nach den positiven 
Gesprächen vor Ort zeigen sich die Personal-
verantwortlichen sehr optimistisch, ihre 
freien Ausbildungsplätze in den nächsten 
Wochen noch besetzen zu können. So wur-
den bereits für die nächsten Tage Vorstel-

lungsgespräche, Tests, Betriebsbesuche sowie 
Praktika mit den Jugendlichen vereinbart.

 Informationen und Beratung zu freien Lehr-
stellen gibt es bei Tanja Sayin, Telefon: 0202 2490 
832. Ebenso gibt es noch viele freie Ausbildungs-
plätze in der IHK-Lehrstellenbörse, zu fi nden 
unter: www.ihk-lehrstellenboerse.de.

Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 

Projekt: Neubau eines Umspannwerkes, Stalldorf 
Unsere Leistungen: Tief- und Straßenbau, Stahlbetonarbeiten sowie ein schlüsselfertiges Betriebsgebäude

Andre -Michels.de

STAHL
HALLEN

BAU
02651. 96200

Luft-Wärmepumpe
Die preiswerte Art zu heizen

Kälte·Klima·Lüftung
411 9 Mönchengladbach · Einruhrstr. 88
Tel. 02166 / 9101-0 · Fax 02166 / 10688
E-mail: info@wilmskkl.de · www.wilmskkl.de

NEWSNEWS
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SCHWERPUNKT

Was macht ein Sachverständiger und wann kommt er 
zum Einsatz? Welche besondere Stellung haben Sachver-
ständige der Industrie- und Handelskammern? Von der 
Bergischen IHK öffentlich bestellte und vereidigte Experten 
erzählen von ihrer Tätigkeit als Sachverständige.

Diplomingenieur Wolfgang Nover 
ist seit 34 Jahren Sachverständiger 
im Bereich Fahrzeugtechnik und 
Unfallrekonstruktion. Für ihn hat 
die Neutralität eines Sachverstän-
digen oberste Priorität.

IHK-Sachverständige 

EXPERTEN FÜR DIE 
LÖSUNG VON RECHTS-
STREITIGKEITEN 

sie Gerichten, Behörden und Privatper-
sonen mit ihrem Fachwissen zur Seite 
und können Sachverhalte neutral ein-
schätzen. Wenn der Sachverstand eines 
Richters nicht ausreicht, um zum Bei-
spiel einen technischen Sachverhalt zu 
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Sachverständige sind versierte Fachleu-
te auf ihrem Gebiet. Sie können Unter-
schriften auf Echtheit prüfen, Unfallur-
sachen rekonstruieren oder Gutachten 
rund um berufliche Tätigkeiten anferti-
gen. Im deutschen Rechtssystem stehen 

beurteilen oder Gutachten für eine au-
ßergerichtliche Streitbeilegung not-
wendig sind, können Sachverständige 
hinzugezogen wenden.
 
IHK-Sachverständige öffentlich 
bestellt und vereidigt
Sachverständige der Industrie- und 
Handelskammern sind öffentlich be-
stellt, vereidigt und haben sich über 
eine persönliche Eignung, überdurch-
schnittliche Kenntnisse auf ihrem Ge-
biet sowie praktische Erfahrungen für 
ihren Titel qualifiziert. In Deutschland 
gibt es auch viele freie Sachverständige. 
Ihre Leistungen und Kenntnisse werden 
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INFO 

Das bundesweite Sachverständigenver-
zeichnis ist unter www.svv.ihk.de abrufbar. 
Für die IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid berät Michael Bohn bei der Suche 
nach dem richtigen Sachverständigen: 
Telefon: 0202 2490405
E-Mail: m.bohn@wuppertal.ihk.de 

allerdings nicht von der IHK oder einer 
anderen Bestellungskörperschaft über-
prüft. „Der Begriff Sachverständiger ist 
gesetzlich nicht geschützt. Das kann zu 
Missverständnissen führen“, sagt Mi-
chael Bohn, Assessor der IHK Wupper-
tal-Solingen-Remscheid. IHK-Sachver-
ständige verfügen über einen Ausweis 
ihrer Kammer und einen besonderen 
Rundstempel, der öffentlich bestellten 
und vereidigten Sachverständigen vor-
behalten ist.
Innerhalb des Sachverständigenwesens 
gibt es viele Experten, die beinahe alle 
Berufsfelder abdecken. Ob Handwerks- 
tätigkeiten, KFZ-Schäden oder die Echt-
heit von Unterschriften unter Urkunden, 
die Sachverständigenverzeichnisse der 
Industrie- und Handelskammern, der 
Handwerkskammern und anderen Be-
stellungskörperschaften finden fast für 
jedes Problem einen Experten, der ba-
sierend auf seinem Fachwissen Aus-
kunft geben und Aufklärung bringen 
kann. 

Für jedes Problem ein passender 
Experte
Wolfgang Nover ist Diplomingenieur 
für Fahrzeugtechnik und seit 34 Jahren 
als Sachverständiger im Bereich Fahr-
zeugtechnik und Unfallrekonstruktion 
tätig. Für ihn steht die Neutralität eines 
Sachverständigen an erster Stelle. „In 
95 Prozent aller Fälle formulieren Sach-
verständige ein gerichtliches Urteil vor. 
Das setzt voraus, dass der Richter dem 
Gutachten vertrauen kann und mir 
Glauben schenkt. Damit tragen wir viel 
Verantwortung und können uns keinen 
Fehler erlauben“, sagt Nover. Im Bereich 
der Fahrzeugtechnik setzt er sich nicht 
nur mit Autos, sondern unter Umstän-
den auch mit Kutschen, Fahrrädern 
oder Kinderspielzeug auseinander. 

„Wenn ein Unfall mit dem technischen 
Versagen eines Fahrzeugs begründet 
wird, überprüfe ich das. Zur Not nehme 
ich es komplett auseinander.“ Unfälle 
kann Nover mittlerweile anhand winzi-
ger Spuren rekonstruieren. „Ein kleines 
Stück eines Scheinwerfers reicht für 
mich aus, um den Fahrzeugtyp und 
Hersteller festzustellen“, sagt er. Seine 
Expertise hat in den letzten Jahren zu 
der Klärung unzähliger Verkehrsunfäl-
le oder damit verbundener Straftaten 
beigetragen. „Meistens geht es um 
ernsthafte Streitigkeiten, die mit einem 

In 95 Prozent 
aller Fälle 
formulieren 
Sachverständige
ein gerichtliches 
Urteil vor. Das 
setzt voraus,, 
dass der Richter
dem Gutachten 
vertrauen kann., 

Wolfgang Nover

ethischen Ansatz, immer im Sinne der 
Gerechtigkeit, geklärt werden sollen“, 
sagt der Sachverständige. 
Anke-Andrea Peiniger bedient im Ge-
gensatz zu Wolfgang Nover ein exoti-
sches Feld, auf dem es in ganz Deutsch-
land nur 13 Experten gibt. Sie ist 
Sachverständige für Berufskunde und 
Tätigkeitsanalyse. „Ich schätze an der 
Sachverständigentätigkeit, dass ich mei-
ne umfangreichen Kenntnisse sowie 
vieljährige Berufserfahrung einbringen 

kann und dass ich mich permanent auf 
einem hohen Wissenslevel halten muss“, 
sagt Peiniger. Zu ihren Aufgaben gehört 
es, berufskundliche Gutachten zu erstel-
len, die unter anderem Entscheidungen 
über berufliche Sachverhalte ermögli-
chen oder bei sozialversicherungsrecht-
lichen Streitigkeiten helfen. Zum Bei-
spiel bei Unfällen kann es um 
Ausfallschäden von einigen Millionen 
Euro gehen. Die Tätigkeitsanalyse be-
zieht sich auf die Untersuchung konkre-
ter beruflicher Vorgänge und Gegeben-
heiten. Meist hat Anke-Andrea Peiniger 
es mit komplexen Beweisfragen zu tun, 
die viel Recherche erfordert und, mit 
dem eigenen Wissen verknüpft, den Par-
teien die geforderte Entscheidungshilfe 
bietet. 
Dr. Michael Rieß gehört in Deutschland 
zu den wenigen Sachverständigen, die 
sich mit Handschriftenvergleich ausein-
andersetzen. Die kriminaltechnische Dis- 
ziplin wendet der Psychologe in erster 
Linie bei der Überprüfung von Unter-
schriften an. „Ich arbeite für Gerichte, 
Staatsanwaltschaften, Polizei, Steuer und
Zollfahndung. Rechtsanwälte oder Pri-
vatpersonen wenden sich bei der Vor-
prüfung eines eventuellen Rechtsstreites 
oder Überprüfung eines Vorgutachters 

an mich“, sagt Rieß. Dass „Sachverstän-
diger“ kein geschützter Begriff ist, ist für 
ihn ein wundes Thema. „An diesem 
Punkt stellt die Berufsfreiheit eine mög-
liche Gefahr für den Verbraucher dar. 
Ich empfehle jedem, auf öffentlich be-
stellte Sachverständige zurückzugreifen 
und sich nicht durch bunte Aufmacher 
blenden zu lassen.“ 

Unterstützung bei der Suche im 
Sachverständigenverzeichnis 
durch die IHK
Bei der Suche nach dem richtigen Sach-
verständigen helfen Michael Bohn und 
seine Kollegen. Das bundesweite Sach-
verständigenverzeichnis, das online ab-
rufbar ist, umfasst über 8.000 Einträge 
und ist für Laien schnell überfordernd. 

„Wir haben auch die Aufgabe, für Gerich-
te, meistens aufgrund eines Beweisbe-
schlusses, Sachverständige zu benen-
nen“, sagt Bohn. Besonders häufig 
beschäftigt er sich mit  Bauschäden oder 
Fragen rund um Verkehrsunfälle. Als 
Privatperson einen Sachverständigen zu 
beauftragen ist nicht immer hilfreich. 

„Parteigutachten können vor Gericht un-
glaubwürdig sein. Ich empfehle deswe-
gen, falls es zu einem Rechtsstreit kommt, 
auf das Gutachten zu vertrauen, das 
durch das Gericht angefordert wird. An-
sonsten können unnötige Kosten entste-
hen.“ 
IHK-Sachverständige kommen also im-
mer dann zum Einsatz, wenn der Sach-
verstand eines Betroffenen oder desje-
nigen, der einen Rechtsfall lösen muss, 
nicht ausreicht, um alle Facetten eines 
Falls verstehen und erklären zu können. 
Die meisten Sachverständigen führen 
diese Tätigkeit hauptberuflich aus. 
Flora Treiber
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Ob saisonale Auftragsspitze, Krankheitsfall,  
Urlaubszeit oder Großprojekte: Wir bieten  
Ihnen mit unseren Mitarbeitern die nötige  
Flexibilität im kaufmännischen, gewerblichen 
und medizinischen Bereich. 

IHRE VORTEILE:

Sie suchen qualifizierte Fach- und  
Führungskräfte zur direkten Einstellung?
Unsere spezialisierten Personalberater 
unterstützen Sie.

GERNE ÜBERNEHMEN WIR FÜR SIE:

 Erstklassige Beratung durch  
 Ihren ArKon-Ansprechpartner

 Einsparung von Beschaffungskosten 

 Sehr schnelle Besetzung durch proaktive  
 Rekrutierung

 Planbarkeit durch klar vereinbarte  
 Konditionen

 Wegfall der Kosten für unproduktive Zeiten

 Individuelle und unbürokratische  
 Übernahmeoptionen

 Motivierte, zuverlässige ArKon-Mitarbeiter,  
 die fair entlohnt und exzellent von uns  
 betreut werden

 Ausarbeitung eines Anforderungsprofils  
 gemäß Ihrer Vorgaben

 Anzeigenschaltung

 Netzwerkrecherche

 Vorauswahl der Bewerber durch persönliche  
 Gespräche

 Vorstellung geeigneter Kandidaten zu  
 Ihrem Wunschtermin

Neben unseren Kernkompetenzen bieten wir 
Ihnen ein breites Spektrum an weiteren Dienst-
leistungen rund um das Thema „Personal“.

UNSERE SCHWERPUNKTE:

 Personalkostencontrolling

 Aus- und Weiterbildung

 Potentialanalysen

 Outplacement

 u.v.m.

Für individuelle Personalkonzepte stehen wir 
Ihnen mit unseren Kooperationspartnern gerne 
zur Verfügung.

ARBEITNEHMERÜBERLASSUNG PERSONALVERMITTLUNG PERSONALBERATUNG

ArKon GmbH
Neumarktstr. 33
42103 Wuppertal
fon 0202 459 563-0
fax 0202 459 563-33
info@arkon-personaldienstleistung.de
www.arkon-personaldienstleistung.de

„DER ERFOLG EINES UNTERNEHMENS  DEFINIERT SICH DURCH DIE QUALITÄT SEINER MITARBEITER!“

Arbeitsmarkt 
ohne Grenzen
Die ausreichende Versorgung mit qualifi zierten 

Arbeitskräften ist für Unternehmen ein existenzsi-

chernder Faktor. Die Suche danach beschränkt 

sich heute längst nicht mehr auf den heimischen 

Arbeitsmarkt. 

Unternehmen und Personaldienstleister bewegen sich auf ei-

nem internationalen Arbeitsmarkt. Die Chance, hier das benö-

tigte Personal zu fi nden, ist groß- und stellt dennoch eine Her-

ausforderung dar: Länderspezifi sche Eigenschaften der 

jeweiligen Arbeitsmärkte müssen zuvor erkannt werden. Dar-

auf weist Frank Schrader hin, der als Mitglied der Geschäftslei-

tung die Unternehmensentwicklung sowie das Kunden- und 

Personalmarketing von Piening Personal verantwortet.

Das Internet übernimmt heute eine zentrale Funktion auf dem 

Arbeitsmarkt. Unter anderem ermöglicht es Bewerbern welt-

weit, auf einfache Weise nach Jobs im Ausland zu suchen. 

Ebenso dient es Unternehmen als internationales Rekrutie-

rungsinstrument. Suchmaschinen haben das Verhalten der 

Jobsuchenden verändert und – mit länderspezifi schen Unter-

schieden – ganze Teile des Arbeitsmarktes ins Internet verla-

gert. Insbesondere die „Generation Y“ der Jahrgänge 1980 bis 

1990 ist mit dem Internet groß geworden, was diesen Trend 

weiter verstärken wird.

Gewandelt hat sich auch die Bereitschaft der Arbeitskräfte, für 

den Beruf über Ländergrenzen hinweg mobil zu sein. Einer Stu-

die der Online-Jobbörse Stepstone zufolge stehen heute über 

68 Prozent der befragten Fach- und Führungskräfte aus über 

66 Ländern einer berufl ichen Karriere im Ausland positiv ge-

genüber. Die Arbeitnehmerfreizügigkeit in den EU-Mitgliedstaa-

ten und teilweise auch für qualifi zierte Arbeitskräfte aus Nicht-

EU-Staaten bildet die rechtliche Grundlage eines funktionier-

enden grenzüberschreitenden Arbeitsmarktes.

In Deutschland fehlen nach Angaben des Institutes der deut-
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Personaldienstleistung – Mehr als Zeitarbeit
Bis heute wird Personaldienstleistung meist mit reiner 
Zeitarbeit und der Vermittlung ungelernter Hilfskräfte 
verbunden. Jens Köpping, Niederlassungsleiter von 
Piening Personal in Wuppertal, erklärt was noch dahin-
ter steckt und warum Personaldienstleistung für unsere 
Kunden interessant ist.

Was bedeutet Personaldienstleistung?
Neben der Zeitarbeit beinhaltet der Begriff auch alle wei-
teren Dienstleistungen rund um den Personalzyklus. Piening 
Personal bietet Personalvermittlung, Outsourcing und RPO 
an. Durch Kooperationspartner können weitere Bereiche 
wie z. B. Personalentwicklung, HR Beratung und Outplace-
ment angeboten werden.

Wie profitieren Bewerber und Kunden von Personal-
dienstleistern?
Unsere Kunden profitieren davon, dass  sie in Piening einen 
Ansprechpartner zu allen Themen rund um den Personal-
zyklus haben. Mit einem erfahrenen Team aus der Region 
kennen wir den Markt im Bergischen Land. Wir rekrutieren passgenau Mitarbeiter nach Kundenanforderung. Mit unseren 
Kollegen im Umfeld arbeiten wir partnerschaftlich. So können wir auch kurzfristig große Personalanforderungen zur Zufrie-
denheit unserer Kunden stemmen.

Wo kann man Sie treffen?
Seit 2009 sitzt unser Team auf der Bundesallee 241 in Wuppertal Elberfeld, in unmittelbarer Nähe zum Kino. Interessenten 
können uns gerne unter Rufnummer 0202-946474-0 anrufen oder uns eine E-Mail an Wuppertal@PieningGmbH.de sen-
den. Aber auch über einen persönlichen Besuch freuen wir uns immer.

Es begrüßen Sie in Wuppertal (von links): Jens Köpping, Niederlassungsleiter, 
Desiree Koch, Personaldisponentin und Danny Schmitz, Personaldisponent.
Es fehlt: Ralf Güttler, Personaldisponent

schen Wirtschaft in Köln vor allem in den sogenannten Eng-

passberufen, in technischen Berufen und im Gesundheitswe-

sen, qualifi zierte Arbeitskräfte. Der demografi sche Wandel 

lässt die Suche auf dem heimischen Arbeitsmarkt immer häu-

fi ger erfolglos enden.Insofern ist der Schritt zur Personalsuche 

im Ausland nur konsequent. Diese erfordert jedoch entspre-

chendes Wissen über Sprache, Kultur und Arbeitsmarkt eines 

Landes. Kleine und mittelständische Unternehmen stoßen mit 

den internen Ressourcen der Personalabteilungen dabei häu-

fi g an ihre Grenzen.

In beschränktem Umfang kommt von staatlicher Seite Unter-

stützung. Zusammen mit südeuropäischen Ländern wie Spani-

en, Portugal und Italien versucht die Bundesregierung, deren 

hohe Jugendarbeitslosigkeit zu reduzieren und die berufl iche 

Mobilität zu fördern. Die Initiative „MobiPro“ beispielsweise 

bietet jungen Menschen Sprachkurse und fi nanzielle Unterstüt-

zung für einen Berufsstart in Deutschland.

Aufgrund einer Altershöchstgrenze für die Bewerber sind diese 

Maßnahmen wohl eher langfristig angelegt. Den kurzfristigen 

Fachkräftebedarf bedienen sie nicht. Aus Unternehmenssicht 

ist es zudem wichtiger, die Personalsuche auf die individuellen 

Anforderungen an die zu besetzenden Stellen abzustimmen. 

Eine Lösung im Sinne der „Personaldienstleistung 2.0“ ist in 

der Rekrutierungskompetenz gut aufgestellter Personaldienst-

leister zu sehen. Das teilweise oder vollständige RPO (Recruit-

ment Process Outsourcing) ermöglicht Unternehmen unter-

schiedlicher Größe, die Ressourcen eines grenzüberschrei-

tenden Arbeitsmarktes effektiv und zugleich effi zient in die 

eigene Personalplanung einzubeziehen.
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Die Rekrutierung von Arbeitskräften aus dem Ausland ist ein 

vielschichtiger Prozess, der sich aus den Aufgabenbereichen 

Rekrutierung und Relocation zusammensetzt.

Während es im ersten Schritt darum geht, den richtigen Bewer-

ber zu identifi zieren und ihn für das Unternehmen zu gewinnen, 

befasst sich der zweite mit der Integration in die neue Berufs- 

und Lebenswelt sowie mit der langfristigen Bindung des neuen 

Mitarbeiters.

Das Bewerbermanagement auf internationaler Ebene erfordert 

spezielle Lösungen. Gerade bei der Besetzung von Fachkräften 

ist das persönliche Gespräch ein wichtiger Teil des Auswahlver-

fahrens. Personaldienstleister, die regelmäßig und nicht selten 

mit einem eigenen Netzwerk im Ausland rekrutieren, führen 

dazu Vorstellungsgespräche, Eignungsdiagnostik und Assess-

mentcenter zunächst vor Ort durch. Erst dann wird dem Unter-

nehmen eine Shortlist geeigneter Bewerber vorgestellt, was 

letztendlich interne Ressourcen des Unternehmens und gege-

benenfalls auch die Reisekasse schont.      FRANK SCHRADER

Weitere Informationen im Internet unter

www.piening-personal.de 

Strategisch
nutzen
Zeitarbeit hat sich als feste Größe auf dem 

Arbeitsmarkt etabliert. KVP Consulting erwartet 

eine Marktbereinigung und rät dem Mittelstand 

zu mehr Systematik bei externer Personalbe-

schaffung.

Zeitarbeit ist heute für viele mittelständische Unternehmen 

ein kaum noch wegzudenkendes Flexibilisierungsinstrument. 

Insbesondere in wirtschaftlich turbulenten Zeiten setzt ein 

Gros von ihnen zunehmend auf „die atmende Personaldecke“. 

Dadurch wird versucht, den aktiven Personalbestand entspre-

chend den eigenen qualitativen und quantitativen Bedürfnis-

sen anzupassen. Dieser Trend wird auch von der Bundesagen-

tur für Arbeit bestätigt. Zeitarbeit hat sich inzwischen als eine 

feste Größe auf dem deutschen Arbeitsmarkt etabliert.

Gleichwohl wird die quantitative Bedeutung der Leiharbeit ins-

gesamt häufi g überschätzt. Derzeit liegt ihr Anteil an allen so-

zialversicherungspfl ichtig Beschäftigten in Deutschland bei 

unter drei Prozent.

Die Beratungsgesellschaft KVP Consulting aus Münster geht 

in Anbetracht der für die deutschen Leitbranchen projektierten

Wirtschaftsprognose auch für das laufende Jahr von einer 

konstanten Entwicklung der Beschäftigtenzahlen in der Zeitar-

beit aus. Derweil erwarten die Consultants, dass die Anzahl 

der Verleihbetriebe im Zuge der sich zunehmend verschärfen-

den gesetzlichen Regelungen perspektivisch zurück gehen 
Kurzfristige Personalausfälle sowie Produktions- und Auftragsschwankungen

sind Gründe für die Nutzung der Zeitarbeit.
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...ape......
wir vermitteln personal

Wir vermitteln Ihnen, schnell, 
direkt, sicher und kompetent das 
richtige Personal!

Sprechen Sie uns an!

Mitglied im Bundesarbeitgeberverband 
der Personaldienstleister e.V. (BAP)

Sorgfältige Betreung und Beratung 
gehören zu den Grundsätzen 
unseres Hauses

ape Service GmbH
Friedrichstraße 40
42105 Wuppertal
Fon: 0202 9 78 58-0
Fax: 0202 9 78 58-10
info@ape.service.de 
www.ape-service.de

wird. Marktbereinigend werden sich zudem auch die vom Kun-

den gestellten hohen Erwartungen an die Professionalität so-

wie die Qualitätsstandards der Servicepartner auswirken. Die 

Experten des Münsteraner Unternehmens gehen außerdem 

davon aus, dass in Zukunft nur die Personaldienstleister in 

dem engen Markt der Zeitarbeit bestehen können, die es 

schaffen, ihren Kunden eine vertraglich, monetär und ablauf-

organisatorisch fl exible und hochwertige Personaldienstleis-

tung anzubieten. An den wesentlichen Motiven für die Nutzung 

der Zeitarbeit im Mittelstand hat sich nach Auffassung der 

KVP wenig verändert. Zum einen steht das Auffangen kurzfris-

tiger Personalausfälle und zum anderen der Ausgleich von Pro-

duktions- und Auftragsschwankungen an vorderster Stelle. 

Nach Ansicht der KVP sind langfristige strategische Überle-

gungen zur fl exiblen Personalplanung heute nur noch selten-

der Grund, warum Mittelstandsunternehmen auf Zeitarbeit 

zurückgreifen.

Dies wird sich jedoch, bedingt durch die zunehmend steigen-

den Kosten für die Inanspruchnahme der Zeitarbeit, ändern: 

Die Einführung des gesetzlichen und des branchenspezifi -

schen Mindestlohns, die vereinbarten Branchenzuschlagstari-

fe sowie das gewachsene Risiko einer Subsidiärhaftung der 

Entleiherbetriebe, werden die Abnehmer der Zeitarbeit ver-

stärkt dazu bewegen, die Kosten für diesen Personalservice 

zu hinterfragen und nach Optimierungspotenzialen zu suchen. 

Die Erfahrungswerte der KVP im Rahmen ihrer Beratungsman-

date zeigen, dass die externe Personalbeschaffung über Zeit-

arbeit im Mittelstand noch sehr oft unsystematisch verläuft.

Die Experten empfehlen den Unternehmen daher, das fachli-

che und methodische Know-how ihrer Verantwortlichen zu er-

weitern sowie eine zentrale Steuerung der Prozesskette und 

ein logisches Kommunikationssystem zwischen Einkauf, Con-

trolling und Personalwesen zu installieren. 

Nur so ist es möglich, dass die entsprechenden Einspar-und 

Optimierungspotenziale kurzfristig offengelegt und die Zeitar-

beit als sinnvolles Instrument der Personalarbeit genutzt wer-

den kann.

Weitere Informationen im Internet unter:

www.kvp-consulting.com
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Wichtiges 
Instrument für 
die Wirtschaft
823834 Zeitarbeitnehmer verzeichnete die Bun-

desagentur für Arbeit am Stichtag 31. Dezember 

2014. Laut der jetzt veröffentlichten Statistik für 

die Zeitarbeitsbranche stieg die Zahl im Ver-

gleich zu 2013 um 1,1 Prozent. Darauf weist der

Interessenverband Deutscher Zeitarbeitsunter-

nehmen (iGZ) hin.

Anhand der Zahlen wird deutlich, dass die Zeitarbeit als wich-

tiges Flexibilisierungsinstrument der Wirtschaft nach wie vor 

stark gefragt ist“, kommentierte iGZHauptgeschäftsführer 

Werner Stolz die Statistik. Der positive Aufwärtstrend doku-

mentiere die hohe Position der Branche in einer Wirtschafts-

welt, in der die nationale wie auch internationale Wettbe-

werbsfähigkeit eine ganz bedeutende Rolle spiele. „Daher“, 

so Stolz, „ist es von immenser Bedeutung, dass die Politik 

nun auf noch weitere Regulierungen der Zeitarbeitsbranche 

verzichtet oder zumindest mit vernünftigem Augenmaß zu Wer-

ke geht.“ Eine gesetzliche Höchstüberlassungsdauer von 18 

Monaten und Equal Pay nach neun Monaten laufe der Wettbe-

werbsfähigkeit der Wirtschaft zuwider. „Außerdem haben die 

Sozialpartner auf Basis der Tarifautonomie bereits umfangrei-

che Regelungen getroffen, die sowohl eine faire Entlohnung 

als auch einen fairen Wettbewerb gewährleisten“, pochte der 

iGZ Hauptgeschäftsführer auf Selbstbestimmungsrechte von 

Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden. Jahreszeitlich be-

dingt sank die Zahl der Zeitarbeitskräfte im Winter 2014/15 

bis auf 746 900 im Januar 2015. Aktueller Stand ist der Wert 

aus April 2015, in dem 781 900 Zeitarbeitskräfte registriert 

waren. 729 264 Arbeitnehmer waren 2014 durchschnittlich in 

der Zeitarbeitsbranche beschäftigt – ein Jahr davor waren es 

698 923 Zeitarbeitnehmer.

Um 2,9 Prozent stieg die Zahl der Zeitarbeitsunternehmen im 

Vergleich zu 2013: 18 259 Firmen registrierte die Arbeits-

agentur zum Stichtag 31. Dezember 2014. 10 975 Betriebe 

gaben an, ausschließlich oder überwiegend Arbeitnehmerü-

berlassung zu verfolgen. 7284 Unternehmen meldeten, Zeit-

arbeit nicht hauptsächlich anzubieten. Die Masse – 7542 Un-

ternehmen – beschäftigte ein bis neun Zeitarbeitnehmer, 

2371 Firmen hatten zehn bis 19 Arbeitnehmer unter Vertrag. 

2596 Betriebe beschäftigten 50 bis 99 externe Mitarbeiter – 

ein weiteres Indiz dafür, dass die Branche in erster Linie mit-

telständisch und inhabergeführt aufgestellt ist. 

Die Zahl der Zeitarbeitsfi rmen ist gestiegen.
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IHK-Organisation 
startet Aktions-
programm Flücht-
lingsintegration 

Berlin. Am 25. Februar fi el im DIHK der 
Startschuss für das deutschlandweite Akti-
onsprogramm der IHKs „Ankommen in 
Deutschland – Gemeinsam unterstützen wir 
Integration“. Die IHKs leisten mit vielfältigen 
Initiativen einen Beitrag zur Integration von 
Flüchtlingen in Ausbildung und Beschäfti-
gung. „Mit solchen Anstrengungen können 
wir die Herausforderungen wirklich meistern, 
gerade auch in Kooperation mit Partnern 
wie zum Beispiel den Arbeitsagenturen, Job-
centern und kommunalen Einrichtungen“, 
betonte DIHK-Präsident Eric Schweitzer vor 
mehr als 250 Gästen aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft bei der Auftaktveranstal-
tung in Berlin. Das neue Aktionsprogramm 
ist für 2016 mit rund 20 Millionen Euro aus-

gestattet und wird beim DIHK und den IHKs 
von 170 Mitarbeitern umgesetzt, um das 
Engagement der IHKs zu bündeln und ein 
fl ächendeckendes Beratungs- und Unter-
stützungsangebot aufzubauen.  
Beim traditionellen Spitzentreffen der deut-
schen Wirtschaft mit der Bundeskanzlerin in 
München, das ebenfalls ganz im Zeichen der 
Flüchtlingskrise stand, überreichte Schweit-

zer Angela Merkel eine Maßnahmen-Doku-
mentation. Merkel versprach der Wirtschaft 
in diesem Zusammenhang den Abbau büro-
kratischer Hemmnisse und die fl exible Hand-
habung bestehender Regeln, um die Arbeits-
aufnahme von Flüchtlingen zu erleichtern. 

 Weitere Informationen zum Aktionspro-
gramm gibt es unter www.dihk.de.

Ausstellungsrundgang: DIHK-Präsident Eric Schweitzer erklärt Kanzleramtsminister Peter Altmaier, 
was die IHKs im Rahmen des Aktionsprogrammes „Ankommen in Deutschland – Gemeinsam unter-
stützen wir Integration“ machen.
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Berlin. Gute Nachricht für Unternehmen, 
die Pensionsrückstellungen bilden müssen: 
Der Bezugszeitraum für die Berechnung 
wurde von sieben auf zehn Jahre verlängert. 
Damit bewahrt der Bundestag die Betriebe 
vorläufi g vor überhöhten Rückstellungen. 
Allerdings soll der Differenzbetrag einer 
Ausschüttungssperre unterliegen, was wie-
derum für die Unternehmen erhebliche 
Kosten bedeutet. Vor allem aber steigt der 
bürokratische Aufwand, weil die Betriebe 
unter anderem ein zusätzliches Gutachten 
zur Pensionsberechnung beauftragen müs-
sen. Auch wenn den Handelsbilanzen der 
Unternehmen jetzt etwas Luft verschafft 
wurde, macht sich der DIHK weiterhin für 
eine Anpassung der steuerlichen Bewer-
tung von Pensionsrückstellungen stark. 
Denn in den Steuerbilanzen werden die 
Pensionszusagen weiterhin mit sechs Pro-
zent abgezinst. Bei der Besteuerung werden 
daher nicht die tatsächlich erforderlichen 
Pensionsrückstellungen berücksichtigt und 
in der Folge Gewinne besteuert, die es 
eigentlich gar nicht gibt. 

Pensionsrückstel-
lungen: Neuer Be-
rechnungszeitraum

CDU übernimmt DIHK-Vorschläge zur 
Integration von Flüchtlingen 

Berlin. Das aktuelle CDU-Eckpunktepapier 
zur Integration von Flüchtlingen „Fordern 
und Fördern“ enthält jetzt auch zentrale 
Vorschläge des DIHK. Um Flüchtlingen und 
Betrieben Rechtssicherheit während und 
nach einer Ausbildung zu geben, soll die 
sogenannte 3+2-Regelung umgesetzt wer-
den. Sie besagt, dass es keine Abschiebung 
während der dreijährigen Ausbildung und 
den sich anschließenden ersten beiden 
Beschäftigungsjahren geben soll. Darüber 

hinaus ist ein Zugang zur Zeitarbeit bereits 
nach drei statt bisher 15 Monaten vorgese-
hen. Außerdem sollen Flüchtlinge bei Prak-
tika für mindestens sechs Monate vom Min-
destlohn ausgenommen werden. In der Pra-
xis hat sich zudem die Prüfung „gleichwerti-
ger Arbeitsbedingungen“ durch die Bundes-
agentur für Arbeit bei der Erteilung der Ar-
beitserlaubnis häufi g als Hürde beim Arbeits-
markteinstieg erwiesen. Aus diesem Grund 
will die CDU diese Prüfung zeitweise aussetzen. 

NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

Krankenversicherung: DIHK lehnt Rück-
kehr zur paritätischen Finanzierung ab
Berlin. Der DIHK sprach sich in der Anhö-
rung im Gesundheitsausschuss des Bundes-
tages erneut gegen die Rückkehr zur pari-
tätischen Beitragsfi nanzierung bei der 
gesetzlichen Krankenversicherung aus. Dem 
Argument, das Einfrieren der Arbeitgeber-
beiträge belaste die Versicherten einseitig, 
hielt die DIHK-Expertin die Entgeltfortzah-

lung im Krankheitsfall entgegen. Wird diese 
berücksichtigt, tragen Unternehmen den 
weit überwiegenden Teil der Gesundheits-
kosten ihrer Beschäftigten. Sie verwies 
zudem auf die Bedeutung der individuellen 
Zusatzbeiträge für den Kassenwettbewerb. 
Dieser schaffe Transparenz und die Mög-
lichkeit, durch Wechsel zu profi tieren.
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NACHGEFRAGT

     Employer Branding

„ DEUTLICHE 
BOTSCHAFTEN 
FORMULIEREN“ 
„Eine starke Arbeitgebermarke muss sorgfältig gebildet, 
strategiegenau aufgebaut und prägnant positioniert wer-
den“, sagt Employer-Brand-Experte Gunter Wolf. Nur so 
können Unternehmen im schärfer werdenden Wettbewerb 
bestehen.

Herr Wolf, was ist eine „Employer Brand“?
Eine Employer Brand ist nicht das visuel-
le Symbol, die Tonfolge oder der Slogan, 
die wir mit Unternehmen, Produkten oder 
Dienstleistungen verbinden. Man kann 
eine Marke nicht sehen, riechen, schme-

cken oder anfassen. Nur gezielte Aktivi-
täten machen ein Unternehmen zu einer 
Marke – in den Köpfen der Zielgruppen. 
Für die Bildung kommen daher insbeson-
dere unternehmenskulturelle Aspekte wie 
Werte und Ziele sowie andere überdau-

ernde Merkmale infrage. Erfolgreich ist 
eine Employer Brand dann, wenn Arbeit-
geber mit ihr die Erwartungen der Ziel-
kandidaten steuern und emotional Ein-
fl uss auf ihr Image nehmen können. Und 
wenn die Bewerberzielgruppe das Unter-
nehmen allein durch Nennung der Ar-
beitgebereigenschaften erkennt.

Wie geht Employer Branding richtig?
Das Bewusstsein über die Arbeitsmarkt-
situation und über die Relevanz der Ar-
beitgeberattraktivität für den Fortbe-
stand des Unternehmens muss verankert 
sein, von der Aushilfe bis zum Geschäfts-
führer. Zur Bindung  und Gewinnung 
von Mitarbeitern müssen alle beitragen. 
Sich deutlich abheben von Wettbewer-
bern ist entscheidend. Google etwa steht 
für eine einzigartige Spaß-plus-Erfolg-
Kultur. Das ist bei der Zielgruppe der IT-
Hochschulabsolventen verankert. Sofern 
die Kandidaten diese Kultur mögen, wird 
Google ihr Wunscharbeitgeber sein und 
kein anderes Unternehmen. Das ist er-
folgreiches Employer Branding. Nicht er-
folgreich war ein IT-Unternehmen, das 
Googles Chill-out-Rooms kopierte, um 
sich attraktiver zu machen. Dessen Kul-
tur ähnelt der im öffentlichen Dienst, da-

Gunter Wolf ist Experte für die 
Entwicklung von Arbeitgeber-
marken.

Fo
to

: S
te

fa
n 

Fr
ie

s

BW_Inhalt_Teil-2_0416.indd   36BW_Inhalt_Teil-2_0416.indd   36 01.04.16   13:2201.04.16   13:22



37  

ZUR PERSON 

Gunther Wolf, Diplom-Ökonom und -Psy-
chologe, ist Experte für Strategieentwick-
lung, -umsetzung, Performance Manage-
ment und organisches Unternehmens-
wachstum. Der Wuppertaler ist seit 1984 
als zertifi zierter Management- und 
Strategieberater tätig und erhielt 2013 
den Deutschen Managementbuchpreis. 
www.branding-employer.de

Mit IP-Telefonie 
in die digitale 
Zukunft* starten.

PCS-centrex!

Örtliche Unabhängigkeit.
Ob unterwegs, im Außendienst oder im Home 

Endgerät und verschaffen sich so die Freiheit 
im Arbeitsalltag.

Unser Team steht Ihnen rund um die Uhr 

Nutzen Sie die moderne Form der 
Kommunikation  mit unserer Cloud-
Telefonanlage.

macht es möglich.

Wir beraten Sie gerne.
www.m94.de/tele

* Ab 2018 wird die ISDN-Technik eingestellt.

9,90 €
ab

mtl.
inkl. Deutschland 

Festnetz Flat

1

her war das ein totaler Fehlschlag. Es 
kommt immer darauf an, welche Emplo-
yer Brand und welche authentischen Ei-
genschaften damit transportiert werden 
sollen.

Ist Employer Branding flächendeckend 
im Bergischen angekommen?
Nach unseren Beobachtungen schrecken 
manche Geschäftsführer insbesondere 
von KMU davor zurück, da sie befürchten, 
mehr Leute im Personalwesen einstellen 
zu müssen. Das ist aber erfahrungsgemäß 
eine unumgängliche Investition, die sich 
durch sinkende Personalbeschaffungskos-
ten amortisiert. Wer trotz starken Wettbe-
werbs an Kunden kommen will, muss 
gute Marketing- und Vertriebsmitarbeiter 
haben. Gleiches gilt am Arbeitsmarkt: 
Wer künftig ausreichend Personal anzie-
hen will, braucht fähige Leute für Emplo-
yer Branding und tüchtige Recruiter.

Was raten Sie Unternehmen in puncto 
Arbeitgebermarke?
Bei der Belegschaft ein Bewusstsein für 
die Knappheit der Humanressourcen 
schaffen und für die Folgen, wenn man 
Arbeitsmarkt-Veränderungen ignoriert. 
Die Bildung der Arbeitgebermarke zu ei-
nem Projekt machen, die Belegschaft bei 
der Ermittlung der zentralen Arbeitgeber-
marken-Eigenschaften einbinden. Die 
Employer Brand erst bei allen Mitarbei-
tern verankern, dann nach außen tragen, 
dabei deutliche Botschaften formulieren. 
Jede außenwirksame Maßnahme muss die 
Positionierung der Employer Brand unter-
stützen und ihre Merkmale verdeutlichen. 
Unterlassen werden sollte alles, was die 
Employer Brand verwässern könnte.
Das Gespräch führte Tonia Sorrentino.
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Engin Demir ist eigentlich Filmregisseur, 
aber seit letztem Dezember auch Besitzer 
eines kleinen Cafés auf der Friedrich-
Ebert-Straße in Wuppertal. Im „CUP“ gibt 
es Frozen Yogurt, eine Eissorte, die von 
der Konsistenz her an Softeis erinnert, 
aber nicht so süß ist. Dazu gesellen sich 
30 verschiedene Toppings, wie frisches 
Obst oder Schokostreusel sowie guter Kaf-
fee und ausgewählte Erfrischungsgeträn-

ke. In den letzten zwei Jahren hat der 
Wuppertaler einen Businessplan erstellt, 
gelernt, wie man Frozen Yogurt herstellt 
und an seinem Waffelrezept gefeilt. Das 
perfekte Ladenlokal hat er im vergange-
nen Herbst ganz zufällig gefunden. „Die 
Friedrich-Ebert-Straße hat sehr viel Po-
tential. Ich freue mich darauf, wenn ich 
im Sommer ein paar Außenplätze aufstel-
len kann“, sagt Demir. 

Eiskalte Spezialitäten

GEFRORENER JOGHURT 
FÜRS LUISENVIERTEL   
Frozen Yogurt gehört in Amerika schon längst zum Straßen-
bild und wird besonders im Sommer verzehrt. Auch in Wup-
pertal scheint das Geschäftsmodell zu funktionieren. Im CUP 
können die Kunden aus 30 verschiedenen Toppings wählen. 

KOK NTNTAKTTT

CCCCCCUC PPPP
FFFFrFrF ieiedrdricich-hhh-hhhh EEEbEbbeeeerereereeert-t-t StStttttr.r. 6688
42101033 WuWuppppppppppeereee tal
TeTeleefofofon:n  000020222 2 39382366666
E-Mail: info@cupfrrrozozo ennnnyoyoyoyoguggg rt.comom
Sommeröffnungssszezz iten ab ApApAAppppApriririr l:l:ll: 
Jeden Tag, Mo-SoSoSo, von 11 bbbisisisisis 22221 11 Uhr. 

Ganzheitliches Konzept
Die Inneneinrichtung seines Cafés hat er, 
genau wie die Entwicklung des Logos, in 
Eigenregie übernommen. „Einer meiner 
Brüder ist Mathelehrer und hat mir alles 
vermessen. Ich habe dann die Theke und 
Tische gebaut.“ Die Mühe hat sich gelohnt, 
denn die naturbelassenen Materialien, die 
glatten Holztische und die individuelle 
Theke verbreiten einen gemütlichen 
Charme. Ob Getränke, Frozen Yogurts 
oder Waffeln, das ganze Sortiment kann 
auch unterwegs, aus fairen To-Go-Verpa-
ckungen, genossen werden.
Das Unternehmenskommunikationsstudi-
um des Wuppertalers macht sich bei der 
Auswahl der Frozen-Yogurt-Becher, der 
Gestaltung der Visitenkarten, bis hin zu 
dem Logo, das eine verspielte Frauensil-
houette zeigt, bemerkbar. „Ich habe Mo-
nate damit verbracht, die Becher mit der 
richtigen Form zu fi nden. Bio mussten sie 
auch sein. Der rote Akzent in unserem 
Logo verweist auf Nahrungsmittel und 
zieht die Blicke auf sich.“ Mit viel Detail-
verliebtheit ist „CUP“ in den letzten Mo-
naten zu einem Treffpunkt vieler Wupper-
taler geworden. Engin Demir ist mit der 
Resonanz zufrieden. „Mit so viel Kund-
schaft habe ich nicht gerechnet. Ich freue 
mich auf die wärmeren Monate.“ Wenige 
Tage bevor das Café eröffnete, hat Engin 
Demir seine Freunde zum Probeessen ein-
geladen. Sein Waffelrezept, das in wo-
chenlangen Testphasen entstanden ist, 
wurde sofort abgenickt. „Es ist nicht zu 
süß und die Konsistenz ist sehr locker. Ge-
nau so wollte ich es haben“, sagt er stolz. 
Wie sich das Angebot und die Gestalt von 

„CUP“ in den nächsten Monaten entwi-
ckeln, liegt an seinen Gästen. „Wo Bedürf-
nisse entstehen oder Anregungen geäu-
ßert werden, versuche ich Neues umzu-
setzen.“ Sobald der Sommer in Wuppertal 
ausbricht, werden seine Frozen-Yogurt-
Kreationen und das nachhaltige Geschäfts- 
modell sicherlich über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt werden.             Flora Treiber

KULINARISCHES

Engin Demir freut sich schon auf 
das Sommergeschäft seines Cafés.
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Florian Molzahn 

WER NICHT WAGT, 
DER NICHT GEWINNT 
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Der schönste Mann der Republik kommt aus dem Bergischen Land. Florian Molzahn aus Solin-
gen holte vergangenen Dezember den Titel des „Mister Germany 2016“. Der 31-jährige Fitness- 
und Personal Trainer wollte „Mister Germany“ werden, um sich für einen Verein für herzkranke 
Kinder einzusetzen.

Name: Florian Molzahn

Beruf: Personal-Trainer, Fußball-/Athle-
tik-Trainer, Model, Mister Germany 2016
(www.fl orian-molzahn.de)

Geheimtipp in der Region: Döner-Palast 
in Solingen. Sorry, aber die Soße ist der 
Wahnsinn! Da sündige ich als Trainer gerne.

Ich lebe gerne im Bergischen, weil … 
das „Bergische“ es geschafft hat, mich 

nach sieben Jahren (zwei im Saarland 
und die letzten fünf in Hessen) zurück in 
die Heimat zu holen. Ich bin hier geboren 
und wurde auch jetzt mit offenen Armen 
empfangen.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? 
Wir sind Arbeitertypen. Hier wird noch 
angepackt und „geackert“. Und ich muss 
sagen, die Freundlichkeit hat extrem zu-
genommen. Grad wir Solinger waren ja 

stets verschrien, doch das Blatt hat sich 
eindeutig ins Positive gewendet.

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft … 
Freizeit? Was ist das? Nein, Spaß! Tatsa-
che ist aber, wenn man sein Hobby zum 
Beruf macht, verschwimmen die Gren-
zen so stark, dass ich kaum noch einen 
Unterschied erkenne. Fluch und Segen 
zugleich. Meinen Ausgleich fi nde ich 
dann in den eigenen vier Wänden, bei 
Familie und Freunden, Kino und in 
Restaurants. Abschalten, runterfahren, 
Akku aufl aden.

Was treibt Sie an? Mein tiefverwurzelter 
Glaube an Karma, Gott und Schicksal so-
wie mein ewiger innerer Optimist.

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Singen und Tanzen. Gesangsunter-
richt hatte ich bereits, allerdings hat das 
auch nicht viel gebracht. Tanzen, das 
steht noch auf dem Plan. Mal sehen, wo 
das hinführt.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Mit den höchsten politi-
schen und wirtschaftlichen Präsidenten 
dieser Welt, um zu verstehen, was an der 
Schaffung einer friedlichen Welt so 
schwierig ist.

Ihr Motto? Das gibt es stets zwei Wegbe-
gleiter für mich.
1. Wenn Du es nicht wagst, wirst Du es 
niemals wissen.
2. Willst Du glücklich sein im Leben, tra-
ge bei zu anderer Glück, denn die Freude, 
die wir geben, kehrt ins eigene Herz zu-
rück (Johann Wolfgang von Goethe).

39  
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Heute ist unter dem Pfeilring-Dach eine 
starke Beauty Group zu Hause, die mit an-
spruchsvollen Erzeugnissen das Angeneh-
me mit dem Nützlichen verbindet. So wird 
Körperpfl ege zur Wellness-Kur und zu ei-
nem Moment der wohltuenden Entschleu-
nigung in der Hektik des Alltags.
Neben dem hochwertigen Instrumentari-
um für gepfl egte Hände und Füße bietet 
das Programm eine breite Auswahl von 
Kosmetik-Accessoires und Pinseln. Dazu 

gibt es Kämme und Bürsten, die jede Fri-
sur in Form bringen.

Den Männern um den Bart 
gegangen
Doch nicht nur Frauen legen Wert auf gu-
tes Aussehen. Deshalb fi nden auch Män-
ner – mit und ohne Bart – im Sortiment 
all das, was sie für eine schonende Nass-
rasur brauchen. Immerhin verbringt ein 
Mann im Laufe seines Lebens durch-

schnittlich 3.500 Stunden mit Rasieren. 
Da dürfen sich die Herren der Schöpfung 
gerne etwas Besonderes leisten. Zum Bei-
spiel Qualitätsgeräte mit Kultstatus wie 
die klassischen Rasiermesser oder die Sets 
im Retro-Design oder modernen Look, be-
stückt mit Pinseln aus echtem Dachshaar 
und Rasierern mit auswechselbaren Köp-
fen. Ergänzt wird das Barbier-Angebot 
mit Rasierseifen, Bartwachs und Pfl ege-
cremes. 
Auch wurde eine komplett neue Fertigung 
für Rasiermesser aufgebaut. „Wir haben 
hier das traditionelle Handwerk auf neue 
innovative Maschinen übertragen und 
fertigen jetzt auch erfolgreich für Drittan-
bieter“, so Torsten Korb, geschäftsführen-
der Gesellschafter des mittelständischen 
Unternehmens mit 75 Mitarbeitern am 
Standort Solingen.

Verbindung von Fortschritt und 
Tradition
Ein Hauptgrund für den weltweiten Pfeil-
ring-Erfolg liegt sicherlich in der Ferti-
gungskompetenz, die innovative Hightech-
Verfahren mit handwerklicher Manu- 
faktur-Arbeit verbindet. Torsten Korb 
berichtet: „In den letzten Jahren haben 
wir einiges in fortschrittliche Technologi-

40  

KONTAKT 

Müller & Schmidt
Pfeilringwerk GmbH & Co. KG
Sudetenstraße 5
42653 Solingen
Telefon: 0212 54610
Telefax: 0212 546189
E-Mail: info@pfeilring.de
Internet: www.pfeilring.com
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Hightech trifft Handwerk

120 JAHRE AM 
PULS DER ZEIT
Eine Weltmarke hat Geburtstag. Seit 1896 steht Pfeilring für 
die sprichwörtliche Qualität aus Solingen. Zunächst mit der 
Fabrikation von Zigarrenabschneidern gestartet, entwickelte 
sich das Unternehmen im Laufe der Zeit zum international 
führenden Hersteller von Premium-Produkten für Maniküre 
und Schneidwaren.

REGIONAL MADE-IN

Jede Pfeilring-Schere 
bekommt handwerklich 
den letzten Schliff. 
Geschäftsführer Torsten 
Korb ist mit dem 
Ergebnis zufrieden.
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en investiert. Angefangen von der Roh-
warenfertigung bis hin zum fertigen Pro-
dukt. So kommen unter anderem Roboter 
an verschiedenen Stationen des Produkti-
onsprozesses zum Einsatz. Für die Bear-
beitung der Rohlinge mit bis zu 21 Werk-
zeugaufnahmen ausgerüstet oder auch 
mit zwei Kameras ausgestattet, um beim 
Schleifen die exakten Konturen des jewei-
ligen Werkstücks zu erfassen. Ebenfalls 
neu ist unsere Härterei, die nun wesent-
lich effi zienter und umweltschonender 
arbeitet.“
Die teilweise vollautomatische Fertigung 
steigert nicht nur die Wirtschaftlichkeit, 
sondern katapultiert auch die Stückzahlen 
auf ein rekordverdächtiges Hoch. So kön-
nen die Solinger inzwischen mehrere Mil-
lionen Scheren im Jahr fertigen – mit 
Tendenz nach oben.

Zeit für den letzten Schliff
Auch wenn die fl eißigen Roboter präzise 
Leistung bringen, bleibt für das Pfeilring-
Team immer noch genug zu tun. Denn 

jetzt beginnt die manuelle Feinarbeit, die 
aus einer Schere ein perfektes Premium-
Instrument macht. Bis dahin wird einiges 
überprüft und feinjustiert. Angefangen 
von der Verschraubung über die Griffi g-
keit bei der Handhabung bis zur Positio-
nierung der Scherenblätter, die genau 
übereinander liegen sollen. Die Kür zur 
Pfl icht übernehmen am Schluss die erfah-
renen Schleifer. Erst wenn das Oberfl ä-
chen-Finish glatt und glänzend ist und 
die Scheren den ultimativen Nesseltuch-
Test mit einem einwandfreien Schnitt be-
standen haben, sind die kritischen Exper-
ten zufrieden. 

Eine Menge Fachwissen 
erforderlich

„Um fertigungstechnisch auf der Höhe der 
Zeit zu bleiben, wird unseren Mitarbeitern 
eine Menge abverlangt“, erklärt Torsten 
Korb. „Denn es genügt nicht mehr, das 
traditionelle Handwerk für die Bearbei-
tung von Schneidwaren zu beherrschen. 
Zusätzlich benötigen unsere Leute eine 

umfangreiche Sachkenntnis moderner 
CNC-Technik, damit sie den wachsenden 
Anforderungen in der Produktion ge-
wachsen sind. Vor diesem Hintergrund 
halten wir es für sinnvoll, unseren eige-
nen Nachwuchs heranzuziehen. Zurzeit 
absolvieren fünf Jugendliche bei uns ihre 
Ausbildung.“

Viel geschafft und viel zu tun
Der 120. Firmengeburtstag bietet für Tors-
ten Korb einen Anlass, Bilanz zu ziehen: 

„Wir haben vieles auf den Weg gebracht. 
In den USA ging vor kurzem unsere erste 
Auslandstochter an den Start, unser Pro-
gramm wurde um die Bereiche Kochen 
und Tischkultur erweitert. Inzwischen 
zählen wertvolle Bestecke und professio-
nelle Küchenmesser zu den Topsellern un-
seres Hauses. Auch die Marke Pfeilring, 
die in über 60 Ländern der Welt exportiert 
wird, planen wir nachhaltig auszubauen. 
Denn unsere erfolgreiche Tradition be-
deutet eine Verpfl ichtung für die Zukunft.“
Brigitte Waldens
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www.bethel.de

Freude teilen. Anderen Menschen  
helfen. Auch das macht glücklich.  
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit  
für Menschen mit Behinderungen.  
Schenken Sie sich und anderen  
ein Stück Glück.

Spendenkonto  
IBAN: DE48 4805 0161 0000 0040 77 
BIC: SPBIDE3BXXX, Stichwort »Zukunft«
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Thorsten Ulbrich verkauft hochwertiges Bier in schönen 
Flaschen. Das Konzept scheint aufzugehen und hat in 
den letzten Wochen bereits viele Wuppertaler begeistert. 

Craft Beer Kiosk 

EINE SYMBIOSE AUS 
BIER UND DESIGN  

Craft Beer wird von kleinen unabhängi-
gen Brauereien hergestellt, die auf hoch-
wertige Zutaten setzen, ihre Biere hand-
werklich aufwendig produzieren und 
sich damit von Industriebieren abgren-

sondern für all diejenigen interessant, 
die sich für Design und Genuss interes-
sieren. Thorsten Ulbrich ist auf einer 
Messe auf den Trend aus Amerika auf-
merksam geworden und war von der 
Vielfalt der Biere überrascht. „Ich habe 
im Dezember dann ganz spontan ent-
schieden, einen Craft Beer Kiosk zu er-
öffnen.“ Zu vielen Brauereien, die mit 
ihren Produkten in seinem Kiosk vertre-
ten sind, pfl egt er persönlichen Kontakt. 

zen. Blickfang sind die bunten Etiketten, 
die mit Illustrationen, großfl ächiger oder 
fi ligraner Gestaltung überzeugen und 
aus Bierfl aschen kleine Kunstwerke ma-
chen. Das ist nicht nur für Sammler, 
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Thorsten Ulbrich setzt mit seinem Craft 
Beer Kiosk neue Akzente im Wuppertaler 
Luisenviertel.Fo
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REGIONAL UNGEWÖHNLICHE GESCHÄFTSIDEEN
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30 verschiedene Biersorten 
Seinen Kunden steht er bei der Auswahl 
des richtigen Bieres zur Seite, informiert 
über Inhaltsstoffe, Geschmacksrichtun-
gen und die verschiedenen Herstel-
lungsverfahren. Die Form der Gärungs-
prozesse kann bei Craft Beer auch 
skurril sein. „In Belgien wird noch oft 
die Spontangärung genutzt“, erzählt 
Thorsten Ulbrich, während er eine Fla-
sche in den Händen hält, die mehr an 
eine Weinfl asche erinnert. Wie man die-
se Biersorte trinkt und welcher Ge-

schmack sich dahinter verbirgt, kann 
man im Craft Beer Kiosk erfahren. 
Der selbstständige Designer hat sich ne-
ben seiner abstrakten Arbeit nach einer 
kommunikativeren Nebentätigkeit ge-
sehnt, die außerdem praktischer und 
haptisch ist. Das Ladenlokal in der Wup-
pertaler Luisenstraße beherbergt mo-
mentan 30 verschiedene Biersorten und 
ist ein Paradies für die Sinne. Denn dort 
kann man Bier nicht nur schmecken 
und riechen, sondern auch kreativen 
Designs zuordnen. Der ästhetische An-
spruch an seine Ware wird aber auch 
außerhalb des Craft Beer eine Rolle spie-
len. „Das Sortiment soll wachsen und 
mit hochwertigen Snacks wie Chips, er-
gänzt werden“, sagt Ulbrich. Der 41-Jäh-
rige plant das Kiosk mit Sitzplätzen aus-
zustatten und zu einem neuen Anlauf- 
punkt im Luisenviertel zu machen. 
Sobald die Schankgenehmigung erteilt 
wurde, steht diesem Plan nichts mehr 
im Weg. Der Craft Beer Kiosk wird orga-

nisch wachsen. „Das Unfertige macht 
den Charme aus“, meint Ulbrich. „Ein 
bisschen improvisiert wird es wohl im-
mer bleiben.“                      Flora Treiber
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KONTAKT 

Craft Beer Kiosk
Laden für Bier und andere Spezialitäten 
aus handwerklicher Herstellung 
Luisenstr. 72
42103 Wuppertal
E-Mail: info@craftbeer-kiosk.de 
Internet: www.craftbeer-kiosk.de 

Öffnungszeiten: 
Der Craft Beer Kiosk hat donnerstags und 
freitags von 16 bis 22 Uhr und an Samsta-
gen von 14 bis 22 Uhr geöffnet. 

Druckhaus Ley + Wiegandt:
WIR KÖNNEN AUCH  
BÜCHER!
Wir verfügen über eine 100-jährige Erfahrung in der Her- 
stellung von BÜCHERN. Ob klassisches Werkdruck-Buch, 
anspruchsvolles Kunstbuch oder hochwertiger Bildband: 
Nutzen Sie eine Möglichkeit der vielen Bindearten wie z. B. 
Hardcover, Softcover, Schweizer Broschur oder japanische 
Bindung.

www.ley-wiegandt.de

Das Unfertige
macht den 
Charme aus., 
Ein bisschen 
improvisiert 
wird es wohl 
immer bleiben.. 

Thorsten Ulbrich
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Seit 2009 gibt es TEP, das Landesprogramm „Teilzeitberufs-
ausbildung – Einstieg begleiten – Perspektiven öffnen“. Ein 
guter Zeitpunkt, um einmal Zwischenbilanz zu ziehen – im 
Gespräch mit den Hauptbeteiligten im Bergischen Städ-
tedreieck. 

Zweirad Legewie: Ausbilder und Auszubildende.

von drei Kindern zurecht: Es sei alles 
eine Frage der Organisation, sagt sie.
Beata Haefner hat in Polen ihre erste 
Ausbildung gemacht: im Bereich Verwal-
tung, Schwerpunkt Zoll. Eigentlich eine 
gute Ausbildung, die allerdings in 
Deutschland nicht anerkannt wird. Sie 
hat dann später noch in Polen in der Mo-
dedesign-Branche gearbeitet und daher 
in Deutschland nach einer Ausbildung 
zur Schneiderin gesucht. Die Berufsschu-
le wäre allerdings in Düsseldorf gewesen 

– für eine Alleinerziehende ein großes lo-
gistisches Problem. 

Durch Umwege landete sie dann beim 
ZIB Zentrum für Integration und Bildung 
in Solingen und wurde in das Programm 
aufgenommen. „Die Wege zu uns sind 
ganz unterschiedlich: Viele werden über 
das Jobcenter, die Agentur für Arbeit und 
über Infoveranstaltungen für Wiederein-
steigerinnen auf uns aufmerksam. Oder 
sie haben ‚Teilzeitausbildung‘ ge-googelt 
oder sich im TEP-Netzwerk informiert“, 
berichtet Anne Preuß, Geschäftsführerin 
des ZIB. Dieses bietet mit dem Kooperati-
onspartner B.I.W. Bergisches Institut für 
Weiterbildung für alle Interessierten ein 
bis zu 12 Monate dauerndes Projekt an, 
mit dem Ziel, sie in eine Ausbildung zu 
vermitteln. Dieses Programm wird mög-
lich durch Mittel vom Land Nordrhein-
Westfalen und von der EU (ESF). 
Insgesamt 540 Teilnahmeplätze bei Bil-
dungsträgern in allen Regionen in NRW 
können so fi nanziert werden.
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK
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Landesprogramm TEP

AUSBILDUNG IN 
TEILZEIT? DAS GEHT!  

„Meine Auszubildende ist extrem moti-
viert, sie macht fast alles möglich“, so 
Heiko Legewie vom gleichnamigen Zwei-
rad-Center in Solingen. So beschreibt er 
die 39-jährige Beata Haefner, die seit an-
derthalb Jahren bei ihm in Teilzeitausbil-
dung zur Einzelhandelskauffrau ist. Acht 
Angestellte hat der Unternehmer. Das Ge-
schäft hatten seine Eltern 1980 gegrün-
det, er hat es 2002 übernommen – ein 
Geschäft mit sehr unterschiedlichen sai-
sonal bedingten Anforderungen an das 
Personal. Damit kommt die Solingerin 
Beata Haefner, alleinerziehende Mutter 
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„Zunächst einmal bieten wir den Interes-
sierten eine Orientierungsphase an. Ei-
nen Tag in der Woche kommen sie zu 
uns. Wir vermitteln ihnen, welche Bran-
chen für sie in Frage kommen und wel-
che Anforderungen damit verbunden 
sind“, erklärt Anne Preuß. Nach dieser 
Findungsphase werden gemeinsam Be-
werbungsunterlagen erstellt. In einem 
nächsten Schritt wird nach einem Prakti-
kumsplatz Ausschau gehalten, denn 
dann ergeben sich die besten Chancen, 
in eine passende Teilzeitausbildung 
übernommen zu werden. Hat das alles 
geklappt, werden die Auszubildenden 
noch bis zu sechs Monate weiterbetreut. 
Denn die erste Phase in der Ausbildung 
ist bekanntlich die schwierigste. Immer 
wieder tauchen Fragen auf wie: Klappt 
alles mit der Kinderbetreuung? Wie or-
ganisiere ich den Alltag? Welche Hilfen 
gibt es noch für mich? Und schließlich 
muss die Probezeit geschafft werden.

Trotz Familie: reguläre 
Ausbildung
Die Teilzeitausbildung ist übrigens kein 
Sondermodell, es handelt sich um eine 
reguläre Ausbildung. Im Berufsbildungs-
gesetz von 2005 ist bereits verankert, 
dass zeitreduzierte Ausbildungen mög-
lich sind, wenn man familiäre Verpfl ich-
tungen hat. In der Regel bedeutet das 
eine wöchentliche Arbeitszeit von min-
destens 25 Stunden. Die tägliche Arbeits-
zeit soll höchstens sechs Stunden betra-
gen. Nur die Schulzeiten können nicht 
reduziert werden. Die Vergütung kann 
entsprechend der zeitlichen Verkürzung 
75 Prozent betragen und wird vom Be-
trieb getragen. Die Auszubildenden kön-
nen zudem Berufsausbildungsbeihilfe 
beantragen.
Den Abschluss bildet eine reguläre Prü-
fung. Beata Haefner hat die Hälfte ihrer 
Ausbildung bereits geschafft. Sie hat sich 
für eine Ausbildung über volle drei Jahre 
entschieden, um anschließend bessere 
Verdienstmöglichkeiten zu haben. An 
diese Menschen richtet sich das Angebot 
zur Teilzeitausbildung: an alleinerzie-
hende Frauen und Männer, Menschen, 
die zum Beispiel einen Angehörigen zu 
Hause pfl egen. 
Die Vermittlungsquoten lassen sich se-
hen: 60 Prozent der Menschen, die vom 
ZIB betreut werden, können auf den „Be-
rufsweg“ gebracht werden. In manchen 
Projektdurchläufen konnten 80 Prozent 

Perspektiven entwickeln. Mindestens 30 
Prozent können in eine Ausbildung ver-
mittelt werden.

Hier gibt‘s Informationen
Daher ist das ZIB auch im ständigen Dia-
log mit Unternehmern, sucht Kontakt zu 
möglichen Ausbildungsbetrieben. Zu-
sammen mit der IHK ist zum Beispiel 
eine Tagung zum Thema durchgeführt 
worden, und es fi nden immer wieder In-
formationsveranstaltungen statt. Eine 
gute Austausch-Plattform stellt auch das 
2010 gegründete Bergische Netzwerk für 
Teilzeit-Berufsausbildung dar. 
Die Regionalagentur, die seit rund einem 
Jahr bei der Bergischen Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
angesiedelt ist, kooperiert ebenfalls mit 
dem Bildungsträger ZIB. Sie informiert 
über Fördermöglichkeiten und pfl egt 
ebenfalls Kontakte zu den Unternehmen. 
Und darum geht es in einer Veranstal-
tung im Mai 2016 in Solingen: Regiona-
lagenturen treffen sich mit den Ausrich-
tern und Anbietern des TEP-Programms. 
Es soll erarbeitet werden, wie man unter 
Einbeziehung der Unternehmen der Re-
gion das Angebot noch besser zuschnei-
den kann.
Die Betriebe, die die Teilzeitausbildung 
durchführen, berichten übrigens immer 
wieder davon, dass die Auszubildenden 
überdurchschnittlich motiviert und zu-
verlässig sind und bessere Prüfungser-
gebnisse erzielen. Beata Haefner hat bis 
ins Kleinste organisiert, wo ihre drei Kin-
der, 6, 8 und 16 Jahre alt ab 16 Uhr nach 
der Schulbetreuung untergebracht wer-
den: beim Vater oder bei einer Freundin. 

„Meine Hausaufgaben erledige ich dann, 
wenn die Kinder schlafen“, erklärt sie. 
Anstrengend, aber es geht.
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INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig 
über Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 67, 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.

Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Remscheid
Jörg Kohl, 02191 993-147 

für die proviel GmbH
Matthias Laufer, 0202 24508-110  

für die Lebenshilfe Wuppertal:
Uwe Meyer, 0202 4792-110

www.berg-werk.de

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT 
FRÄS- UND DREHMASCHINEN, 
BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN, 
HOCHFREQUENZ-SCHWEISSEN  
BLISTERN UND SKINNEN · LASER- 
BESCHRIFTUNG · KONTROLL- 
UND PRÜFARBEITEN · KOMPLEXE  
INDUSTRIE-, WERKZEUG- UND  
ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI  
BAU VON WERKZEUG- UND 
VERPACKUNGSKISTEN, VERPACKUNG, 
KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, 
SORTIER- UND WIEGEARBEITEN  
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG  
MEHRWEGBECHER · AKTENVER-
NICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
CATERING · GARTEN- UND  LAND-
SCHAFTSBAU · METALLKONSER-
VIERUNG · KFZ-WERKSTATT

Bergische Werkstätten

KOMPETENTE, QUALIFIZIERTE
INDUSTRIEDIENSTLEISTUNG:  

Bergische Werkstätten
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Elektromobilität, Leichtbaukonstruktio-
nen und selbstfahrende Fahrzeuge anbe-
langt. Diese Fakten unterstreichen, dass 
die Region ein entscheidender Markt ist, 
in dem man präsent sein sollte, egal, wo 
in der Kette der Produktion man angesie-
delt ist.

Auf die USA insgesamt bezogen, belie-
fen sich die deutschen Exporte in die 
USA 2015 erstmals auf über 100 Milli-
arden Euro. Auch die Umsätze der 
deutschen Firmen in den USA wachsen 
im Vergleich zur US-Gesamtwirtschaft 
schneller. Was macht die Firmen aktu-
ell so erfolgreich?
Deutsche Firmen sind innovativ und zu-
verlässig. Zudem agieren die deutschen 
Unternehmen auf beiden Seiten des At-
lantiks langfristig und haben deshalb 
auch in der Krise investiert. Sie konnten 
Marktanteile gewinnen, weil andere Fir-
men erst wieder Personal einstellen und 
die Produktion hochfahren mussten, 
während die deutschen Unternehmen di-
rekt durchstarten konnten. Des Weiteren 

BUCHTIPP

Handbuch Ausbildung 
Dieser Ratgeber gibt Antworten 
auf wichtige Fragen sowie Tipps 
und Tricks für den Ausbildungs-
alltag. Die richtige Lösung von 
Unklarheiten fällt selbst Perso-
nalfachleuten mitunter schwer, 

da für Auszubildende zahlreiche 
arbeitsrechtliche Sonderregelungen 
gelten. Bereits in der 6. aktualisierten 
Aufl age bietet dieses Buch klare Ant-
worten und Orientierung. Es beinhaltet 
die aktuellen Regelungen des neuen 
BBiG und ist sowohl für das Handwerk 

als auch für die Industrie 
geeignet.

6. Aufl age 2015, ca. 380 Seiten.
Erschienen bei Christiani.
Mehr Infos unter: 
www.christiani.de/72525

5 Fragen an Mark Tomkins

HERVORRAGENDES 
INVESTITIONSUMFELD
Die AHK USA-Chicago ist mit ihren mehr als 850 Mitgliedern von ihren Standorten in Chi-
cago und Detroit für 14 US-Bundesstaaten des mittleren Westens zuständig. Mark Tomkins, 
Geschäftsführer der AHK, berichtet von Stärken der Region sowie Erfolgsfaktoren der dort 
ansässigen deutschen Unternehmen.

Im mittleren Westen haben deutsche 
Unternehmen rund 163.000 Jobs ge-
schaffen. Warum investieren Firmen 
gerade in dieser Region? 
In unserer Region sind gerade die Bran-
chen von großer Bedeutung, in denen 
deutsche Unternehmen traditionell gut 
aufgestellt sind, wie dem Automobil- 
und Maschinenbau oder der Chemie- und 
Prozesstechnik. In vielen Bereichen wie 
beispielsweise der Automation haben 
sich führende Cluster im weltweiten Ver-
gleich entwickelt. Solch ein Investitions-
umfeld fordert ein Engagement deutscher 
Unternehmen nahezu heraus. Entspre-
chend zahlreich sind sie hier aktiv.

Gerade die Automobilbranche tut sich 
hierbei hervor. Woran lässt sich dies 
festmachen?
Die Automobilbranche ist natürlich das 
Sinnbild der Clusterbildung. Über 60 
Prozent der Nordamerika-Hauptsitze der 
Top 100 Autozulieferer der Welt sitzen 
allein in Michigan. 80 Prozent der For-
schungs- und Entwicklungsausgaben im 

Automobilbereich in den USA werden im 
Großraum Detroit getätigt. Hier spielt 
sich die Zukunft ab, was Themen wie 

Mark Tomkins, Geschäftsführer der AHK USA-
Chicago
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SOCIAL MEDIA TIPPS 
LIKE-BUTTON - WEG DAMIT! 

Warum Unternehmen einen ein-
gebetteten Facebook-Like-Button 
von ihrer Webseite entfernen soll-
ten und wie man jetzt auch per 
Facebook streamen kann – diesmal 
in unseren Tipps.

FACEBOOK-LIKE-BUTTON VON 
DER WEBSEITE ENTFERNEN
Unternehmenswebseiten, die den 
Facebook Like-Button als Plugin auf 
ihrer Website installiert haben, soll-
ten diesen entfernen und durch eine 
andere Lösung ersetzen. Es droht 
sonst gegebenenfalls eine Abmah-
nung, denn am 9. März hat das 
Landgericht Düsseldorf den einge-
betteten Like-Button für unzulässig 
erklärt. Das Gericht ist der Ansicht, 
dass Nutzer von dem Betreiber einer 
Website darüber aufgeklärt werden 
müssen, welche Daten der Like-
Button an Facebook überträgt. Hier 
können sich Unternehmen mit der 
sogenannten Zweiklick-Lösung wei-

terhelfen. Der Blog allfacebook.de 
hält zum Urteil eine übersichtli-
che FAQ-Liste bereit. Wie Unter-
nehmen auch ohne Einbettung 
auf Facebook verweisen können, 
erläutert beispielsweise die Blog-
gerin Annette Schwindt. Weiter-
führende Links gibt es in der App 
oder auf wuppertal.ihk24.de unter 
der Nr. 89734.

FACEBOOK LIVE 
Alle verifi zierten Seiten auf Face-
book bekommen jetzt nach und 
nach die Möglichkeit, live zu 
streamen. Die einzige Vorausset-
zung ist die aktuelle Version des 
Seitenmanagers unter iOS. Wann 
es Facebook Live auch für die And-
roid-Version des Seitenmanagers 
gibt, ist laut allfacebook.de noch 
nicht bekannt. 
Weiterführende Links gibt es in der 
App oder auf wuppertal.ihk24.de 
unter der Nr. 89734.

spielen die Themen Automation und 
hohe Produktivität momentan eine ent-
scheidende Rolle und gerade hier sind 
die deutschen Maschinenbauer und Zu-
lieferer hervorragend positioniert.

In diesem Jahr sind die USA zum ersten 
Mal Partnerland der Hannover Messe. 
Welche Bedeutung hat das für die USA?
Es ist ein riesiger Schritt für die USA, 
dass sie weltweit erstmalig Partnerland 
einer Messe sind. Die Hannover Messe 
als bedeutendste Industriemesse der Welt 
ist dafür natürlich eine perfekte Gelegen-
heit. Die Bundesstaaten aus dem mittle-
ren Westen von Ohio bis Minnesota wer-
den alle auf der Messe sehr aktiv sein, 
um ihre Sichtbarkeit für Besucher und 
Investoren zu erhöhen. Dass die Region 
so aktiv ist, unterstreicht die Relevanz 
der Messe und insbesondere der Themen 
wie Industrie 4.0 und Produktionstech-
nik. In diesen Bereichen liegt die Zukunft, 
wie bereits die aktuelle Investitionswelle 
zeigt, und die Stärke des mittleren Wes-
tens spiegelt sich hier perfekt wider.

Was hat es mit der Skills Initiative Ihrer 
AHK auf sich?
Der German American Business Outlook, 
unsere jährliche Umfrage unter allen 
deutschen Tochterunternehmen in den 
USA zum wirtschaftlichen Umfeld, hat 
ergeben, dass 69 Prozent der Firmen 
Schwierigkeiten haben, gut ausgebildetes 
Personal zu fi nden. Gerade die Unterneh-
men, die ihre Produktionskapazitäten er-
weitern wollen, bewerten dies als große 
Hürde. Mit der Skills Initiative wollen wir 
gegensteuern. Wir bringen das duale 
System der Berufsausbildung aus 
Deutschland hierher und bilden damit 
gemeinsam mit unseren Partnern die zu-
künftigen Fachkräfte in amerikanischen 

INFO

Weitere Informationen zum welt-
weiten Netzwerk der Deutschen 
Auslandshandelskammern (AHKs) 
fi nden Sie unter www.ahk.de. 

Ihre Dienstleistungen zum Markt-
einstieg und -ausbau bieten die AHKs 
unter der Servicemarke DEinternational – 
www.DEinternational.de – an.

und deutschen Unternehmen nach deut-
schen Standards aus. Aktuell sind wir in 
den drei Bundesstaaten Michigan, Illi-
nois und Kentucky mit Clustern von Un-
ternehmen aktiv, aber dies ist erst der 
Anfang.

Beenden Sie bitte den folgenden Satz: 
„Die USA sind ein attraktiver Investi-
tions- und Exportmarkt, weil ...“
der Markt weiter wächst und dabei deut-
sches Know-how und deutsche Produkte 
stark gefragt sind.
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MEINE AUSBILDUNG

Die Wuppertaler Künstleragen-
tur Music4friends wagt sich an 
ein Experiment: Zwei Auszubil-
dende übernehmen für einen 
Monat die Geschäftsführung, 
treffen Entscheidungen für das 
Unternehmen und lernen sich 
und ihre Chefs neu kennen. 
Völlig einfach und reibungslos 
war der Rollentausch anfangs 
nicht. 
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Die Azubis Danielle Sörries (links) 
und Michelle Krell (rechts) saßen einen 
Monat lang auf dem Chefsessel.

KONTAKT 

music4friends | entertainment GmbH
Luisenstr. 87a
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 758389
E-Mail: info@music4friends.de
Internet: www.music4friends.de

Das Team von IHK-TV hat das Azubi-
Experiment der Agentur music4friends 
fi lmisch begleitet. Das Video dazu gibt 
es unter www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK. 

Meine Ausbildung: Music4friends

EINEN MONAT 
CHEF SEIN  
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 2493.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG MÄRZ 2016

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. ‘16 gegenüber Jan. ‘15 -  7,0 % -  10,8 % -  11,5 % -  9,3 % - 4,4 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. ‘16 geg. Jan. ‘15 - 9,7 % -15,6 % -  7,5 % -  10,4 % - 6,5 %
Exportquote Jan. ‘16 56,0 % 48,4 % 54,2 % 53,7 % 44,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. ‘16 geg. Jan. ‘15
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -  10,5 % e) Metallerzeugung: -  6,3 %
b) Maschinenbau: -  13,9 % f) Nahrungsmittel: -  5,8 %
c) Elektroindustrie: -  12,3 % g) Fahrzeugbau: -  7,8 %
d) Chemieindustrie:  -  13,8 % h) Kunststoffi ndustrie: -  7,5 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im Feb. ‘16 10,0 % 9,0 % 9,1 % 9,6 % 8,1 %
Arbeitslose, Änderung
Feb. ‘16 geg. Vorjahresmonat -    1,0 % -    0,7 % +   7,2 % +   0,4 % -   1,8 %
darunter: Männer +   0,8 % +   0,7 % +   7,8 % +   1,9 % -   1,2 %

Frauen -    3,2 % -    2,4 % +   6,4 % -    1,4 % -   2,5 %

Feb. ‘16 geg. Vormonat +   0,1 % +   1,1 % -    2,3 % ±   0,0 % +  0,2 %

darunter: Männer +   0,7 % +   2,0 % -    1,6 % +   0,6 % +   0,7 %

Frauen -    0,6 % +   0,1 % -    3,1 % -    0,9 % -    0,4 %

Verbraucherpreisindex für NRW Januar 2016 gegenüber Vorjahresmonat: +  0,1 %

RECHT

URHEBERRECHT: TEILEN AUF FACE-
BOOK IST KEIN „ZUEIGENMACHEN“

Das Oberlandesgericht Frankfurt 
am Main hat entschieden, dass die 
Funktion des Teilens auf Facebook 
nicht gleichbedeutend mit „Zueigen-
machen“ im Urheberrecht ist. Anders 

Mit Sicherheit würde so ein Experiment 
nicht in jedem Unternehmen funktionie-
ren, dass die Chefs den Auszubildenden 
das Sagen überlassen. Zur Unternehmens-
kultur der Agentur Music4friends Enter-
tainment GmbH passt es: Die Hierarchien 
sind gering bei den sechs Voll- und einer 
Teilzeitkraft inklusive der beiden Chefs. 
Das Unternehmen, das Veranstalter und 
Musiker zusammenbringt, läuft nur mit 
gutem Austausch und kreativen Ideen. 
Und das „Du“ im Umgang auf Augenhöhe 
ist längst etabliert. „Wir haben ganz be-
wusst einen Raum, unser ‚Wohnzimmer‘, 
so eingerichtet, dass man alles umgestal-
ten kann, wie man will. Die Tische kann 
man bewegen, die Wände sind frei, wir 
haben eine kleine Bühne. Wir wollen fl e-
xibel sein“, sagt Sascha Götz, der „richtige“ 
Chef. Er und seine beiden Auszubildenden 
Danielle Sörries (25 Jahre) und Michelle 
Krell (20 Jahre) sitzen in dem hellen Kon-
ferenzraum auf bunten Stühlen. Michelle 
Krell sagt: „Ich bin erst seit Herbst in der 
Ausbildung zur Veranstaltungskauffrau 
und schon Chef.“ Alle lachen und Ge-
schäftsführer Sascha Götz lehnt sich ent-
spannt zurück. Großes Selbstbewusstsein 
strahlen die beiden jungen Frauen aus. 
Das haben sie gewonnen – neben prakti-
schen und kommunikativen Fähigkeiten, 
erzählen sie, und der Kunst, Entscheidun-
gen zu treffen.

Feedback, Verantwortung und 
Philosophie
Die Kommunikation war anfangs aller-
dings eine schwierige Hürde: In der meh-
rere Monate andauernden Vorbereitung 
auf das Experiment wurde festgelegt, dass 
wöchentlich eine Feedback-Runde statt-
fi nden sollte. Innerhalb einer Woche hatte 
sich allerdings schon viel Redebedarf an-
gestaut: „Wir haben gemerkt, dass es 
wichtig ist, direkt zu reagieren, bestimmte 
Dinge – und auch Gefühle – in der Situa-
tion selbst anzusprechen“, erklärt Danielle 
Sörries. Auch beim Durchsetzen neuer Ar-
beitszeiten war die Kommunikation 
schwierig. Die beiden Auszubildenden 
wollten eine Kernarbeitszeit von 10 bis 16 
Uhr einrichten, um den Kontakt aller Be-
schäftigten zu vereinfachen. Die gut ge-
meinte Idee widersprach der sonstigen Fle-
xibilität des Unternehmens und war nicht 
erfolgversprechend umzusetzen. Denn 
nach einem Workshop am Abend machte 
es wenig Sinn, am nächsten Tag früh zu 
beginnen. Verstecktes Potenzial entdeck-

ten die beiden Übergangschefi nnen aller-
dings darin, die erneute Kontaktaufnahme 
zu alten Kunden oder Interessenten kon-
sequenter und regelmäßiger anzugehen. 
Und mit wachsendem Verantwortungsge-
fühl gelangen dann auch die Entscheidun-
gen: die Anfrage eines Chefs nach einem 
neuen, aber nicht rentablen Drucker wur-
de abgelehnt und für den Ausfall einer 

Kollegin wegen Elternzeit eine neue Aus-
zubildende angeworben. Beim Fazit wird 
Geschäftsführer Sascha Götz philoso-
phisch: „Die beiden haben gelernt, die 
Mitarbeiter ganzheitlich zu sehen mit ih-
ren Talenten und Fähigkeiten. Wenn das 
bei der Arbeit einbezogen wird, dann 
wächst bei allen die Zufriedenheit.“
Raphaela Biermann

als bei „gefällt mir“ liege darin keine 
persönliche Aussage. Auch bei einem 
Link werde der Inhalt nicht zu Eigen 
gemacht, außer aus zusätzlichen 
Umständen ließe sich eine andere 
Wertung rechtfertigen. Ein Unterlas-
sungsanspruch wurde daher abge-
lehnt. Darauf weist der DIHK hin.
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Mode-, Wohn- und Accessoires, insb. die 
Erstellung markt- und trendgerechter 
Kollektionen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Erbel, Wolfgang, Düssel-
dorf, *20.03.1968.

11.01.2016 HRB 27070: Bauen - Plus 
Ltd. Zweigniederlassung Deutschland 
(Bayreuther Str. 91, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.09.2015. 
Zweigniederlassung der BAUEN - PLUS 
LTD. mit dem Sitz in West Yorkshire/Verei-
nigtes Königreich (Companies House Car-
diff, Nr. 09765010). Hochbau, Trockenbau, 
Fliesen-, Platten-, Mosaiklegehandwerk, 
Groß- und Einzelhandel in Baustoffen 
sowie Transport. Stammkapital: 1 GBP. 
Geschäftsführer (Director): Zach, Uwe, 
Karstädt, *01.12.1952.

11.01.2016 HRB 27068: Heat Solu-
tions On Site GmbH (Gustavstr. 3 a, 
42329 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.12.2015. Gegenstand: Das 
Schneiden, das Anfasen und die Wär-
mebehandlung von Rohrleitungen, das 
Flansch-Management und die Leckab-
dichtung. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Geißler, Peter, Wupper-
tal, *09.05.1979.

12.01.2016 HRB 27073: Parkett Diet-
rich Betriebsgesellschaft mbH (Clau-
senstr. 2 - 20, 42285 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 23.12.2015. Gegen-
stand: Der Erwerb und die Veräußerung 
sowie das Vermieten und Verpachten von 
Betriebsvermögen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Dietrich, Frank, 
Wuppertal, *23.07.1965; Dietrich, Chris-
toph, Köln, *23.07.1965.

13.01.2016 HRB 27075: Brennpunkt 
Logistik GmbH (Heinz-Fangman-Str. 
2 - 4, 42287 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 06.01.2016. Gegenstand: 
Die Transportvermittlung und hiermit 
im Zusammenhang stehende Dienst-

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

07.01.2016 HRA 24216: Liamoo OHG 
(Wilhelmring 32, 42349 Wuppertal). Ge-
genstand: Der Handel mit Konsumgütern, 
insbesondere mit solchen, die im Online-
Handel vertrieben werden. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Blaschke, Felix, 
Remscheid, *04.03.1994. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Meißner, Mathias, 
Wuppertal, *24.01.1979.

11.01.2016 HRA 24217: Cardex Au-
toteile und Zubehör OHG (Höhne 82, 
42275 Wuppertal). Gegenstand: Groß- 
und Einzelhandel mit Autoteilen und 
Zubehör, Wagenpfl ege, Reifenwechsel, 
Ölservice, Erste Forthilfe, Montage von 
Auto-Hifi -Geräten, Gebrauchtteilehandel 
von Fahrzeugteilen, Reifen & Felgenhan-
del neu & gebraucht. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Honeger, Christian, 
Wuppertal, *11.11.1985; Spiecker, Denis, 
Wuppertal, *25.07.1987.

12.01.2016 HRA 24219: Inselbogen 
Strandimmobilien GmbH & Co. KG 
(Hofaue 41 - 45, 42103 Wuppertal). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Inselbogen Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
18837). Einzelprokura mit der Ermäch-
tigung zur Veräußerung und Belastung 
von Grundstücken: Hoffmeister, Katrin, 
Sprockhövel, *26.05.1968. Der Sitz ist von 
Binz (bisher Amtsgericht Stralsund, HRA 
1854) nach Wuppertal verlegt.

14.01.2016 HRA 24220: Axalta Coa-
ting Systems Germany GmbH & Co. 
KG (Christbusch 25, 42285 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Herstellung und der 
Vertrieb von Lacken und anderen chemi-
schen Produkten. Persönlich haftender 
Gesellschafter: AXALTA Coating Systems 
Deutschland Holding GmbH & Co. KG, 
Köln (Amtsgericht Köln HRA 29851). Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem per-
sönlich haftenden Gesellschafter oder ei-
nem anderen Prokuristen: Dr. Bartmann, 
Klemens, Wuppertal, *21.07.1960; Bon-
garth, Stefanie, Wuppertal, *04.04.1972; 
Braun, Peter, Hagen, *15.06.1959; 
Frischen, Birgit, Köln, *02.05.1972; 
Dr. Fromm, Hans-Jürgen, Wuppertal, 
*27.05.1954; Glomp, Michael, Seevetal, 
*14.04.1971; Hosch, Kolja, Darmstadt, 
*08.02.1980; Kamphausen, Tobias, 
Düsseldorf, *29.08.1971; Kiefer, Rudolf 
Dietrich, Hürth, *06.03.1958; Knorr, 

Jürgen, Wuppertal, *08.03.1962; Kopp, 
Thomas, Köln, *15.10.1968; Luick, Alb-
recht, Esslingen, *16.02.1968; Mangold, 
Thomas, Stadecken-Elsheim, *10.10.1966; 
Melzer, Thomas, Köln, *22.04.1965; Merta, 
Roland, Düsseldorf, *05.12.1972; Müller, 
Frank, Hagen, *17.03.1960; Nünning, 
Marcus, Köln, *07.07.1972; Pena, Ramon, 
Hallbergmoos, *16.01.1965; Roman-
Navarro, Ignacio, Dormagen, *15.02.1969; 
Rose, Christoph, Menden, *10.08.1967; 
Scherrer, Ralf, Köln, *01.11.1959; Stolz, 
Heinz, Wachtberg-Berkum, *21.08.1958; 
Tag, Wiebke, Haan, *20.06.1972; Dr. Vogt-
Birnbrich, Bettina, Solingen, *12.04.1960; 
Dr. Weckes, Norbert, Kamen, *31.01.1962; 
Weinand, Rüdiger, Witten, *29.01.1954; 
Wörmann, Axel, Hamburg, *19.11.1967. 
Entstanden durch Umwandlung im 
Wege des Formwechsels der Axalta 
Coating Systems Germany GmbH, Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
20552) nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
31.12.2015. 

15.01.2016 HRA 24222: Johnson 
Controls Fibrit GmbH & Co. KG (Kon-
sumstr. 45, 42285 Wuppertal). Beginn: 
27.04.1999. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Johnson Controls Beteiligungs 
GmbH, Espelkamp (Amtsgericht Bad 
Oeynhausen HRB 9335). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Lustig, Ekkard Matthias, 
Mettmann, *10.11.1972; Robin, Nicolas, 
Müllheim, *24.04.1977. Der Sitz ist von 
Grefrath (bisher Amtsgericht Krefeld, 
HRA 4904) nach Wuppertal verlegt.

21.01.2016 HRA 24225: EBM UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG 
(Kohlfurther Str. 78, 42349 Wuppertal). 
Gegenstand: Zweck der Gesellschaft ist 
Immobilienvermittlung und Hausverwal-
tung. Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: EBM Verwaltungs UG (haftungs-
beschränkt), Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27091).

21.01.2016 HRA 24226: Neptun 
GmbH & Co. KG (Essener Str. 60, 42327 
Wuppertal). Gegenstand: Die Brand- und 
Wasserschadenbeseitigung, die Schimmel-
beseitigung, die Leckortung, die Gebäude-
trocknung sowie die Durchführung aller 
im Zusammenhang mit den vorstehenden 
Tätigkeiten einhergehenden Arbeiten. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Neptun 
Verwaltungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 27047).

22.01.2016 HRA 24227: Carl Walter 
GmbH & Co. KG (Hahneberger Str. 82, 
42349 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Produktion von Werkzeugen sowie der 
Großhandel und der Vertrieb von Werk-
zeugen aller Art sowie der Erwerb und die 
Verwaltung von in- und ausländischen 
Unternehmen jeder Rechtsform. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Walter 
Beteiligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 3373).

25.01.2016 HRA 24228: PROMA+ 
GmbH & Co. KG (Langerfelder Str. 129, 
42389 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Handel mit Baustoffen und Bauelemen-
ten, die Montage von Baufertigteilen, 
Reparaturen am Bau, Trockenbau, 
Renovierungen, Estrich- und Parkettlege-
arbeiten, Gebäudereinigung, Einbau von 
genormten Baufertigteilen, Garten- und 
Landschaftsbau, An- und Verkauf von 
Immobilien, Hausverwaltung (unter Aus-
schluss erlaubnispfl ichtiger Tätigkeiten 
nach § 34 c GewO), Hausmeisterservice 
(unter Ausschluss erlaubnispfl ichtiger 
und zulassungspfl ichtiger handwerklicher 
Tätigkeiten), Raumausstattung, Abbruch-
arbeiten, Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
gearbeiten, Bodenverlegung, Vermittlung 
von Handwerksaufträgen, sowie damit 
im Zusammenhang stehende Dienstleis-
tungen.). Persönlich haftender Gesell-
schafter: PROMA+ Verwaltungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
27098).

11.01.2016 HRB 27067: a-friends-
company GmbH (Allensteiner Str. 56, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.09.2012. Die Gesellschafter-
versammlung vom 21.12.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Düsseldorf (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 68995) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der Handel mit 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
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leistungen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Elas, Dieter, Wuppertal, 
*14.05.1948.

13.01.2016 HRB 27074: Object Base 
Software GmbH (Hesselnberg 26, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.10.1993, mehrfach geändert. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 28.12.2015 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer 2 (Firma, Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Bochum (bisher 
Amtsgericht Bochum HRB 4876) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: Die 
Planung, Erstellung und Entwicklung von 
elektronischen und sonstigen Medien 
jeder Art. Stammkapital: 50.000 DM. 
Geschäftsführer: Burda, Arthur Peter, 
Bochum, *30.04.1972.

14.01.2016 HRB 27076: Boan Trade 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
06.08.2015. Gegenstand: Der Handel mit 
neuen und gebrauchten kleinen land-
wirtschaftlichen Maschinen, Zubehör und 
Ersatzteilen (Baumaschinen, Beschläge, 
Water Heating, elektronischen Geräten 
und Baumaterialien, Feuerwehrproduk-
ten). Stammkapital: 80.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Yu, Dan, Dandong, Provinz 
Liaoning / China, *02.04.1976.

14.01.2016 HRB 27077: Maklerbe-
treuung Bergisch Land UG (haftungs-
beschränkt) (Werth 4, 42275 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 14.12.2015. Ge-
genstand: Die Betreuung und Verwaltung 
von Maklern und Maklergesellschaften, 
Beteiligung an Maklergesellschaften 
und Fondsverwaltungen, Beratung bei 
Bestandsübertragungen sowie betriebs-
wirtschaftliche Beratung. Stammkapital: 
10.000 Euro. Geschäftsführer: Berger, 
Guido Paul, Solingen, *10.09.1966.

18.01.2016 HRB 27085: AMY GmbH 
(Blumenstr. 35, 42119 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 27.11.2015. Ge-
genstand: Import und Export; Handel mit 
Kraftfahrzeugen und Maschinen; Handel 
mit Schmierstoffen und Ölen; Consul-
ting und Vermittlung von Aufträgen; 
Arbeitnehmervermittlung. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Hráchová, 
Adéla, Wuppertal, *21.03.1995.

18.01.2016 HRB 27091: EBM Ver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt) 
(Kohlfurther Str. 78, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 10.11.2015. 
Gegenstand: Die Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin an und die 
Übernahme der Geschäftsführung der 
EBM UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG 
mit Sitz in Wuppertal. Stammkapital: 500 
Euro. Geschäftsführer: Vieira Da Silva, 
Nicole, Wuppertal, *09.07.1979.

18.01.2016 HRB 27083: IRV Vermie-
tungsgesellschaft mbH (Am Heckweiher 
7, 42103 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 

vom 18.12.2015. Gegenstand: der An- 
und Verkauf und die Verwaltung von 
bebauten und unbebauten Grundstücken, 
deren Sanierung sowie Revitalisierung 
und Vermietung. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Düssel, Robert, 
Wuppertal, *19.07.1981.

18.01.2016 HRB 27092: Krei Logistik 
Schemmer GmbH (Unionstr. 20-22, 
42285 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.12.2015. Gegenstand: Der Betrieb 
des nationalen und grenzüberschreiten-
den gewerblichen Güterkraftverkehrs und 
die Vermittlung von Transporten. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Schemmer, Frank, Schwelm, *19.06.1959.

18.01.2016 HRB 27088: mirkamirka 
UG (haftungsbeschränkt) (c/o Mirka 
Pfl üger, Dorotheenstr. 6, 42105 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 09.12.2015. 
Gegenstand: Die Verwaltung von Betei-
ligungen an Unternehmen im eigenen 
Namen, auf eigene Rechnung und nicht 
als Dienstleistung für Dritte. Stammkapi-
tal: 6.750 Euro. Geschäftsführer: Pfl üger, 
Mirka, Wuppertal, *08.01.1986.

18.01.2016 HRB 27090: MoGeCo UG 
(haftungsbeschränkt) (Heinz-Fangman-
Str. 2, 42287 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 27.11.2015. Gegenstand: 
Die Durchführung und Übernahme des 
Controlling für kleinere Unternehmen 
durch - Festlegung erforderlicher Daten, 
- Mitwirkung bei der Datengewinnung, - 
Auswertung der Daten, - Ableitung von 
Handlungsvorschlägen, - Umsetzung 
durch Übernahme von Managementver-
antwortung. Stammkapital: 1.000 Euro. 
Geschäftsführer: Gerking, Monika, Düs-
seldorf, *08.11.1962.

18.01.2016 HRB 27089: Top Handels 
GmbH (Kreuzstr. 20, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 02.10.2015. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhandel 
und Im- und Export von Waren wie z.B.: 
Getränken und Alkohol, Hygieneartikel, 
Verpackungen, Lebensmitteln, Fleisch und 
Fisch, sowie Elektroartikeln. Stammkapi-
tal: 50.000 Euro. Geschäftsführer: Can-
dan, Firat, Wuppertal, *19.07.1992.

19.01.2016 HRB 27093: PEF Vermö-
gensverwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt) (Jakob-Kaiser-Weg 67, 42111 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.12.2015. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen und fremden Vermögens. 
Stammkapital: 5.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Friedrich, Gabriele Elisabeth, Wupper-
tal, *09.06.1951.

20.01.2016 HRB 27097: Wohnstyle 
Nold Verwaltungs GmbH (Langer-
felder Str. 129, 42389 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.12.2015. 
Gegenstand: Die Beteiligung an ande-
ren Gesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönliche haftende 
Gesellschafterin bei der Wohnstyle 

Druckluft-Anlagen
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Nold GmbH & Co. KG mit dem Sitz in 
Wuppertal. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Nold, Igor, Solingen, 
*27.07.1966.

22.01.2016 HRB 27099: Nold Re-
cycling Verwaltungsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Langerfelder Str. 
129, 42389 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 23.12.2015. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als persön-
liche haftende Gesellschafterin bei der 
Nold Recycling UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal. 
Stammkapital: 500 Euro. Geschäftsführer: 
Nold, Igor, Solingen, *27.07.1966.

22.01.2016 HRB 27098: PROMA+ 
Verwaltungs GmbH (Langerfelder Str. 
129, 42389 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 23.12.2015. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin bei der 
PROMA+ GmbH & Co. KG mit dem Sitz in 
Wuppertal. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Nold, Thomas, Aachen, 
*11.04.1993.

22.01.2016 HRB 27100: Royal 
Network UG (haftungsbeschränkt) 
(Lothringer Str. 7, 42107 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 27.10.2015. 
Gegenstand: Virales Marketing und Social 
Media Network. Stammkapital: 1.650 
Euro. Geschäftsführer: Eberwein, Thomas, 
Waghäusel, *26.12.1990; Lange, Domi-
nique, Wuppertal, *30.04.1984; Schilg, 
Christian, Wuppertal, *30.10.1985.

25.01.2016 HRB 27107: Feather Kan 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 5-9, Haus 2, c/o 
Xiang Zhou Ressource Reform, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.09.2015. Gegenstand: Der internati-
onale Handel mit Festgeschenken und 
Dekorationen. Stammkapital: 80.000 Euro. 
Geschäftsführer: Kan, Dapeng, Stadt Shen 
Yang, Tie Xi Bezirk / China, *21.04.1975.

26.01.2016 HRB 27112: Coroplast M 
& P International GmbH (Wittener Str. 
271, 42279 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 01.12.2015. Gegenstand: Der 
Erwerb, die Innehaltung und Verwaltung 
von Beteiligungen an Gesellschaften 
im In- und Ausland. Die Gesellschaft ist 
berechtigt, alle Geschäfte vorzunehmen, 
die dem Erwerb, der Sicherung und Erhal-
tung von Gesellschaftsbeteiligungen die-
nen. Sie ist insbesondere berechtigt, die 
Beteiligungsgesellschaften wirtschaftlich, 
rechtlich und in Personalangelegenheiten 
zu beraten, ihnen Darlehen zu gewähren 
oder von ihnen Darlehen entgegenzu-
nehmen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Mekelburger, Natalie, 
Düsseldorf, *05.04.1966. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 

Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Berns, Wolfram, Wermes-
kirchen, *17.09.1968; Kämmerer, Torben, 
Hagen, *21.07.1978.

26.01.2016 HRB 27109: Montagebau 
Maric GmbH (Hombüchel 53, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2015. Gegenstand: Der Einbau von 
genormten Baufertigteilen sowie der 
Trockenbau. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Maric, Nebojsa, Wup-
pertal, *11.04.1980.

27.01.2016 HRB 27119: acs gmbh 
(Clausewitzstr. 36, 42389 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 14.12.2015. 
Gegenstand: Die Reparatur, Pfl ege und 
Instandsetzung von Elektrozylindern 
und alle damit einhergehenden und 
notwendigen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Rahmann, 
Marco, Sprockhövel, *21.09.1970. Einzel-
prokura: Rahmann, Harald, Sprockhövel, 
*21.10.1947.

27.01.2016 HRB 27118: Havana 
Verwaltungs GmbH (Kasinostr. 19-21, 
42103 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 14.12.2015. Gegenstand: Die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung in anderen 
Gesellschaften, die das Betreiben von 
gastronomischen Unternehmen aller Art 
zum Gegenstand haben. Insbesondere 
ist es Aufgabe der Gesellschaft, sich an 
der Kommanditgesellschaft unter der 
Firma „Havana Cocktailbar GmbH & Co. 
KG“ mit Sitz in Wuppertal zu beteiligen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Charalampidis, Gudrun, Solingen, 
*18.09.1961.

29.01.2016 HRB 27125: Dr. Höfer-
mann GmbH (Oberer Griffl enberg 231, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 29.07.2003. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 27.11.2015 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Abs. 2 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Hilden (bisher Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 49426) nach Wuppertal sowie die 
Änderung des § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) beschlossen. Gegenstand: 
Food- und Nonfood-Import und -Export, 
Großhandel, Herstellung und Verpackung 
sowie alle damit in Zusammenhang ste-
henden Tätigkeiten und der Erwerb, die 
Bewirtschaftung sowie Vermietung und 
Verpachtung von bebauten und unbe-
bauten Grundstücken und grundstücks-
gleichen Rechten; ferner Verwaltung 
eigener und fremder Immobilien. Es kön-
nen auch eigene bebaute und unbebaute 
Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte veräußert werden sowie die Über-
nahmen der Stellung des Komplementärs 
in Kommanditgesellschaften mit glei-
chem Gesellschaftszweck. Gegenstand 
des Unternehmens ist ferner die Veran-
staltung von Seminaren, Schulungen und 
Events sowie von Promotionsaktionen. 
Weiterhin ist Gegenstand des Unter-
nehmens die wirtschaftliche Beratung. 

Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Höfermann, Andreas, Wuppertal, 
*12.12.1968.

29.01.2016 HRB 27122: Atelier Hotel 
& Restaurant Nüller Hof GmbH (Nüller 
Str. 98, 42115 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 21.12.2015. Gegenstand: 
Der Betrieb eines Hotels und Restaurants. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Namazi, Daryoush, Wuppertal, 
*20.02.1964.

29.01.2016 HRB 27126: Columna 
Seniorenbetreuung UG (haftungs-
beschränkt) (Am Jagdhaus 8, 42113 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
12.01.2016. Gegenstand: Die Betreuung 
von Senioren. Stammkapital: 1.000 Euro. 
Geschäftsführer: Smith, Nicole Silke, Leh-
mkuhlen Bredenseek, *02.09.1976.

VERÄNDERUNGEN

12.01.2016 HRA 15479: büromatic 
Direktwerbung GmbH & Co. KG (Grui-
tener Str. 202, 42327 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung: Neue Firma: büromatic 
GmbH & Co. KG.

13.01.2016 HRA 22609: PBM Projekt 
Kronstädter Park GmbH & Co. KG 
(Kirchstr. 1, 42103 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung: KD Stadtsanierungsge-
sellschaft Weiden mbH & Co. KG. Köln. 
Geschäftsanschrift: Bayenthalgürtel 26, 
50968 Köln. Der Sitz ist nach Köln (Amts-
gericht Köln, HRA 31726) verlegt.

14.01.2016 HRA 16246: KS Foto-
technik Dr. Schmidbauer GmbH & Co. 
(Beyenburger Str. 150, 42287 Wuppertal). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Wup-
pertal (145 IN 137/15) vom 31.12.2015 
ist das Insolvenzverfahren aufgehoben. 
Der Insolvenzplan vom 05.08.2015 bleibt 
bestehen.

20.01.2016 HRA 23860: Benefi t 
GmbH & Co. KG (Bundesallee 217, 
42103 Wuppertal). Ausgeschieden als 
persönlich haftender Gesellschafter: S 
& P HR Consulting GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 23766). 
Eingetreten als persönlich haftender Ge-
sellschafter: Benefi t Verwaltungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
26965). Prokura erloschen: Schnur-Wolf, 
Svetlana, Wuppertal, *21.09.1971.

20.01.2016 HRA 24055: Westdeut-
sche Zeitung GmbH & Co. KG (Otto-
Hausmann-Ring 185, 42115 Wuppertal). 
Nach Berichtigung des Vornamens und 
Änderung des Familiennamens infolge 
Eheschließung nunmehr: Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Wagener, Carola, Düsseldorf, 
*12.08.1979.

20.01.2016 HRA 17022: world of 
innovation Jernoiu e. K. (Höhne 65, 
42275 Wuppertal). Änderung zur Ge-

schäftsanschrift: Rolingswerth 14, 42275 
Wuppertal.

21.01.2016 HRA 16632: OTEC Jordan 
GmbH & Co KG (Schwelmer Str. 161 
- 171, 42389 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Am Walzwerk 8, 09526 Olbern-
hau. Der Sitz ist nach Olbernhau (Amts-
gericht Chemnitz, HRA 8316) verlegt.

26.01.2016 HRA 22463: Lange In-
ternationale Logistik Unternehmerge-
sellschaft (haftungsbeschränkt) & Co. 
KG. (Kohlenstr. 88, 42389 Wuppertal). 
Aufgrund Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: Lange Internationale Logistik GmbH 
& Co. KG. Aufgrund Firmenänderung nun-
mehr: Persönlich haftender Gesellschafter: 
Lange Verwaltung GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 21619).

27.01.2016 HRA 23364: Balkenhol 
Schmitz UG & Co. KG (Königsbergerstr. 
5, 42277 Wuppertal). Nach Firmenände-
rung nunmehr: Neue Firma: Balkenhol 
Schmitz GmbH & Co. KG. Nach Namens-
änderung nunmehr: Persönlich haftender 
Gesellschafter: BS GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22319).

27.01.2016 HRA 15077: Roller 
Sprengtechnik GmbH & Co. KG 
(Dieselstr. 18, 42389 Wuppertal). Nach 
Änderung des Firmennamens und Sitz-
verlegung nunmehr ausgeschieden als 
persönlich haftender Gesellschafter: 
DeutscheSpreng GmbH, Frankfurt am 
Main (Amtsgericht Frankfurt am Main 
HRB 98456). Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: SG Financial 
GmbH, Frankfurt am Main (Amtsgericht 
Frankfurt am Main HRB 98470). Die Fir-
ma ist erloschen.

28.01.2016 HRA 24191: PixelPro-
duction Agentur für konzeptionelle 
Kommunikation e. K. (Vorm Eichholz 
2, 42119 Wuppertal). Gegenstand: Eine 
Fullservice-Multimedia-Agentur, insbe-
sondere die Beratung, Konzeption, Kre-
ation, Produktion und die Steuerung der 
Bereiche Marketing, Werbekampagnen, 
Corporate Design, Printmedien, Inter-
netprojekte, Apps, Präsentationsmedien 
und Messen. Nach Firmenänderung, nun: 
Neue Firma: PixelProduction Agentur für 
konzeptionelle Kommunikation GmbH 
& Co. KG. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: PixelProduction 
Beteiligungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26989). Ausgeschie-
den als Inhaber: Kurz, Axel, Wuppertal, 
*26.02.1965.

28.01.2016 HRA 23799: VV Trade 
& Consulting e. K. (Auf der Bleiche 3, 
42289 Wuppertal). Nach Änderung des 
Firmennamens nunmehr: Neue Firma: VV 
InterTrade e. K.

28.01.2016 HRA 22128: WM Immo-
bilien Verwaltungs- und Handelsge-
sellschaft mbH & Co. KG (Ascheweg 
18, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
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Geschäftsanschrift: Weinberg 32, 42109 
Wuppertal.

29.01.2016 HRA 22340: Hanel - 
Nittke Immobilien KG (Chlodwigstr. 
3 - 5, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Chlodwigstr. 3 - 5, 
42119 Wuppertal.

07.01.2016 HRB 10833: Karl Rei-
chelt GmbH (Otto-Hahn-Str. 6, 42369 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Grätz, Uwe, Wuppertal, *27.04.1966.

07.01.2016 HRB 23766: S & P HR 
Consulting GmbH (Bundesallee 217, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 23.12.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Absatz 1 und mit ihr die Änderung 
der Firma sowie die Änderung des § 1 
Absatz 3 (Firma - Sitz - Gegenstand) 
beschlossen. Neue Firma: Konzept Fabrik 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Entwicklung, der Betrieb und die 
Vermarktung von Markenversicherungs-
konzepten.

07.01.2016 HRB 5613: Optik am 
Kaiserplatz GmbH (Bahnstr. 4, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Frewell, Hans-Adolf, Augenoptikermeis-
ter, Wuppertal. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Frewell, Johanne Heidi, Wuppertal, 
*31.07.1955.

07.01.2016 HRB 20445: PD FRESCH 
GmbH (Hastener Str. 2, 42349 Wupper-
tal). Bestellt als Liquidator: Heinrichs, 
Kira, Wuppertal, *17.05.1982. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Fredrich, Gabriele, 
Mülheim/Ruhr, *24.10.1947; Fredrich, 
Burkhard, Mülheim/Ruhr, *15.11.1947; 
Schefzig, Detlef, Essen, *26.11.1963. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

07.01.2016 HRB 27057: IVC Betei-
ligungstreuhand GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 274, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.03.1982, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 09.10.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2. (Firma, Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Berlin (bisher Amtsge-
richt Charlottenburg HRB 92058 B) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Das treuhänderische Halten von Betei-
ligungen. Stammkapital: 700.000 DM. 
Geschäftsführer: Anzola, Victoria, Ojen 
(Malaga) / Spanien, *16.09.1958.

08.01.2016 HRB 27028: SPJ Natur-
steine GmbH (Langerfelder Str. 129, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 05.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: - der 
Im- und Export von sowie der Handel mit 
Natursteinen einschließlich der Be- und 
Verarbeitung dieser Waren, - die Ausfüh-

rung von Bauarbeiten jeglicher Art für 
eigene und fremde Rechnung, - Entwurf, 
Planung und Berechnung von Bauwer-
ken, - der Betrieb aller dem Baugewerbe 
dienenden Hilfsgeschäfte, insbesondere 
der Einkauf, die Herstellung und die 
Verwertung von Baustoffen, -materialien 
und -geräten.

11.01.2016 HRB 3871: Barmenia 
Krankenversicherung a. G. (Barmenia-
Allee 1, 42119 Wuppertal. Bestellt 
als Vorstand: Lamy, Ulrich, Troisdorf, 
*22.08.1958. Nicht mehr Vorstand: 
Laarmann, Christoph, Unna, *18.03.1962. 
Prokura erloschen: Lamy, Ulrich, Troisdorf, 
*22.08.1958.

11.01.2016 HRB 22454: DLB Jung UG 
(haftungsbeschränkt) (Remscheider 
Str. 119, 42369 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Jung, Benjamin, Wuppertal, 
*22.01.1980. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

11.01.2016 HRB 23412: Fabotec 
GmbH (Obergrünewalder Str. 8 a, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Anslinger, Jan, Köln, *12.05.1977. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dr. Wolff, Maximilian 
Johann, Wuppertal, *24.11.1944.

11.01.2016 HRB 24716: Kochwerk 
Gastronomie GmbH (Graf-Adolf-Str. 
103, 42119 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Sachinidis, Stavros, Düssel-
dorf, *18.05.1976. Einzelprokura: Sachini-
dis, Stavros, Düsseldorf, *18.05.1976.

11.01.2016 HRB 26414: Leawin Tech-
nology & Trade GmbH (Lise Meitner-Str. 
1 - 13, 42119 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Reitbahnstr. 14, 
42105 Wuppertal.

11.01.2016 HRB 3991: Magner Ge-
werbeimmobilien Verwaltungs GmbH 
(Westfalenweg 317, 42111 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Magner, Max Egon, 
Wuppertal, *13.05.1934; Magner, Gerd, 
Wuppertal, *11.12.1941. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

11.01.2016 HRB 25490: Renate Jung 
GmbH (Kniprodestr. 26, 42369 Wupper-
tal). Bestellt als Liquidator: Jung, Renate, 
Wuppertal, *13.09.1941. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

11.01.2016 HRB 21800: ROHKAL 
Verwaltungs GmbH (Meckelstr. 66, 
42287 Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Fischer, Rainer, Wuppertal, *29.06.1952. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

11.01.2016 HRB 8416: VSG Verkehrs-
Service Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Deutscher Ring 10, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 17.12.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 5 (Ge-
schäftsführung und Vertretung, jetzt § 
6) beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde vollständig neu gefasst. Änderung 
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zur Geschäftsanschrift: Bromberger 
Str. 39 - 41, 42281 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schulten, Bernd, 
Wuppertal, *15.08.1959. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Jaeger, Ulrich, Wuppertal, 
*08.11.1968.

12.01.2016 HRB 3033: Barmenia 
Allgemeine Versicherungs-Aktien-
gesellschaft (Barmenia-Allee 1, 42119 
Wuppertal). Bestellt als Vorstand: Lamy, 
Ulrich, Troisdorf, *22.08.1958. Prokura 
erloschen: Laarmann, Christoph, Unna, 
*18.03.1962.

12.01.2016 HRB 3854: Barmenia 
Lebensversicherung a. G., Wuppertal 
(Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal). 
Bestellt als Vorstand: Lamy, Ulrich, 
Troisdorf, *22.08.1958. Nicht mehr 
Vorstand: Laarmann, Christoph, Unna, 
*18.03.1962. Nunmehr Vorstand: Völker, 
Kai, Wuppertal, *22.01.1967. Prokura 
erloschen: Völker, Kai, Wuppertal, 
*22.01.1967.

12.01.2016 HRB 19324: Carl Heidt-
mann Werkzeuge GmbH (Langenhaus 
37, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Waldfrieden 54, 
42369 Wuppertal. Nunmehr Liquidator: 
Ulke, Brigitte, Wuppertal, *09.07.1963. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

12.01.2016 HRB 27031: DASG Deut-
sche Assekuranzservice GmbH (Heinz-
Fangmann-Str. 2, 42287 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.01.2016 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 Abs. (1) (Ge-
genstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Berichtigung 
von Amts wegen zur Geschäftsanschrift: 
Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 Wupper-
tal. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Service bei der Vermittlung und Verwal-
tung von Versicherungs- und Finanz-
dienstleistungsverträgen sowie die Ver-
mittlung von Versicherungsverträgen, 
Bausparverträgen, Finanzierungsverträ-
gen und Finanzanlageprodukten und 
alle anderen hiermit im Zusammenhang 
stehenden kaufmännischen Beratungs-, 
Service- und sonstigen Dienstleistun-
gen. Die Gesellschaft erbringt weiterhin 
die Vermittlung des Abschlusses und 
den Nachweis der Gelegenheit zum 
Abschluss von Verträgen über Grundstü-
cke, grundstücksgleiche Rechte, Wohn-
räume und gewerbliche Räume.

12.01.2016 HRB 7847: GESCO Akti-
engesellschaft (Johannisberg 7, 42103 

Wuppertal). Bestellt als Vorstand: Dr. 
Bernhard, Eric, Langenfeld, *17.08.1972.

12.01.2016 HRB 9366: Witte & Co. 
GmbH (Christbusch 6, 42285 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Möllers, Michael, 
Wuppertal, *26.01.1948. Prokura erlo-
schen: Eichhorn, Günter, Wuppertal; Kol-
lakowski, Klaus, Wuppertal, *03.03.1949; 
Thiemann, Rolf, Wuppertal.

13.01.2016 HRB 25605: Bergische 
Holzbau GmbH (Bartholomäusstr. 56, 
42277 Wuppertal). Nunmehr Liquidator: 
Hiegemann, Theodor, Oelde, *30.03.1950. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

13.01.2016 HRB 4339: ERLA Klima- 
und Haustechnik GmbH (Linderhauser-
str. 129, 42279 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Rottschy, Ralf, Rade-
vormwald, *14.12.1963.

14.01.2016 HRB 23749: AMC In-
ternational Consultants GmbH (Bem-
bergstr. 20, 42103 Wuppertal). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Allmich, Wolfgang 
Erich, Haan, *13.07.1965. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

14.01.2016 HRB 20552: Axalta Coa-
ting Systems Germany GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
31.12.2015 im Wege des Formwechsels 
in die Axalta Coating Systems Germany 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRA 24220) 
umgewandelt.

14.01.2016 HRB 26267: B.I.T. GmbH 
(Rädchen 52, 42369 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist durch Ablehnung der Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 14.12.2015 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 604/15) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

14.01.2016 HRB 26267: B.I.T. GmbH 
(Rädchen 52, 42369 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist auch durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 18.12.2015 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 789/15) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

14.01.2016 HRB 5356: FLSmidth 
Wuppertal GmbH (In der Fleute 53, 
42389 Wuppertal). Nicht mehr Ge-

schäftsführer: Fischer, Holger, Rödermark, 
*29.07.1967. Bestellt als Geschäftsführer: 
Solberg, Martin, Lyngby / Dänemark, 
*20.08.1974.

14.01.2016 HRB 26974: GB Interna-
tional GmbH Executive Consultants 
(Beethovenstr. 4, 42115 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Rossié, Jürgen, 
Ratingen, *20.01.1948.

14.01.2016 HRB 25848: Hans Möller 
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 107, 42285 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Möller, Alexandra, Wuppertal, *14.11.1967. 
Bestellt als Geschäftsführer: Boenigk, 
Alexander, Wuppertal, *09.04.1974; Hoff-
mann, Sascha, Wuppertal, *13.12.1976.

14.01.2016 HRB 22118: Hausverwal-
tung Gerdau UG (haftungsbeschränkt) 
(Zum Lohbusch 19 a, 42111 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Gerdau, Rolf, 
Wuppertal, *05.08.1951. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

14.01.2016 HRB 24979: i-want-it 
GmbH Internethandel (Kohlenstr. 79, 
42389 Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Croci-Kumpmann, Monique, Wuppertal, 
*05.01.1988. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

14.01.2016 HRB 6176: Nielsen Schu-
lungsCenter GmbH (Albertstr. 47, 42289 
Wuppertal). Prokura erloschen gem. §117 
InsO gem. §384 FamFG von Amts wegen 
eingetragen: Eckhoff, Helene, Wuppertal, 
*24.07.1950. Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 01.01.2016 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 747/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen ein-
getragen.

14.01.2016 HRB 26888: TAIHO-
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 125, 42117 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Liu, Jichen, Arnsberg, *01.09.1965. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Liu, Wei, Arnsberg, 
*16.10.1975; Wang, Chenjing, Arnsberg, 
*13.10.1985.

14.01.2016 HRB 26145: Urschutz 
Handel GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 
42119 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Gernotstr. 44, 42275 
Wuppertal.

15.01.2016 HRB 8081: Jordan GmbH 
(Schwelmer Str. 161, 42389 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Olbernhau (Amtsgericht 
Chemnitz, HRB 30051) verlegt.

15.01.2016 HRB 10956: Fahrschule 
Habbecke GmbH (Schützenstr. 89, 
42281 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Habbecke, Dennis, Wuppertal, 
*09.08.1982. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Habbecke, Günter, Wuppertal, 
*05.12.1948.

15.01.2016 HRB 26829: Utopiastadt 
gemeinnützige GmbH (Mirker Str. 48, 

42105 Wuppertal). Nach Erweiterung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Blaschczok, Beate Barbara, 
Wuppertal, *22.10.1980; Hampe, Christi-
an, Wuppertal, *15.05.1981.

18.01.2016 HRB 7445: Wupper 
Design Geschenkartikel GmbH (Bar-
tholomäusstr. 33, 42275 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 03.11.2015 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 156/15) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

18.01.2016 HRB 26519: Fu Bang 
Partners GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 
- 13, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Farmstr. 101, 64546 
Mörfelden-Walldorf.

18.01.2016 HRB 21988: dk-BITS 
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 275, 
42285 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Viehhofstr. 121 a, 42117 
Wuppertal.

18.01.2016 HRB 10394: Privat-
glas Verwaltungs GmbH (Hölkerfeld 
10 - 12, 42279 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Wiegand, Niko-
laus, Steinbach am Wald, *01.10.1967; 
Wiegand, Oliver, Pressig, *08.08.1964. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Greser, Alfons, Lud-
wigsstadt, *24.04.1964; Müller, Matthias, 
Wilhelmsthal, *30.11.1964.

18.01.2016 HRB 12548: SQL Service 
GmbH (Kleine Klotzbahn 23, 42105 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.12.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 26.000 Euro um 
4.356 Euro auf 30.356 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 30.356 Euro.

18.01.2016 HRB 20552: Axalta 
Coating Systems Germany GmbH 
(Christbusch 25, 42285 Wuppertal). 
Der Formwechsel ist mit Eintragung 
des Rechtsträgers neuer Rechtsform 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 24220) am 
14.01.2016 wirksam geworden. 

19.01.2016 HRB 17107: SOURIAU 
GERMANY GmbH (Kleine Klotzbahn 23, 
42105 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: c/o Uwe Jeske, Linder-
hauser Str. 60, 42279 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Rhoese, Hartmut, 
Wuppertal, *03.06.1957. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Ross, Roger Alan, Bellevue 
/ Vereinigte Staaten, *05.10.1968.

19.01.2016 HRB 26125: World of 
Innovation, INC - Zweigniederlassung 
Deutschland (Werther Hof 16, 42275 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Rolingswerth 14, 42275 
Wuppertal.

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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19.01.2016 HRB 24677: WZ Media 
GmbH (Otto-Hausmann-Ring 185, 42115 
Wuppertal). Nach Änderung des Famili-
ennamens infolge Eheschließung nun-
mehr: Geschäftsführer: Wagener, Carola, 
Düsseldorf, *12.08.1979.

19.01.2016 HRB 27095: Kirchner & 
Marino GmbH (Eschenbeeker Str. 45, 
42109 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 19.12.2013. Die Gesellschafter-
versammlung vom 02.11.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Wetter (bisher Amtsgericht 
Hagen HRB 9604) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Die Durch-
führung von Arbeiten eines Industrie-
kletterers (Höhenarbeiten an Bauwerken, 
Montage und Demontage von Aufbauten 
und Werbefl ächen einschließlich tech-
nischer Prüfungen), Kabelverlegung im 
Hochbau, Stahlbaumontage, Trockenbau, 
Rinnenreinigung, Bauendreinigung und 
Baumfällungen. Stammkapital: 30.000 
Euro. Geschäftsführer: Kirchner, Falk Rai-
ner, Wuppertal, *26.07.1952.

20.01.2016 HRB 24041: Bergische 
Assekuranzmakler GmbH (Lise-Meit-
ner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Untergrü-
newalder Str. 5, 42103 Wuppertal.

20.01.2016 HRB 24245: HendlHouse 
GmbH (Mäuerchen 12, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Mollenkotten 195 a, 42279 Wuppertal.

20.01.2016 HRB 17125: Krohnen 
Verwaltungs- und Beteiligungs- 
GmbH (Mainstr. 19 a, 42117 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
05.01.2016 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 4 (Gegenstand 
der Gesellschaft) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Beteiligung als persönlich 
haftende Gesellschafterin und Über-
nahme der Geschäftsführung an der in 
Wuppertal unter der Firma „Krohnen 
KFZ-Handelsgesellschaft mbH & Co. KG“ 

und im Handelsregister des Amtsgerichts 
Wuppertal unter HRA 21472 eingetrage-
nen Kommanditgesellschaft, deren Ge-
genstand auf den Handel - Import / Export 
- mit Kraftfahrzeugen aller Art sowie aller 
damit zusammenhängenden Waren bzw. 
Produkten gerichtet ist. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Killmann, Ralf, Wuppertal, 
*29.11.1968.

20.01.2016 HRB 6001: MERKUR Be-
triebsberatungen GmbH (Hofaue 37, 
42103 Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Schmidt, Dieter Ludwig, Mülheim/Ruhr, 
*28.03.1934. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kratz, Christina, Düsseldorf, *10.06.1974. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

20.01.2016 HRB 4750: RINKE Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
(Wall 39, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Jagau, Anke, Köln, 
*09.04.1973.

20.01.2016 HRB 25390: W-COM Me-
dia UG (haftungsbeschränkt) (Elbersstr. 
34, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Heckinghauser Str. 63, 
42289 Wuppertal.

20.01.2016 HRB 23065: Felix Schuh 
+ Co. Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Rheinstr. 57, 42117 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Aus den Holln 47, 
44894 Bochum. Der Sitz ist nach Bochum 
(Amtsgericht Bochum, HRB 15861) verlegt.

21.01.2016 HRB 26223: Akgündüz 
Lebensmittel GmbH (Leimbacher Str. 
83 - 85, 42281 Wuppertal). Der Sitz ist 
nach Gevelsberg (Amtsgericht Hagen, HRB 
10202) verlegt.

21.01.2016 HRB 24743: avenar phar-
ma GmbH (Marienstr. 91, 42105 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Moltkestr. 25, 42799 Leichlingen.

21.01.2016 HRB 4678: Autohaus Ey-
lert Gesellschaft mbH (Uellendahler Str. 
564, 42109 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bruß, Thomas, Wuppertal, 

*29.04.1968. Bestellt als Geschäftsführer: 
Ossenbach, Frank, Kürten, *12.03.1969.

21.01.2016 HRB 6748: Baumeister-
Verwaltungen GmbH (Saarbrücker Str. 40, 
42289 Wuppertal. Einzelprokura: Anhalt, 
Franka, Wuppertal, *19.09.1988.

21.01.2016 HRB 26080: ILBEY GmbH 
(Dieselstr. 38, 42389 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Beule 30, 42277 
Wuppertal.

21.01.2016 HRB 8954: VBA Service-
Gesellschaft des Verbandes der Ber-
gungs- und Abschleppunternehmen 
mbH (Linderhauser Str. 141, 42279 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Dr. Spliethoff, Hans-Peter, Bochum, 
*19.12.1955. Bestellt als Geschäftsführer: 
Kramer, Bianca, Gevelsberg, *17.02.1981.

22.01.2016 HRB 26620: STARRY 
TRADING GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 
13, 42119 Wuppertal). Der Sitz ist nach 
Hamburg (Amtsgericht Hamburg, HRB 
139829) verlegt.

22.01.2016 HRB 26741: Cherry‘s 
GmbH (Nordstr. 16, 42105 Wuppertal). 
Nach Änderung des Wohnortes Ge-
schäftsführer: Shao, Zhiyong, Le Pré-
Saint-Gervais / Frankreich, *05.01.1984.

22.01.2016 HRB 21151: GEBA Woh-
nimmobilien GmbH (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Hagenkötter, Heinz-Jürgen, Wup-
pertal, *16.09.1959. Bestellt als Geschäfts-
führer: Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991. Prokura erloschen: Hagen-
kötter, Michael, Wuppertal, *16.10.1991. 
Mit der GEBA Holding GmbH mit Sitz in 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
24133) als herrschendem Unternehmen 
ist am 21.01.2016 ein Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag geschlossen. 
Ihm hat die Gesellschafterversammlung 
vom 21.01.2016 zugestimmt.

22.01.2016 HRB 20808: GoSigno 
GmbH (Villa Media, Viehhofstr. 119, 
42117 Wuppertal). Änderung zur Ge-

schäftsanschrift: Simonshöfchen 33, 
42327 Wuppertal.

22.01.2016 HRB 2307: Peter Holz-
richter Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Schönebecker Platz 11, 42283 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Schmitt, Rainer, Essen, *09.01.1961. Pro-
kura erloschen: Schmitt, Rainer, Essen.

22.01.2016 HRB 27105: WETACO 
UG (haftungsbeschränkt) (Schmach-
tenbergweg 4 a, 42113 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.2014 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.07.2015 / 30.10.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Unna (bisher Amtsgericht 
Hamm HRB 8067) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: An- und Ver-
kauf von edelmetallhaltigen Bauteilen 
und Stoffen. Stammkapital: 500 Euro. 
Geschäftsführer: Tascheit, Rainer, Wup-
pertal, *03.06.1962.

25.01.2016 HRB 14699: Sector Elec-
tronic GmbH (Deutscher Ring 88, 42327 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Pastor-Rück-Str. 20, 48249 
Dülmen.

25.01.2016 HRB 21619: Lange Ver-
waltung Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt (Kohlenstr. 88, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 16.11.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 (Stammkapital) und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals um 17.500 
Euro beschlossen. Weiterhin hat die Ge-
sellschafterversammlung die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 
(Firma) und § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und § 5 (Geschäftsführer) be-
schlossen. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
vollständig neu gefasst. Neue Firma: Lan-
ge Verwaltung GmbH. Die Beteiligung als 
persönlich haftende Gesellschafterin bei 
der Lange Internationale Logistik Unter-
nehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG (künftig nunmehr: Lange Inter-
nationale Logistik GmbH & Co. KG) sowie 
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die Verwaltung eigenen Vermögens. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Aufgrund 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Lange, Gabriele, 
Wuppertal, *03.03.1959.

25.01.2016 HRB 27054: ODESA En-
tertainment GmbH (Paradestr. 82, 42107 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Gathe 67 a, 42107 Wuppertal.

26.01.2016 HRB 6995: AL-Oberfl ä-
chenveredlungsges. mbH (In der Os-
senbeck 3, 42117 Wuppertal). Geschäfts-
anschrift: In der Ossenbeck 3, 42117 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klein, Ursula, Wuppertal, *20.12.1940. 
Einzelprokura: Klein, Ursula, Wuppertal, 
*20.12.1940.

26.01.2016 HRB 5656: BUCO GmbH 
Werkzeugfabrik (Küllenhahner Str. 
44, 42349 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Mühlhoff, Uwe Hartmut, 
Hilden, *09.09.1963; Mühlhoff-Taubhorn, 
Gilbert, Wuppertal, *20.05.1965. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Ibach, Wolfgang, 
Kaufmann, Wuppertal; Mühlhoff, Rein-
hard, Wuppertal, *04.07.1936.

26.01.2016 HRB 6917: HS Indust-
rievertretungen GmbH (Alter Lenneper 
Weg 21, 42289 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Korsaks, Edgar, Arns-
berg, *24.03.1973.

26.01.2016 HRB 26220: TMW mo-
torsport racing GmbH (Derken 15, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 22.01.2016 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 877/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

27.01.2016 HRB 25687: Drachen 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, Haus 
2, 42119 Wuppertal). Der Sitz ist nach 
Düsseldorf (Amtsgericht Düsseldorf HRB 
76780) verlegt.

27.01.2016 HRB 23502: acuremaX 

insurances UG (haftungsbeschränkt) 
(Wittener Str. 96, 42279 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Im 
Kämpchen 9 c, 42279 Wuppertal.

27.01.2016 HRB 20419: acuremaX Li-
mited (Friedrich-Ebert-Str. 4, 42103 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Im Kämpchen 9 c, 42279 Wuppertal.

27.01.2016 HRB 22319: BS Unterneh-
mergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
19.01.2016 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stammka-
pitals um 24.000 Euro beschlossen. Wei-
terhin hat die Gesellschafterversamm-
lung die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 1 (Firma) und § 2 Abs.1 
(Gegenstand des Unternehmens) be-
schlossen. Neue Firma: BS GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Betei-
ligung an anderen Unternehmen, die 
Verwaltung eigenen Vermögens sowie 
die Übernahme der Geschäftsführung in 
anderen Unternehmen, insbesondere die 
Geschäftsführung und die Beteiligung 
als persönlich haftende Gesellschafterin 
an der Balkenhol Schmitz GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Wuppertal. Stamm-
kapital: 25.000 Euro.

27.01.2016 HRB 26684: DS-Immobi-
liare UG (haftungsbeschränkt) (Rött-
gen 163, 42109 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 20.01.2016 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in Ziff. 2 (Gegenstand) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Kauf und 
Verkauf von Wohnungen, Grundstücken, 
(Häusern), der Weinhandel (Import und 
Export), Trockenbau, Raumausstattung 
und Tapezieren mit Raufaser sowie 
Verkauf von Bauchemie aller Art, von 
sonstigen Baustoffen, von Fenstern und 
Fenstermontage.

27.01.2016 HRB 26999: Fernmel-
detechnik Kraus UG (haftungsbe-

schränkt) (Rudolfstr. 28 a, 42285 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 11.01.2016 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapital 
der Gesellschaft) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 22.500 Euro um 
2.500 Euro auf 25.000 Euro beschlossen. 
Weiterhin wurde der Gesellschaftsvertrag 
in § 1 Absatz 1 (Firma, Sitz) geändert. Neue 
Firma: Fernmeldetechnik Kraus GmbH. 
Stammkapital: 25.000 Euro.

27.01.2016 HRB 20411: OMAC GmbH 
(Am Brögel 3 - 13, 42103 Wuppertal). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Gruitener 
Str. 200, 42327 Wuppertal. Einzelprokura: 
Özmen, Hüseyin, Wuppertal, *16.11.1990.

28.01.2016 HRB 20375: ST - ADMIN 
- TREUHAND GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft (Friedrich-Engels-Allee 
133, 42285 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 19.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. 1 (Firma) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: ST 
Treuhand - Dr. Leonhardt & Kollegen 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH. 
Zweigniederlassung unter gleicher Firma 
errichtet in: 01219 Dresden, Geschäftsan-
schrift: Lockwitzer Str. 17, 01219 Dresden. 
Einzelprokura: Mölke, Britta, Dresden, 
*19.11.1968.

29.01.2016 HRB 7006: Ebert Maler-
betrieb GmbH (Wiedener Str. 111, 42327 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als Liquida-
tor: Ebert, Brigitte, Wuppertal, *20.10.1959. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

29.01.2016 HRB 24986: SYMO-
M-GmbH (Friedrich-Engels-Allee 247, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 09.11.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 Nr. 1 und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Aufbereitung von PKWs sowie die 
Autopfl ege, soweit dies gewerberechtlich 
zulässig ist, außerdem Handel mit Im-
mobilien, Handel mit Lebensmitteln und 
Handel mit Waren verschiedener Art.

LÖSCHUNGEN

14.01.2016 GnR 266: GEOS eG (Ge-
nossenschaft Elberfeld-Ostersbaum eG) 
(Platz der Republik 19, 42107 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Genos-
senschaft ist gelöscht.

11.01.2016 HRA 21861: ROHKAL 
Vertriebs GmbH & Co. KG (Meckelstr. 
66, 42287 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Fischer, Rainer, Wuppertal, *29.06.1952. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

14.01.2016 HRA 23848: REWO-Tapes 
GmbH & Co. KG (Kniprodestr. 26, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

27.01.2016 HRA 23065: Á‘La Mode 
GmbH & Co. KG (Heidter Str. 110, 42369 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

13.01.2016 HRB 8720: G & D Event 
Marketing Partner Beteiligungs-GmbH 
(Kronprinzenallee 77, 42119 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

22.01.2016 HRB 24614: KICOMED 
UG (haftungsbeschränkt) (Heusnerstr. 
24, 42283 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

25.01.2016 HRB 24132: Martin Mül-
ler UG (haftungsbeschränkt) (Heinrich-
Janssen-Str. 15, 42289 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

13.01.2016 HRB 25542: Marie Amour 
Beauty Lounge UG (haftungsbe-
schränkt) (Aue 62, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

14.01.2016 HRB 10622: Bodenwerk 
GmbH (Scheidtstr. 35 a, 42369 Wupper-
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tal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

15.01.2016 HRB 4249: Malerwerk-
statt Müller und Dresemann Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Giebel 30, 42327 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

20.01.2016 HRB 23450: EDEL HAN-
DELS GMBH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Abs. 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

22.01.2016 HRB 4438: Engel Ge-
schäftsführungs-GmbH (Kirschbaumstr. 
43, 42115 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

22.01.2016 HRB 4349: ETW Elber-
felder Tapetenfabrik GmbH (Essener 
Str. 60 c/o Tapetenfabrik Mohr, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

15.01.2016 HRA 23959: Haus und 
Galabau König e. K. (Mastweg 49, 
42349 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Firma von Amts wegen 
nach § 31 Abs. 2 HGB, § 393 FamFG zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf drei Monate festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Spra-
che oder zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle einzulegen. 

07.01.2016 HRB 9731: Martin Seeling 
Objektbau GmbH (Adolf-Vorwerk-Str. 
140, 42287 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

12.01.2016 HRB 23093: Europa Bil-
dungsforum GmbH (Alte Freiheit 16, 

42103 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

13.01.2016 HRB 23704: KHW La-
gerlogistik UG (haftungsbeschränkt) 
(Otto-Hahn-Str. 31, 42369 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

15.01.2016 HRB 8931: ATGH All-
gemeine Treuhand Gerhard Händeler 
Steuerberatungsgesellschaft mbH 
(Herzogstr. 28, 42103 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

19.01.2016 HRB 21511: GIMGIM In-
genieurbau GmbH (Schwesterstr. 60 a, 
42285 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-

scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

20.01.2016 HRB 10457: Leinen Bau-
geräte Verwaltungs GmbH (Bornberg 
55, 42109 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

21.01.2016 HRB 24079: SKT-UG 
(haftungsbeschränkt) (Katernberger Str. 
167 b, 42115 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

25.01.2016 HRB 22306: Fieri GmbH 
(Stephanstr. 24, 42119 Wuppertal). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

07.01.2016 HRB 27058: Tomasz Giers 
UG (haftungsbeschränkt) (Hübben 7, 
42655 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 01.07.2015. Gegenstand: die Raum-
ausstattung, Holz- und Bautenschutz 
sowie das Verlegen von Oberböden, 
insbesondere Fliesen, Platten, Parkett, 
Estricharbeiten und Hausmeistertä-
tigkeiten. Stammkapital: 1.000 Euro. 

Geschäftsführer: Giers, Tomasz, Solingen, 
*07.06.1984.

08.01.2016 HRB 27065: fsp fi lter 
spare parts GmbH (Gasstr. 35 A, 42657 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
26.03.2007. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 21.10.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
2. (Firma und Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Langenfeld (bisher Amts-
gericht Düsseldorf HRB 56150) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Der 
Handel mit Industriebedarf, insbesondere 
mit Produkten für die Fertigung, anla-
genbezogenen, technischen Ersatzteilen, 
wie Dichtungen, Metallprodukten wie 
Wellen, Stirnrädern, etc., Filteranlagen, 
Ersatzfi ltern aller Art, Handel mit Elekt-
ronikartikeln, technischen Geweben und 
Textilien, auch Freizeit- und Sporttextili-
en, Berufsbekleidung, Computerzubehör, 
Import, Export und Versandhandel. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Böntgen, Siegfried, Solingen, 
*09.09.1964.

08.01.2016 HRB 27060: Mangione 
Consulting UG (haftungsbeschränkt) 
(Schweriner Str. 1, 42719 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 18.11.2015. 
Gegenstand: Die Organisation und 
Durchführung von Zeichnung, Herstel-
lung und Berechnung von Ventilen- und 
Kompressorentechnik, sowie Ersatztei-
leservice. Vermittlung, An- und Verkauf 
von Maschinen und Produktionsanlagen, 
sowie erlaubnisfreie Beratung von Un-
ternehmen. Stammkapital: 2.500 Euro. 
Geschäftsführer: Mangione, Martino, 
Solingen, *08.01.1975.

08.01.2016 HRB 27064: rabbIT 
systems UG (haftungsbeschränkt) 
(Untere Benrather Str. 25, 42697 So-
lingen). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
30.11.2015. Gegenstand: Der Handel mit 
Computer Hard- und Software, Internet 
Hostingdienstleistungen, IT Beratung, 
Softwareentwicklung, Erstellung journa-
listischer Produkte sowie die Beratung 
von Unternehmen. Stammkapital: 2.000 
Euro. Geschäftsführer: Rabbach, Holger, 
Solingen, *04.03.1975.

15.01.2016 HRB 27082: Idelberger 
Immobilien GmbH (Germanenstr. 12, 
42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 03.12.2015. Gegenstand: Die Ver-
waltung von Miet- und Eigentumsobjek-
ten (WEG) Dritter sowie die Vermittlung 
von Vertragsabschlüssen über Grund-
stücke/Eigentumswohnungen sowie 
über Wohnräume/Gewerbliche Räume. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Idelberger-Pollmann, Peter, Solin-
gen, *29.05.1957.

15.01.2016 HRB 27080: RA Eigen-
heim UG (haftungsbeschränkt) (Fried-
rich-Ebert-Str. 75 - 77, 42719 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
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Gesellschaftsvertrag vom 08.12.2015. 
Gegenstand: Die Tätigkeit als Bauträger. 
Die Gesellschaft kann Bauvorhaben, ins-
besondere Wohn- und Gewerbebauten, 
im eigenen Namen als Bauherr für eigene 
oder fremde Rechnung vorbereiten und 
durchführen, und dazu Vermögenswerte 
von Erwerbern, Mietern, Pächtern oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten oder 
Bewerbern um Erwerbs- oder Nutzungs-
rechte verwenden sowie Bauvorhaben 
als Baubetreuer in fremdem Namen für 
fremde Rechnung wirtschaftlich vorbe-
reiten und/oder durchführen. Stamm-
kapital: 1.000 Euro. Geschäftsführer: 
Dworski, Adrian, Solingen, *15.12.1982; 
Thilo, Ralf, Haan, *20.10.1970.

20.01.2016 HRB 27096: Michael 
Tobias Content Marketing Limited 
(Werwolf 38, 42651 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 19.11.2015. 
Zweigniederlassung der Michael Tobias 
Content Marketing Limited mit Sitz 
in Birmingham (Companies House of 
Cardiff Nr. 09879380). Gegenstand: Die 
Beratung, Entwicklung und Umsetzung 
von Maßnahmen der Marketingkommu-
nikation, insbesondere die Konzeption 
und Erstellung von Texten, Fachartikeln, 
Kundenmagazinen, Broschüren, Inter-
netseiten und Filmen sowie alle diesen 
Geschäftszweck unterstützenden Tätig-
keiten. Stammkapital: 100 Euro. Director: 
Tobias, Michael, Solingen, *09.06.1975. 
Ständiger Vertreter: Tobias, Sandra, Solin-
gen, *01.01.1970.

22.01.2016 HRB 27104: BODY A FIT 
UG (haftungsbeschränkt) (Mangenber-
ger Str. 211, 42655 Solingen). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 14.01.2016. Gegenstand: Der 
Betrieb eines Fitnessstudios. Stammkapi-
tal: 1.000 Euro. Geschäftsführer: Nsingi, 
Kitoko Andre, Solingen, *23.04.1967.

25.01.2016 HRB 27106: Adhesio Kle-
bebandsysteme GmbH (Schlagbaumer 
Str. 73, 42653 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 11.12.2015. Gegenstand: Die 
Entwicklung, Veredelung und Weiter-
verarbeitung von Selbstklebeprodukten, 
Selbstklebeetiketten, Walzenbezügen und 
anderen Industrieprodukten sowie der 
Handel mit diesen Produkten. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Kad-
doura, Ghassan, Solingen, *29.12.1981.

26.01.2016 HRB 27110: HPH Bau- 
und Handelsmanagement UG (haf-
tungsbeschränkt) (Langhansstr. 5, 42697 
Solingen). Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
02.05.2013. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.06.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
(2) (Firma-Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Dortmund (bisher Amts-
gericht Dortmund HRB 25630) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: 
Der Hochbau, Tiefbau, Trockenbau, 
Industriereinigung, Import- und Export 
insbesondere von Baustoffen sowie 
der Abschluss von Bauträgerverträgen. 
Stammkapital: 3.000 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Duran, Hasan Hüseyin, 
Dortmund, *01.11.1972. Bestellt als 
Geschäftsführer: Becker, Peter, Solingen, 
*21.05.1963.

26.01.2016 HRB 27114: Medimobile 
UG (haftungsbeschränkt) (Eschbachstr. 
62, 42659 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 12.11.2015. Gegenstand: Die 
Durchführung von Patiententransporten. 
Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäfts-
führer: Schmidtke, Karin, Wuppertal, 
*12.02.1968.

26.01.2016 HRB 27117: Mediserv 
Solingen UG (haftungsbeschränkt) 
(Deutzerhofstr. 8, 42719 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 21.12.2015. 
Gegenstand: Der Handel von Wund- und 
Pfl egeprodukten. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Castilla Araque, 
Juan Maria, Solingen, *12.08.1958. Ein-
zelprokura: Obermüller, Marita, Solingen, 
*05.10.1957.

26.01.2016 HRB 27116: Schader Ma-
schinenbau UG (haftungsbeschränkt) 
(Schellberger Weg 8 a, 42659 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 05.01.2016. 
Gegenstand: Der Maschinenbau sowie 
die Erbringung von diesbezüglichen 
Service-, Wartungs- und Reparaturar-
beiten. Stammkapital: 1.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Schader, Stefan, Solingen, 
*06.07.1965.

29.01.2016 HRB 27123: HSV So-
lingen-Gräfrath FrauenPower GmbH 
(Schnitzlerstr. 11, 42653 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.01.2016. 
Gegenstand: Die Erbringung von Dienst-
leistungen für den Sport sowie die Wer-
bung und Vermarktung im Sportbereich, 
insbesondere im Bereich der Handball-
Bundesligen der Frauen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Bögel, 
Stefan, Solingen, *28.03.1965.
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VERÄNDERUNGEN

07.01.2016 HRA 19815: Hans Rud-
zio & Sohn KG (Dönhoffstr. 11, 42655 
Solingen). Nach Änderung der Firma 
nunmehr: Neue Firma: Rudzio GmbH & 
Co. KG Internationale Umzugsspedition. 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Rudzio, Martin, Solingen, 
*23.07.1974. Eingetreten als Persön-
lich haftender Gesellschafter: Rudzio 
Verwaltungs GmbH, Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 27005). Prokura 
erloschen: Rudzio, Angelika, Solingen, 
*16.11.1951; Rudzio, Hartmut, Solingen, 
*26.08.1947.

14.01.2016 HRA 20324: Püttbach 
Grundbesitzverwaltungsgesellschaft 
mbH & Co. KG (Martinstr. 25, 42655 
Solingen). Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Püttbach GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 16157).

20.01.2016 HRA 23316: Brößke u. 
Koch GmbH & Co. KG (Locher Kotten 
49, 42719 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Beethovenstr. 161 a, 
42655 Solingen.

20.01.2016 HRA 19677: Creditre-
form Solingen Kirschner KG (Kuller 
Str. 58, 42651 Solingen). Nach Ände-
rung der besonderen Vertretungsbefug-
nis nunmehr persönlich haftender Ge-
sellschafter: Kirschner, Achim, Solingen, 
*17.12.1956. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: Kirschner, 
Ole, Solingen, *08.02.1984. Prokura 
erloschen: Blasberg, Daniel, Essen, 
*13.03.1980; Kirschner, Ole, Solingen, 
*08.02.1984.

25.01.2016 HRA 24116: Willis Res-
taurant GmbH & Co. KG (Katternber-
ger Str. 179, 42655 Solingen). Willis Bau 
GmbH & Co. KG. Geschäftsanschrift: 
Allscheid 18, 40833 Ratingen. Der Sitz 
ist nach Ratingen (Amtsgericht Düssel-
dorf, HRA 23737) verlegt.

07.01.2016 HRB 19589: ASG 
GmbH Energie- und Umwelttech-
nik (Unnersberg 60, 42659 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
16.10.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Nr. 2.1 (Ge-
genstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Die Erbringung 
von ingenieurwissenschaftlichen und 
betriebswirtschaftlichen Beratungsleis-

tungen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Filios, Wasilios, Aachen, *25.12.1938.

07.01.2016 HRB 23800: AutConsult 
Engineering GmbH (Freiligrathstr. 24 
a, 42655 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Baccari, Giuseppe, Köln, 
*20.04.1976.

07.01.2016 HRB 11849: Gefahren-
meldetechnik WEGO GmbH (Fuhrstr. 
21, 42719 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 15.12.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer 2 und mit ihr die 
Sitzverlegung nach Solingen sowie die 
Änderung des § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) beschlossen. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Die Planung, 
Herstellung, der Vertrieb und die Mon-
tage sowie die Entwicklung von Alarm-, 
Sicherheits-, Brandmelde-, IT- und 
Kommunikationsanlagen sowie ähnli-
cher verwandter Einrichtungen.

07.01.2016 HRB 15433: Lokalfunk 
Remscheid-Solingen Betriebsgesell-
schaft mbH (Mummstr. 9, 42651 So-
lingen). Aufgrund Änderung der Vertre-
tungsbefugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Boll, Bernhard, Solingen, *07.12.1946. Be-
stellt als Geschäftsführer: Boll, Michael, 
Solingen, *02.08.1977. Prokura erloschen: 
Boll, Michael, Solingen, *02.08.1977.

07.01.2016 HRB 15910: methodic 
services Gesellschaft für EDV-Dienst-
leistungen mbH (Mittelpilghauser Weg 
13, 42657 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 01.01.2016 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 706/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

07.01.2016 HRB 25126: Nesmuk Be-
teiligungs GmbH (Burgstr. 101, 42655 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Tonn, Alexander, Düsseldorf, *28.02.1965.

07.01.2016 HRB 15239: Raumaus-
stattung Peters GmbH (Lindenhof 56, 
42697 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Peters, Walter Eugen Ernst, 
Solingen, *08.09.1938. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

07.01.2016 HRB 15490: Sloot Bauser-
vice GmbH (Bavert 52, 42719 Solingen). 
Bestellt als Liquidator: Sloot, Wilhelm 
Karl, Solingen, *22.08.1947. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

BW_Inhalt_Teil3_0416.indd   58BW_Inhalt_Teil3_0416.indd   58 01.04.16   13:2401.04.16   13:24



59  

08.01.2016 HRB 14821: Fixo-Plast 
GmbH (Scheffelstr. 26, 42699 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Schirmer-
Zinßer, Ilona, Wuppertal, *16.12.1968. 
Einzelprokura: Zinßer, Bernhard, Wupper-
tal, *02.08.1970.

08.01.2016 HRB 15484: STABA-
Wilhelms Baustoffhandelsgesellschaft 
Geschäftsführungs-GmbH (Schorberger 
Str. 31 - 33, 42699 Solingen). Nunmehr 
Liquidator: Wilhelms, Carl Joachim, Wup-
pertal, *20.04.1949. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

08.01.2016 HRB 24243: TECINVEST 
GmbH (Schwertstr. 35, 42651 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Dings-
hauser Str. 6 - 10, 42655 Solingen.

08.01.2016 HRB 24606: TECWERK 
GmbH (Schwertstr. 35, 42651 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Dings-
hauser Str. 6 - 10, 42655 Solingen.

08.01.2016 HRB 23948: wob Ge-
sellschaft für Kommunikations- und 
Potenzialmanagement mbH (Klosterhof 
2, 42653 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 30.12.2015 hat 
eine Änderung der Präambel und des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Geschäfts-
führung und Vertretung), § 6 (Beschluss-
fähigkeit und Beschlussfassung), § 10 
(Verfügung über Geschäftsanteile, Vor-
kaufsrecht) und § 15 (Wettbewerbsver-
bot, Öffnungsklausel) beschlossen. § 6a 
(Mediationsklausel) wurde eingefügt.

11.01.2016 HRB 25263: BV Handels-
gesellschaft UG (haftungsbeschränkt) 
(Cranachstr. 10, 42719 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Sperlings-
weg 19, 42659 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Reier, Harald, Solingen, 
*20.07.1946.

11.01.2016 HRB 25174: Fetra Alumi-
nium Profi ltechnik GmbH (Neuenhofer 
Str. 39, 42657 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 19.12.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
3 (Stammkapital) und mit ihr die Herab-
setzung des Stammkapitals um 200.000 
Euro auf 250.000 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 250.000 Euro.

11.01.2016 HRB 26878: Hauswerk 
Hausverwaltung GmbH (Martinstr. 20, 
42655 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 04.01.2016 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 4 
(Stammkapital, Geschäftsanteile) und mit 
ihr die Erhöhung des Stammkapitals von 
25.000 Euro um 100 Euro auf 25.100 Euro 
beschlossen. Stammkapital: 25.100 Euro.

11.01.2016 HRB 16485: REO AG 
(Brühler Str. 100, 42657 Solingen). Nicht 
mehr Vorstand: Stratmann, Frank, Oer-
Erkenschwick, *30.04.1966.

11.01.2016 HRB 22775: TECSAFE 
GmbH (Schwertstr. 35, 42651 Solingen). 

Änderung zur Geschäftsanschrift: Dings-
hauser Str. 6 - 10, 42655 Solingen.

12.01.2016 HRB 18947: Elektro- und 
Sicherheitsmontagen Vogt GmbH 
(Ketzberger Str. 20 a, 42653 Solingen). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Mal-
cherek, Jan, Bochum, *11.07.1977; Vogt, 
Ingolf, Solingen, *03.11.1970. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

12.01.2016 HRB 15427: Lokalfunk 
Remscheid- Solingen Presse-Betei-
ligungsgesellschaft mbH (Mummstr. 
9, 42651 Solingen). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Boll, Michael, Solingen, 
*02.08.1977.

12.01.2016 HRB 15614: Piotraschke 
Gerüstbau GmbH (Kohlfurter Str. 23, 
42651 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Egmontstr. 32 A, 42719 
Solingen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Piotraschke, Fränk, Solingen, *19.12.1955. 
Bestellt als Geschäftsführer: Piotraschke, 
Yven Alexander, Solingen, *10.07.1988.

14.01.2016 HRB 26340: Maitland-
Othello GmbH, Solingen (Töngesgasse 
44, 60313 Frankfurt am Main). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Arora, Rajiv, 
Bad Soden, *30.12.1987. Bestellt als 
Geschäftsführer: Chen, Gui Shan, Xinjie, 
Hongkong / China, *25.01.1963.

14.01.2016 HRB 23278: Autoverwer-
tung Inter-West GmbH (Gräfrather Str. 
71, 42719 Solingen). Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Wuppertal (145 IN 710/15) 
vom 15.12.2015 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet.

14.01.2016 HRB 22972: COINDI 
GmbH (Hästen 25, 42659 Solingen). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Schmitz, 
Werner, Remscheid, *18.04.1945. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

14.01.2016 HRB 16066: Krups GmbH 
(Nümmener Feld 10, 42719 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gaudemard, 
Luc, Lyon / Frankreich, *26.12.1961. Be-
stellt als Geschäftsführer: Buxtorf, Cyril, 
Lyon / Frankreich, *31.03.1966. Prokura 
erloschen: Gabel, Michael, Wiesbaden, 
*31.08.1952; Gahler, Gerhard, Offen-
bach am Main, *22.11.1954; Lehmann, 
Erik, Offenbach am Main, *06.03.1941. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Feiber, Katja, Bad Vilbel, 
*23.09.1973.

14.01.2016 HRB 18981: Wegatrade 
GmbH (Piepersberg 23, 42653 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.01.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Abs. 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Der Groß- und 
Versandhandel mit elektrotechnischen 
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Artikeln, die Logistik, die Lagerung von 
Waren, der Versand und die Verpackung 
von Waren, der Support bei dem Vertrieb 
von Waren, der Forderungseinzug und 
Inkasso. Dazu gehört auch das Betreiben 
von Internet-Portalen, in welchen diese 
Leistungen angeboten werden.

14.01.2016 HRB 25376: XOCOA UG 
(haftungsbeschränkt) (Gasstr. 10 - 18, 
42657 Solingen). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Sluiters, Tim, Solingen, 
*20.04.1982. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

15.01.2016 HRB 26597: Willis Ver-
waltungs GmbH (Katternberger Str. 
179, 42655 Solingen). Der Sitz ist nach 
Ratingen (Amtsgericht Düsseldorf HRB 
76655) verlegt.

15.01.2016 HRB 24887: Trend 24 
Personal- und Dienstleistungen GmbH 
(Aufderhöher Str. 118, 42699 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Düsseldorfer Str. 23, 42697 Solingen. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Rocchi, 
Carlo, Schlangenbad, *17.06.1962. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

15.01.2016 HRB 27081: Domus Ven-
tures Europe GmbH (Mangenberger Str. 
365, 42655 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 30.01.2013 mit Änderung vom 
12.11.2014. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.09.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 
2 (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Hilden (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 74070) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Handel und 
Vertrieb von Möbeln, Accessoires und 
verwandten Artikeln sowie Im- und 
Export dieser Artikel und das Factoring 
für derartige Geschäfte. Stammkapital: 
25.000 Euro. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Luhn, Stefan, Solingen, *27.04.1966. 
Bestellt als Geschäftsführer: Hein-
richs, Horst, Singapore / Singapur, 
*16.08.1963.

18.01.2016 HRB 24160: autark 
Rhein-Wupper gGmbH (Weyerstr. 245, 
42719 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 07.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Unterstützung von Menschen aus 
dem Autismus Spektrum im Bereich 
berufl icher Bildung und Vermittlung 
auf dem Arbeitsmarkt. Gegenstand des 
Unternehmens sind weiterhin Service-
angebote und Dienstleistungen für den 
Gesellschafter und Schwestergesell-
schaften, sowie die Durchführung von 
Projekten, die der gesellschaftlichen 
Teilhabe von Menschen mit Autismus-
Spektrum-Störungen dienen, wie zum 
Beispiel die Realisierung von Projekten 
des Aktion Mensch e.V. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hilgers, Thorsten, Velbert, 

*16.11.1965. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Biesel, Jens, Wuppertal, *18.02.1969.

19.01.2016 HRB 25003: A.N.S.C. 
GmbH (Haus Grünewald Nr. 9, 42653 
Solingen). Der Sitz ist nach Düsseldorf 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 76686) 
verlegt.

19.01.2016 HRB 16739: Eberhardt & 
Melchior GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Prokura erloschen: Meller, 
Arnd, Wermelskirchen, *10.12.1974.

19.01.2016 HRB 15437: HSO Inter-
national GmbH (Schorberger Str. 18 
- 26, 42699 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 23.11.2015 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
durch Einfügung eines neuen § 6 
(Gesellschafterversammlungen und 
Gesellschafterbeschlüsse) nach dem 
bisherigen § 5 beschlossen. Die bisheri-
gen §§ 6 ff. sind - sachlich unverändert 
- nunmehr § 7 ff.

19.01.2016 HRB 20477: M & S Be-
teiligung GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Prokura erloschen: Meller, 
Arnd, Wermelskirchen, *10.12.1974.

19.01.2016 HRB 21025: Pedras Ma-
nicure GmbH (Kullerstr. 13 A, 42653 
Solingen). Prokura erloschen: Meller, 
Arnd, Wermelskirchen, *10.12.1974.

19.01.2016 HRB 20051: Pfeilring 
Management GmbH (Sudetenstr. 
5, 42653 Solingen). Prokura erlo-
schen: Meller, Arnd, Wermelskirchen, 
*10.12.1974.

20.01.2016 HRB 23768: Brößke & 
Koch Verwaltungs GmbH (Locher Kot-
ten 49, 42719 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Beethovenstr. 161 a, 
42655 Solingen.

21.01.2016 HRB 20462: M & S Hol-
ding GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 So-
lingen). Prokura erloschen: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

22.01.2016 HRB 15373: H.-D. Kubak 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Steuerberatungsgesellschaft 
(Ober der Mühle 6, 42699 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
04.12.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 
(Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: KUBAK 
DORNBACH Treuhand GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft. Aufgrund Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Kubak, Bernd, Leichlingen, 
*10.12.1956; Wilks, Nicola, Wuppertal, 
*21.09.1968.

22.01.2016 HRB 14896: Otto Glänzer 
GmbH (An den Eichen 21, 42699 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 15.12.2015 beschlossen, das 

Stammkapital (50.000 DM) auf Euro 
umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 13.435,41 Euro auf 39.000 
Euro zu erhöhen und den Gesellschafts-
vertrag in § 3 zu ändern. Desweiteren 
wurde die Änderung des § 5 Absatz 
(2) beschlossen und § 6 um Absatz (3) 
erweitert. Stammkapital: 39.000 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Alef, Timo, 
Solingen, *07.04.1972.

26.01.2016 HRB 25052: CINDERELLA 
IMPEX GmbH (Ufergarten 27, 42651 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Walder Kirchplatz 40, 42716 
Solingen.

26.01.2016 HRB 24715: Opicom 
Solutions UG (haftungsbeschränkt) 
(Schlagbaumer Str. 109, 42653 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 20.01.2016 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 584/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

27.01.2016 HRB 24292: Schulze UG 
(haftungsbeschränkt) (Olgastr. 65, 
42699 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Quellenstr. 1, 53424 Remagen. Der Sitz 
ist nach Remagen (Amtsgericht Koblenz, 
HRB 24931) verlegt.

27.01.2016 HRB 14904: Franz Fi-
scher Ingenieurbüro GmbH (Wilhelm-
str. 26, 42697 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Pohle, Axel, Leichlingen, 
*22.03.1952. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Ueberfeld, Robert, 
Boppard, *19.04.1970. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen be-
schränkt auf die Zweigniederlassung 
67354 Römerberg: Dr. Pfeifer, Rüdiger, 
Römerberg, *23.05.1956.

27.01.2016 HRB 16689: Integra 
Solingen gemeinnützige GmbH (Frei-
heitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Splitthoff, René, 
Solingen, *13.10.1959.

27.01.2016 HRB 20675: Städtisches 
Klinikum Solingen gemeinnützige 
GmbH (Gotenstr. 1, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Bökmann, 
Hermann-Josef, Solingen, *15.12.1952. 
Bestellt als Geschäftsführer: Matthies, 
Barbara, Oberhausen, *19.03.1970.

27.01.2016 HRB 23051: Transport 
51 GmbH (Schorberger Str. 66, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Mull, Dennis, Flensburg, *10.05.1978. 
Bestellt als Geschäftsführer: Hilgerloh, 
Jens Erik, Solingen, *08.02.1963.

29.01.2016 HRB 15933: Gärtnerei 
Luchtenberg GmbH (Lacher Str. 12 - 18, 
42657 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Abromeit, Reiner, Solingen, 

*04.04.1959; Duven, Hans-Leo, Lever-
kusen, *27.10.1949. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

LÖSCHUNGEN

13.01.2016 HRA 19839: Drogerie am 
Bahnhof Gisela Wichelhaus (Kölner 
Str. 6, 42651 Solingen). Prokura erlo-
schen: Wichelhaus, Gerd, Solingen. Die 
Firma ist erloschen.

25.01.2016 HRA 24116: Willis Res-
taurant GmbH & Co. KG (Katternber-
ger Str. 179, 42655 Solingen. Willis Bau 
GmbH & Co. KG. Geschäftsanschrift: 
Allscheid 18, 40833 Ratingen. Der Sitz 
ist nach Ratingen (Amtsgericht Düssel-
dorf, HRA 23737) verlegt.

28.01.2016 HRA 23030: Marcel 
Orloff e. K. (Gerhard-Hebborn-Str. 
12, 42699 Solingen). Die Firma ist er-
loschen.

19.01.2016 HRB 23833: CaToBi UG 
(haftungsbeschränkt) (Ferdinand-
Schmitz-Str. 36, 53639 Königswinter). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

11.01.2016 HRB 15580: Sanitäts-
haus am Eiland GmbH (Eiland 10, 
42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

26.01.2016 HRB 17135: Janus Ver-
sand GmbH (Wittkuller Str. 51, 42719 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

26.01.2016 HRB 25381: Kolay UG 
(haftungsbeschränkt) (Ackerstr. 14, 
42697 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

14.01.2016 HRB 16664: Marks 
Brandschutztechnik-GmbH (Feuer-
bachstr. 8, 42719 Solingen). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 
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14.01.2016 HRB 16664: Marks 
Brandschutztechnik-GmbH (Feuer-
bachstr. 8, 42719 Solingen). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

27.01.2016 HRB 15325: Sport- und 
Kulturzentrum Ittertal gGmbH, Ge-
meinnützige Gesellschaft der Fami-
lien- und Jugendhilfe (Mittelitterstr. 
10, 42719 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

07.01.2016 HRA 20345: Stadt-
Sparkasse Solingen (Kölner Str. 68 - 72, 
42651 Solingen). Bestellt als stellvertre-
tendes Vorstandsmitglied: Tangemann, 
Andreas, Burscheid, *20.03.1968.

29.01.2016 HRB 23702: ZWILLING 
J.A. Henckels Retail GmbH (Grüne-
walder Str. 14 - 22, 42657 Solingen). 
Der mit der ZWILLING J.A. Henckels 
Aktiengesellschaft mit Sitz in Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 21733) 
am 20.10.2011 abgeschlossene Gewin-
nabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 02.12.2015 geändert. Die Gesell-
schafterversammlung vom 03.12.2015 
hat der Änderung zugestimmt.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

19.01.2016 HRA 24223: Schatten-
macher e. K. (Lenneper Str. 250 - 260, 
42897 Remscheid). Gegenstand: Handel 
mit und die Installation von Sonnen-
schutz- und Rolladenprodukten sowie 
damit zusammenhängende Beratungs- 
und Reparaturleistungen. Inhaber: 
Schumacher, Claudia, Remscheid, 
*26.05.1969.

25.01.2016 HRA 24229: WVZ Pro-
duktionsgesellschaft mbH & Co. KG 
(Kronprinzenstr. 38, 42857 Remscheid). 
Gegenstand: Die Entwicklung, Her-
stellung und Verarbeitung,  An- und 
Verkauf von Verpackungen. Persönlich 
haftender Gesellschafter: WVZ Komple-
mentär GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27007).

07.01.2016 HRB 27056: 365° Im-
mobilien GmbH (Kölner Str. 36, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
17.12.2015. Gegenstand: Die Bewer-
tung, Verwaltung, Betreuung und der 
Verkauf von Immobilien. Stammkapi-
tal: 25.000 Euro. Geschäftsführer: El 
Bouaazzati-Köch, Mimount, Remscheid, 
*09.10.1974.

08.01.2016 HRB 27063: Falkenhaus 
Immobilien GmbH (Hoffeldstr. 12, 
42859 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 17.12.2015. Gegenstand: Die Ver-
mittlung des Abschlusses und Nachweis 
der Gelegenheit zum Abschluss von 
Verträgen über Grundstücke, grund-
stücksgleiche Rechte, gewerbliche 
Räume und Wohnräume sowie die Ver-
mittlung des Abschlusses und Nachweis 
der Gelegenheit zum Abschluss von 
Verträgen über Darlehen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Queiróz 
Fernandes, José Carlos, Remscheid, 
*26.11.1970; Vella, Salvatore, Leverku-
sen, *24.10.1977.

08.01.2016 HRB 27061: RS Motoo 
GmbH (Hof Güldenwerth 4, 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
23.12.2015. Gegenstand: Der Betrieb 
einer KFZ-Werkstatt und Handel mit 
Kraftfahrzeugen und KFZ-Ersatzteilen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Gierlak, Igor Waclaw, Wermels-
kirchen, *10.05.1978.

14.01.2016 HRB 27078: Die Frische 
Caterer DFC UG (haftungsbeschränkt) 
(Becherstr. 22, 42857 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.11.2015. 
Gegenstand: die Beratung von Großkü-
chen und Caterern, die Zubereitung und 
Herstellung von Speisen, der Verkauf 
und Handel mit Speisen und Getränken 
sowie die Erbringung von Dienstleistun-
gen im Bereich Catering einschließlich 
erforderlicher Reinigungsarbeiten. 
Stammkapital: 500 Euro. Geschäfts-
führer: Dornbusch, Michael, Menden, 
*04.12.1960.

18.01.2016 HRB 27087: BackPunkt 
Remscheid GmbH (Willy-Brand -Platz 
1, 42859 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 09.11.2015. Gegenstand: Der 
Betrieb einer SB-Bäckerei. Stammkapi-
tal: 25.000 Euro. Geschäftsführer: San-
garapillai, Sivakumaran, Bad Honnef, 
*19.08.1967.

18.01.2016 HRB 27086: BEAV-
Solution GmbH (Auf dem Knapp 39, 
42855 Remscheid). Gesellschaftsver-
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Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20
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trag vom 09.12.2015. Gegenstand: 
Gegenstand des Unternehmens sind 
- Ingenieurdienstleistungen, - Arbeit-
nehmerüberlassung und Personalver-
mittlung, - Anlagen-, Apparate- und 
Vorrichtungsbau, - Durchführung von 
Vermessungen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Fink, Wolfgang, 
Wuppertal, *25.09.1960.

19.01.2016 HRB 27094: NEC New 
Energy Consult International GmbH 
(Wiesenstr. 4, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.01.2016. 
Gegenstand: Der Vertrieb von LED-
Techniken, Windkraft- und Photovolta-
ikanlagen nebst Projektierungen sowie 
die Beratung und der Im- und Export 
international, ferner das Betreiben aller 
Geschäfte und Maßnahmen, die dem 
Geschäftszweck zu dienen geeignet sind. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Schönhals, Leonhard, Remscheid, 
*25.07.1948.

26.01.2016 HRB 27113: nitzschke 
GmbH (Berghauser Str. 62, 42859 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
22.12.2015. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Nitzschke, Tobias, 
Remscheid, *03.10.1979.

28.01.2016 HRB 27120: WEZU 
Messwerkzeuge Remscheid GmbH 
(Königstr. 133, 42853 Remscheid). Ge-
sellschaftsvertrag vom 15.01.2016. Ge-
genstand: Die Herstellung von und Han-
del mit Werkzeugen aller Art, insbeson-
dere Messwerkzeugen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: De Luca, 
Francesco, Remscheid, *08.01.1969.

VERÄNDERUNGEN

12.01.2016 HRA 17934: Rudolf 
Wenzel OHG (Lange Str. 27, 42857 
Remscheid). Ausgeschieden als per-
sönlich haftender Gesellschafter: 
Wenzel, Daniel Rudolf Horst, Remscheid, 
*03.07.1981. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Wenzel, Annegret, Rem-
scheid, *22.07.1952.

13.01.2016 HRA 17740: Lackfabrik 
Karl Rüsche GmbH & Co. KG (Neuplatz 
33, 42855 Remscheid). Eingetreten als 
Liquidator: Karl Rüsche GmbH, Rem-
scheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
11080). Prokura erloschen: Rüsche, Karl 
Friedrich, Remscheid, *02.09.1971. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

14.01.2016 HRA 22216: Maurelio e. 
K. (Burger Str. 174, 42859 Remscheid). 
(Unternehmensberatung.). Nach Fir-
menänderung nunmehr: Neue Firma: 
HJS e. K.

14.01.2016 HRA 18347: Möbel 
Knappstein GmbH & Co. KG (Neuen-
kamper Str. 71, 42855 Remscheid). Nach 
Änderung der konkreten Vertretungsbe-
fugnis persönlich haftender Gesellschaf-

ter: Möbel Knappstein Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 11705).

14.01.2016 HRA 18481: Stadtspar-
kasse Remscheid (Alleestr. 76 - 88, 
42853 Remscheid). Durch Beschluss 
vom 11.12.2014 die Satzung geändert in 
§ 5 (Vorstand) und § 6 (Vertretung der 
Sparkasse). Der Vorstand besteht aus 
zwei Personen. Die Vorstandsmitglie-
der vertreten gemeinsam. Nicht mehr 
Vorstand: Gräfe, Ulrich, Remscheid, 
*27.08.1953.

15.01.2016 HRA 18159: A + H 
Vertriebsgesellschaft für Geräte der 
Steuer- und Regeltechnik mbH. & Co. 
Kommanditgesellschaft (Borner Str. 
31, 42897 Remscheid). Nach Änderung 
der Firma nunmehr persönlich haften-
der Gesellschafter: A + H Verwaltungs 
GmbH, Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 11200).

22.01.2016 HRA 17754: Max Rau-
haus GmbH & Co KG (Wolfstr. 64, 
42855 Remscheid). Geschäftsanschrift: 
Zwinglistr. 7, 42653 Solingen. Der Sitz 
ist nach Solingen verlegt.

07.01.2016 HRB 11548: Kemper 
Verwaltungs-GmbH (Gerstau 20, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 26.11.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 10 Ziffer 
III. 2. (Die Gesellschafterversammlung) 
beschlossen.

08.01.2016 HRB 10979: Alexander-
werk Aktiengesellschaft (Kippdorfstr. 
6 - 24, 42857 Remscheid). Die Haupt-
versammlung vom 22.12.2015 die Än-
derung der Satzung in § 4 (Grundkapital 
und Aktien) beschlossen. § 4 Abs. 3 
wurde aufgehoben, § 4 Abs. 2 (Geneh-
migtes Kapital) neu gefasst. Das geneh-
migte Kapital 2007/I ist nicht ausgeübt 
worden und durch Zeitablauf erloschen. 
Der Vorstand ist durch Beschluss der 
Hauptversammlung vom 22.12.2015 er-
mächtigt, in der Zeit bis zum 01.12.2020 
das Grundkapital der Gesellschaft mit 
Zustimmung des Aufsichtsrates einma-
lig oder mehrmalig um bis zu insgesamt 
2.340.000 Euro durch Ausgabe von bis 
zu 900.000 Euro neuen, auf den Inhaber 
lautenden Stückaktien gegen Bareinla-
gen zu erhöhen, wobei das Bezugsrecht 
der Aktionäre ausgeschlossen werden 
kann (genehmigtes Kapital 2015/I).

08.01.2016 HRB 25253: Pfl egedienst 
MöWe GmbH (Kreuzbergstr. 55 - 61, 
42899 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 04.01.2016 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 787/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

11.01.2016 HRB 20066: BHL GmbH 
Beschlaghandel Lüttringhausen 

(Remscheider Str. 147, 42899 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 14.12.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit 
ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: GEDORE Handwerks- 
und Industriebedarf GmbH.

11.01.2016 HRB 26887: Hannes 
GmbH (Hohenhagener Str. 60 a, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 10.12.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 8 (Gesellschafterbeschlüsse) be-
schlossen.

12.01.2016 HRB 26394: Modellbau 
- Hasten UG (haftungsbeschränkt) 
(Hastener Str. 48, 42855 Remscheid). 
Nunmehr Liquidator: Schneider, Marti-
na Ursula, Remscheid, *28.07.1964. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

12.01.2016 HRB 11150: Steinhaus 
GmbH (Tenter Weg 13, 42897 Rem-
scheid). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen: Schubert, Michael, 
Witten, *23.05.1971.

13.01.2016 HRB 11190: Lemp-Ver-
waltungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Lempstr. 32, 42859 
Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Lutter, Ulrich, Schmallenberg, 
*10.03.1966.

13.01.2016 HRB 11273: Schei-
der GmbH (Trecknase 6 - 8, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Haag, Hans-Dieter, Bensheim, 
*10.10.1953. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Pöller, Martin Andreas, Bochum, 
*12.02.1972.

15.01.2016 HRB 11646: Schöffner 
Verwaltungs GmbH (Fürberg 9, 42857 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Pott, Martin, Konz, *21.08.1963.

18.01.2016 HRB 12294: SCHATZ 
AG (Kölner Str. 71, 42897 Remscheid). 
Nicht mehr Vorstand: Bließen, Engel-
bert, Remscheid, *21.08.1952; Zittlau, 
Gudrun, Wuppertal, *29.10.1955.

20.01.2016 HRB 24865: Bamberg 
Vertriebs GmbH (Schützenstr. 38, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.12.2015 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen. Insbesondere wurden 
in der Gesellschafterversammlung 
vom 17.12.2015 die § 1 (Name), § 2 
(Gegenstand des Unternehmens), § 3 
(Stammkapital, Stammeinlagen), § 4 
(Geschätsführung, Vertretung) und § 
5 (Gesellschafterbeschlüsse, Gesell-
schafterversammlung) und mit ihr die 
Firmenänderung beschlossen. Neue 
Firma: Bamberg & Cebulla Vertriebs 
GmbH. Der Betrieb von Tankstellen und 
Autohöfen mit Waschanlage, Fahr-
zeugaufbereitung, Back- und Conve-

nience-Shop und KFZ-Handel. Bestellt 
als Geschäftsführer: Cebulla, Damian, 
Leichlingen, *27.03.1987.

20.01.2016 HRB 11925: Härterei 
Hauck GmbH (Walter-Freitag-Str. 25, 
42899 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 07.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. (1) (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Hauck Heat 
Treatment GmbH.

21.01.2016 HRB 21058: Diakoni-
sches Bildungszentrum Bergisch Land 
gemeinnützige GmbH (Remscheider 
Str. 76, 42899 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Larisch, Dirk, Wupper-
tal, *18.01.1958.

21.01.2016 HRB 11720: Finova 
Feinschneidtechnik GmbH (Am 
Weidenbroich 24, 42897 Remscheid). 
Einzelprokura: von Aesch, Alexander, 
Köln, *04.03.1980. Prokura erloschen: 
Tillemans, Cornelia, Hückeswagen, 
*25.10.1960.

26.01.2016 HRB 10979: Alexander-
werk Aktiengesellschaft (Kippdorfstr. 
6 - 24, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Vorstand: Schmidt, Alfons, Delbrück, 
*08.04.1947. Bestellt als Vorstand: Dr. 
Schmidt, Alexander, Marienmünster, 
*02.03.1973. Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

26.01.2016 HRB 12110: BeRoPro 
Verwaltungs GmbH (Am Stadtwald 
28 a, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Purkart, Ulrich, Rem-
scheid, *29.11.1956. Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Even, Michael, Rem-
scheid, *03.03.1957. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

26.01.2016 HRB 27111: RIV Investi-
tions- und Vermögensverwaltungs-
gesellschaft mbH (Im Loh 16, 42859 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.06.2004, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
24.11.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 
(Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Köln (bisher Amtsgericht 
Köln HRB 59037) nach Remscheid 
beschlossen. Gegenstand: Die Errich-
tung, der Erwerb, die Betreuung und 
Bewirtschaftung von Immobilien und 
sonstigen Vermögensgegenständen, 
sowie die komplette kaufmännische 
und technische Betreuung in allen 
Rechts- und Nutzungsformen in die-
sem Zusammenhang. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Heyne, 
Andrea Ulrike, Remscheid, *11.03.1968. 
Geschäftsführer: Dr. Heyne, Thorsten, 
Remscheid, *08.12.1959.

27.01.2016 HRB 11871: Helmrich 
Seilerwaren GmbH (Alte Kölner 
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HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

Str.12, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Helmrich-Dahlmann, 
Ricarda, Remscheid, *13.05.1955. Nach 
Änderung der konkreten Vertretungs-
befugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Baylan, Tevfi k, Remscheid, *01.08.1969.

28.01.2016 HRB 25330: Beitzel 
Express Logistik GmbH (Remscheider 
Str. 300, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dudenhausen, Karl-
Josef, Solingen, *26.05.1964.

28.01.2016 HRB 11010: Dorfmüller 
& Co. Verwaltungs-Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Dreherstr. 
22, 42899 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hake, Anne Franziska, 
Wermelskirchen, *26.05.1981.

28.01.2016 HRB 12075: Marciano 
GmbH (Parkstr. 34, 42853 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
15.12.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Der 
Gesellschaftsvertrag ist vollständig neu 
gefasst. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Die Verwaltung von Immobilien 
aller Art und die Vermietung von 
Räumlichkeiten. Die Gesellschaft kann 
branchengleiche oder branchenübliche 
Unternehmen erwerben, vertreten oder 
sich an solchen Unternehmen betei-
ligen. Einzelprokura: Dreiner, Bettina, 
Remscheid, *18.03.1963.

LÖSCHUNGEN

21.01.2016 HRA 21476: Reiner 
Quanz GmbH & Co. Kommanditge-
sellschaft (Damaschkestr. 5, 42859 
Remscheid). Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist erloschen.

27.01.2016 HRA 18491: BeRoPro 
Beratungsgesellschaft für Rohr- und 
Profi lefertigung GmbH & Co. KG (Am 
Stadtwald 28 a, 42897 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

27.01.2016 HRA 17975: Gebrüder 
Braun GmbH + Co. KG (Kreuzbergstr. 
18, 42899 Remscheid). Die Liquidation 
ist beendet. Die Firma ist erloschen.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

08.01.2016 HRB 12128: HMR 
Elektrotechnik GmbH (Ringstr. 63 a, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

12.01.2016 HRB 20977: IMG Digi-
Pack GmbH, Remscheid (Dreherstr. 
11 - 15, 42899 Remscheid). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unter-
nehmen wurden Insolvenzverfahren 
eröffnet:

28.01.2016 Günter Schmitz GmbH, 
Dreher Str. 32, 42899 Remscheid, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Marc 
d’Avoine.

01.02.2016 HMV UG (haftungsbe-
schränkt), Vereinsstr. 10 - 14, 42651 
Solingen, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Robert Fliegner, Solingen.

01.02.2016 Huss Brandschutztechnik 
GmbH, Querstr. 12, 42699 Solingen, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Stefan 
Conrads, Solingen.

04.02.2016 Vittorio Musio, Ritters-
hauser Brücke 4, 42277 Wuppertal, Res-
taurants mit herkömmlicher Bedienung, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jörg Bornheimer, Wuppertal.

11.02.2016 Gülüzar Satir, Tellweg 
3 a, 42275 Wuppertal, EH mit Waren 
verschiedener Art, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Rainer Frölich, Wuppertal.

11.02.2016 Nur-Uddin Abodahab, 
Schluchstr. 2 a, 42285 Wuppertal, 
Taxiunternehmen,Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Biner Bähr, Wuppertal.

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“

BekanntmachungBekanntmachung

Verlängerung der öffentlichen 
Bestellung und Vereidigung als 
Sachverständiger
Wuppertal. Die öffentliche Bestel-
lung und Vereidigung der nach-
stehenden von der IHK vereidigten 
Sachverständigen wurde verlängert:

Dipl.-Ing. Brigitte John, Solingen, 
Sachgebiet: Beschichtungen von 
metallischen Werkstoffen und 
Kunststoffen, bis 14.03.2021.
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FOTO DES MONATS

Spektakuläre Szenen gab es im März beim Superf inale der Hardmoves Boulderleague 
in der Schwimmoper zu bestaunen.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Jeder ist besonders

Ihre Spende verbessert die  
Lebensqualität von Menschen  
mit Behinderungen.

Online spenden unter 
www.spenden-bethel.de
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Mix it! USM ist so vielseitig 
wie Ihr Leben: viel Platz und 
Wandelbarkeit für Sie und alle, 
mit denen Sie es teilen.

#usmmakeityours

www.usm.com

 WAS ZÄHLT SIND

GENUSS,
LEBENSLUST 
UND SIE.

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de
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